
Welche Aufgaben hat der Betriebsrat?  
Wie organisiert er sich? Welche Rechte  
stehen ihm zu – aber auch jedem Arbeit-
nehmer, den es zu vertreten gilt? 

All das ist Inhalt des Betriebsverfassungs- 
und Arbeitsrechts – dem Fundament Ihrer 
Tätigkeit. 

Klingt furchtbar juristisch? Dank unserer 
Poko-Referenten wird es Ihnen bald sogar 
Spaß machen, wichtige Gesetze richtig  
anzuwenden.

EINFÜHRUNGSSEMINARE
Ihr perfekter Weg zum kompetenten Betriebsrat

� § 37,6    
�Unsere Einführungsseminare vermitteln das für die Betriebsratsarbeit unbedingt erforderliche Wissen auf dem Gebiet 
des Betriebsverfassungsrechts und des Arbeitsrechts (§ 37 Abs. 6 BetrVG). Darüber hinaus vermitteln sie das erforder-
liche wirtschaftliche und kommunikative Grundwissen, ohne das eine erfolgreiche Betriebsratsarbeit nicht möglich ist.

SGB IX  �  �
Diese Seminare vermitteln in der Regel die für die Schwerbehindertenvertretung erforderlichen Kenntnisse nach § 179 
Abs. 4 SGB IX. Details siehe S. 218.

AufsR    �
Diese Seminare richten sich an Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat. Zur Übernahme der Schulungskosten beachten 
Sie bitte unseren Hinweis auf S. 194.

WA    �
Das BAG bejaht unter bestimmten Voraussetzungen auch einen Schulungsanspruch für ein nicht dem Betriebsrat  
angehörendes Wirtschaftsausschussmitglied. Mehr Infos auf S. 194.

PersR    
�Sie haben als Personalratsmitglied nach dem Personalvertretungsgesetz des Bundes oder der jeweiligen Länder einen  
Anspruch auf Seminarteilnahme. Detaillierte Infos finden Sie auf Seite 114.
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BERATUNGSHOTLINE
0251 1350-1350
Infos zu Seminaren und  
Schulungsanspruch

3 Monate kostenloser Zugang zum Modul  
»Betriebsrat PREMIUM« (weitere Infos S. 45) 

GRATIS
zu allen Präsenzveranstaltungen 
mit rechtlichen Inhalten und  
gekennzeichneten Webinaren:
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Start-up Betriebsrat 2026
Eine Kurzeinführung in das neue Amt 

Dieses kompakte Tagesseminar bietet Ihnen die ideale Starthilfe für Ihr 
neues Amt – konzentriert auf das Wesentliche, praxisnah und verständ-
lich. Ohne lange Theorieblöcke, aber mit genau den Informationen, die 
Sie jetzt brauchen: rechtliche Grundlagen, zentrale Mitbestimmungs-
rechte und zu Ihren Aufgaben als Interessenvertretung. 

Frisch ins Amt gewählt und viele Fragen im Gepäck? Dieses Tagesseminar ist 
perfekt für alle, die bisher wenig Berührungspunkte mit dem Betriebsrat hat-
ten – und jetzt motiviert durchstarten wollen.

Rechtliche Grundlagen – wo steht was in den Gesetzen?
•	 Keine Angst vor dem Betriebsverfassungsgesetz
•	� »Vertrauensvolle Zusammenarbeit« mit dem Arbeitgeber: Was heißt  

das konkret?
•	 Überblick über weitere wichtige Gesetze des Arbeitsrechts
•	� Tarifverträge, Betriebsvereinbarungen, Einzelverträge usw.: Welche  

rechtlichen Regelungen gelten im Betrieb?

Im Fokus – die wichtigsten Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats
•	� Überwachungs-, Informations- und Beratungsrechte
•	� Von der Einstellung bis zur Kündigung – Mitbestimmung bei personellen 

Einzelmaßnahmen
•	� Arbeitszeit, Überstunden, Digitalisierung – starke Mitbestimmung in  

sozialen Angelegenheiten
•	 Durchsetzung von Mitbestimmungsrechten bei Verstößen des Arbeitgebers 

Geschützt! Meine Rechte als Betriebsrat 
•	� Freistellung: Wann geht Betriebsratsarbeit meiner sonstigen Arbeit vor?
•	 Keine Nachteile durch das Amt – Schutz vor unfairem Arbeitgeberverhalten
•	 Anspruch auf Entgeltfortzahlung nach dem Lohnausfallprinzip
•	 Besonderer Kündigungsschutz für Betriebsräte
•	� Kostentragung der Betriebsratsarbeit durch den Arbeitgeber – auch für  

notwendige Seminare!

Meine Pflichten und Aufgaben als Betriebsrat – was ich wissen muss!
•	 Ehrenamt und Arbeitszeit: Balance finden
•	 Ab- und Rückmeldepflichten beim Vorgesetzten
•	 Schweigepflicht, Vertraulichkeit und rechtliche Haftung
•	 Teilnahme an den Betriebsratssitzungen – präsent oder per Video
•	 Kollegiale Unterstützung und Umgang mit Beschwerden

Hinweis: Für eine umfassendere Vorbereitung auf Ihr neues Amt empfehlen 
wir unser mehrtägiges Orientierungsseminar »Betriebsverfassungsrecht –  
Teil 1« (S. 48). Dort haben Sie mehr Raum für vertiefende Inhalte, Fallbeispiele 
und praktische Übungen – ideal, um noch sicherer in Ihre Rolle als Betriebsrat 
zu starten.

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

10.06.2026	 Mannheim	 3331AA26	

15.06.2026	 Hamburg	 3331AB26	

23.06.2026	 Dortmund	 3331AC26	

30.06.2026	 Köln	 3331AD26	

09.07.2026	 Berlin	 3331AE26	

16.07.2026	 Nürnberg	 3331AF26	

21.07.2026	 Düsseldorf	 3331AG26	

29.07.2026	 Hamburg	 3331AH26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/3331

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 1,0 Tage 
	 Seminarbeginn 9:30 Uhr 
	 Seminarende 17:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 30

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 299,00 €

Je Teilnehmer
zzgl. gesetzl. MwSt. inkl. aller Seminarunterlagen, 
Tagungsgetränke und einem Mittagessen

20

§ 37,6

40
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ZIGTAUSENDE BEGEISTERTE TEILNEHMER IN DIESEM SEMINAR

»Ich bin schwer zu begeistern, aber Sie haben es geschafft! Bin absolut begeistert,  
alles war meiner Meinung nach mehr als die Höchstpunktzahl wert.«
(Teilnehmer »Betriebsverfassungsrecht – Teil 1« in Münster)

WARUM  
BetrVG – Teil 1  
BEI POKO?

RICHTIG VIEL ZEIT
für wichtige Inhalte – ausführlich erklärt mit  
zahlreichen Praxisbeispielen und Gruppenarbeit,  
für Ihre Fragen und Ihren Erfahrungsaustausch

BEGEISTERNDE REFERENTEN
Ausschließlich Profis mit langjähriger Praxis- 
erfahrung und Spaß an der Wissensvermittlung – 
mit einem offenen Ohr, auch in den Pausen und  
am Ende eine Seminartags

TOP PREIS-LEISTUNGS-VERHÄLTNIS
Seit Jahrzehnten unverändert und mit richtig  
hoher Ersparnis beim Gremium-Rabatt

SUPER AUSSTATTUNG
Starter-Kit, kostenlose anwaltliche Erstberatung, 
Spende oder Poko-Points, Fitting – inklusive  
KI-Anwendung »Frag den Fitting« sowie  
umfangreiche Seminarunterlagen (auch als  
Download)

BECK-ONLINE
3 Monate kostenloser Zugang zum Modul  
»Betriebsrat PREMIUM« von beck-online –  
die Gratisaktion gilt ausschließlich für Präsenz- 
veranstaltungen mit rechtlichen Inhalten  
sowie besonders gekennzeichnete Webinare,  
Details siehe Seite 45

DIGITALER EXPERTEN-STAMMTISCH
Up-to-date sein und ein hilfreiches Netzwerk  
aufbauen: Diskutieren Sie virtuell mit einem  
Experten und anderen Betriebsräten  
verschiedene Problematiken und Ihre  
persönlichen Fragestellungen

ÜBERZEUGTE JURY
Auszeichnung für »Beste Anbieter  
Weiterbildung 2025/26« des  
Nachrichtenmagazins »stern« 
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NEU IM BETRIEBSRAT, UND NUN?
Unsere Einführungsseminare – Ihre Möglichkeiten

DIE KLASSIKER
Je 4 bzw. 3 Seminare à 3,5 Tage

Ihr Fundament für erfolgreiche BR-Arbeit,  
mit ausreichend Zeit für Praxisbeispiele  
und Fragen.

KOMPAKT-REIHEN
Je 2 Seminare à 3,5 Tage

Komprimiertes Wissen für einen  
schnellen Wissensaufbau.

		 GRATIS IN TEIL 1: 

	 Digitaler Experten-Stammtisch 
	 Umfangreiches Starter-Kit 
	 Anwaltliche Erstberatung 
	 Spende oder Poko-Points oder  

	 Fachbuch (nur bei Arbeitsrecht) 
	 3 Monate kostenloser Zugang zu »Betriebs-		

	 rat PREMIUM«, dem beck-online-Modul

	 GRATIS IN TEIL 1: 

	 Umfangreiches Starter-Kit 
	 Poko-Points  

	 alternativ bei BetrVG:  
	 Fachbuch oder Spende  

	 3 Monate kostenloser Zugang zu »Betriebs-		
	 rat PREMIUM«, dem beck-online-Modul 
	

Betriebsverfassungsrecht – Teil 1 
Betriebsverfassungsrecht – Teil 2 
Betriebsverfassungsrecht – Teil 3 
Betriebsverfassungsrecht – Teil 4 
(ab Seite 48)

Arbeitsrecht – Teil 1 
Arbeitsrecht – Teil 2 
Arbeitsrecht – Teil 3 
(ab Seite 80) teilweise mit Gerichtsbesuch

Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 1
Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 2 
(ab Seite 60)

Arbeitsrecht – Kompakt 1 
Arbeitsrecht – Kompakt 2 
(ab Seite 88)

Nach der Wahl stürmen direkt Fragen auf die neugewählten Mitglieder ein. Kenntnisse im Betriebs-
verfassungs- sowie Arbeitsrecht sind daher unverzichtbar und für jedes Betriebsratsmitglied zwingend 
erforderlich. Die meisten Betriebsräte nutzen unseren klassischen Einstieg zum detaillierten Lernen 
und Austauschen, andere wiederum brauchen einen kompakten Einstieg, online oder zusammen mit 
den eigenen Kollegen firmenintern im Betrieb. Entscheiden Sie selbst!

bzw. bzw.
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CRASHKURS-REIHEN
3 Seminare à 3,5 Tage

Beide Rechtsgebiete kombiniert  
im Schnelldurchlauf.

		 GRATIS IN TEIL 1: 

	 Digitaler Experten-Stammtisch 
	 Umfangreiches Starter-Kit 
	 Anwaltliche Erstberatung 
	 Fitting oder Fachbuch oder Spende  

	 oder Poko-Points  
	 3 Monate kostenloser Zugang zu »Betriebs-		

	 rat PREMIUM«, dem beck-online-Modul

BERATUNGSHOTLINE
0251 1350-1350
Infos zu Seminaren und  
Schulungsanspruch

FIRMENINTERNE WORKSHOPS UND SEMINARE
Individuell abgestimmt – Inhalte mitgestalten
Unsere firmeninternen Schulungen sind individuell auf Ihr Gremium abgestimmt. Die Inhalte im Arbeits-  
und Betriebsverfassungsrecht können Sie aktiv mitgestalten, sodass genau die Themen behandelt werden, 
die für Sie relevant sind. Termin und Ort legen Sie selbst fest. Unsere erfahrenen Referenten kommen zu 
Ihnen und sorgen für eine praxisnahe Wissensvermittlung. 

Poko-Inhouse-Service: 0251 1350-6666  I  inhouse@poko.de

WEBINAR-REIHEN
Je 3 x 8 Module à 90 Minuten

Interaktive Live-Schulung  
ohne Anreise und  
Zeitverlust.

	 GRATIS IN TEIL 1: 

	 Aktuellste Arbeitsgesetze 
	 Poko-Points 
	 3 Monate kostenloser Zugang zu »Betriebs-		

	 rat PREMIUM«, dem beck-online-Modul

Webinar: Betriebsverfassungsrecht –  
Kompakt 1 
Webinar: Betriebsverfassungsrecht –  
Kompakt 2 
Webinar: Betriebsverfassungsrecht –  
Kompakt 3 
(ab Seite 63)

Webinar: Arbeitsrecht 1
Webinar: Arbeitsrecht 2
Webinar: Arbeitsrecht 3
(ab Seite 85)

bzw.

Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 1 
Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 2 
Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 3 
 (ab Seite 74)
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Der Fitting ist der unverzichtbare Kommentar zum  
Betriebsverfassungsrecht für jedes Betriebsrats- 
gremium. Er genießt in der Praxis gleichermaßen  
breite Akzeptanz auch bei Arbeitgebern und  
Arbeitsgerichten.

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN  
ZU »FRAG DEN FITTING« AUF  
BECK.CHAT-BOOKS.DE, INKLUSIVE  
ERKLÄRVIDEO

DIE VORTEILE VON »FRAG DEN FITTING«  
IM ÜBERBLICK:

	 »Frag den Fitting« ermöglicht eine direkte  
	 Interaktion mit den originalen Inhalten des  
	 Fittings.

	 Der Zugriff auf die KI-Anwendung steht rund 	
	 um die Uhr zur Verfügung – jederzeit und 		
	 ortsunabhängig.

	 Sie können mit dem Werk in den Dialog treten: 	
	 Inhalte gezielt abfragen (»Frag den Fitting«),  
	 im Gespräch erschließen (»Sprich mit dem  
	 Fitting«) oder systematisch durchsuchen  
	 (»Suche im Fitting«).

	 Die KI-gestützten Antworten unterstützen  
	 die tägliche Betriebsratspraxis, z. B. durch  
	 Formulierungsvorschläge oder Entwürfe für 		
	 Schreiben und E-Mails.

	 Integrierte Verlinkungen führen direkt zu  
	 einschlägigen verfügbaren Aufsätzen, Ge- 
	 richtsentscheidungen und Gesetzestexten  
	 in »beck-online DIE DATENBANK« – auch  
	 ohne eigenes beck-online-Abonnement.

	 Die Nutzung ist auflagengebunden und kein 		
	 Abonnement: Für die 33. Auflage 2026 endet 	
	 der Zugang automatisch am 31.03.2028,  
	 ohne dass eine Kündigung erforderlich ist.

JETZT NEU BEI POKO: 
FITTING, DAS CHAT-BOOK – INKLUSIVE  
KI-ANWENDUNG FRAG DEN FITTING

GRATIS 

in »Betriebsver- 
fassungsrecht – Teil 1«  

und zur Auswahl in  
den Seminaren auf  

Seite 60, 74, 94  
und 153 

FRAG DEN FITTING ist ein Produkt des Verlags C.H.BECK - powered by LDA Data Analytics GmbH



* 	 Solange der Vorrat reicht
** Personalratsveranstaltungen sind ausgeschlossen
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3 MONATE KOSTENLOSER ZUGANG
ZUM MODUL »BETRIEBSRAT  
PREMIUM« VON BECK-ONLINE*
beck-online – die perfekte Datenbank für alle,  
die jederzeit und überall effizient und rechts- 
sicher arbeiten wollen. 3 Monate kostenfrei – die 
Gratisaktion gilt ausschließlich für Präsenzveran- 
staltungen mit rechtlichen Inhalten** sowie gekenn-
zeichnete Webinare – ohne Kündigung auslaufend  
(kein Abo). »Betriebsrat PREMIUM« bietet einen  

deutlich erweiterten, praxisnahen und spezialisier- 
ten Recherche- und Wissenspool für Betriebsräte  
im Vergleich zu einfacheren Modulen – inklusive  
Fachzeitschriften, Kommentaren, Arbeitshilfen und 
tiefergehenden Inhalten, die die tägliche Betriebs- 
ratsarbeit erleichtern und rechtlich fundieren.

IHR DIREKTER ZUGANG ZU:
	 Recherchetiefe & Fachwissen

	 Praxisorientiertem Nutzen 

	 Effizienter Recherche durch intelligente 
	 Suchfunktionen und Verlinkungen  
	 zwischen Kommentaren, Gesetzen und 		
	 Entscheidungen

	 KI-basiertem Rechercheassistent  
	 »beck-chat«

	 Rechtssicherem Wissen für die tägliche  
	 BR-Praxis

	 Vielem mehr

SO EINFACH GEHT‘S:

BIS ZUM 15. DES FOLGEMONATS 
AKTIVIEREN, 3 MONATE KOSTEN-
LOS NUTZEN UND PROFITIEREN

FREISCHALTLINK IM  
SEMINAR ERHALTEN

SEMINAR BEI POKO  
BESUCHEN

GRATIS
zu allen Präsenz- 

veranstaltungen mit  
rechtlichen Inhalten**  
und gekennzeichneten  

Webinaren!

FRAG DEN FITTING ist ein Produkt des Verlags C.H.BECK - powered by LDA Data Analytics GmbH



STARTER-KIT  
GRATIS IM SEMINAR: »Betriebsverfassungsrecht – Teil 1« (Seite 48) 

�* �Bitte beachten Sie: Poko selbst führt keine juristische Beratungsleistung durch. Diese wird ausschließlich über zugelassene Rechtsanwälte erbracht. Insoweit 
kann das Poko-Institut auch keine Haftung für etwaige Falschauskünfte übernehmen. Das Angebot der kostenlosen anwaltlichen Erstberatung ist begrenzt auf 
eine Beratung pro Teilnehmer der vom 01.01.2026 – 31.12.2026 durchgeführten Seminare »Betriebsverfassungsrecht – Teil 1« (S. 48), und ist längstens bis 
zum 30.06.2027 nutzbar. Der kostenlose Service gilt ausschließlich für Fragen Ihres Gremiums im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht, die im Zusammen-
hang mit Ihrer (Betriebsrats-)Arbeit stehen.

ZUSÄTZLICH WÄHLEN SIE SELBST:
Weitere Details auf www.poko.de/0150

Eine adäquate Spende  
an die Kinder-Nothilfe 
Sie möchten einen guten Zweck fördern?  
Gerne spenden wir einen adäquaten Betrag für Sie.

Ihr Starter-Kit 
Gratis im Seminar erhalten Sie einen praktischen  
Rucksack, gefüllt mit Seminarunterlagen, dem  
Fitting BetrVG-Kommentar – inklusive KI-Anwen-
dung »Frag den Fitting« (S. 44), einer digitalen  
Rechtsprechungsübersicht, aktuellen Gesetzes- 
texten und vielem mehr. 

Poko-Points sammeln 
und aus praktischen Arbeitsmitteln wählen. 

Wie es funktioniert, erfahren Sie auf Seite 4.

150
Poko-Points

Digitaler  
Experten-Stammtisch 
Sie können sich regelmäßig und kostenfrei  
zum digitalen Austausch anmelden:

Ihre Vorteile:
• �Aufbau eines Netzwerks
• �Updates von einem  

Profi
• �Virtueller Austausch  

zu aktuellen Fragen
• �Schnelle Lösungswege  

finden

Digitaler

Experten- 
Stammtisch

ODER

3 Monate kostenloser Zugang  
zu »Betriebsrat PREMIUM«,  
dem beck-online-Modul
Das Modul bietet einen erweiterten, praxisnahen 
Wissenspool mit Fachzeitschriften, Kommentaren 
und Arbeitshilfen – für eine  
effiziente Betriebsratsarbeit.

Ihre Vorteile:
• Suchfunktionen und Verlinkungen zwischen  
		 Kommentaren, Gesetzen und Entscheidungen
• KI-basierter Rechercheassistent 
• Rechtssicheres Wissen

Mehr Infos auf S. 45
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DIGITAL

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

 Kostenlose  
anwaltliche Erstberatung 
Sie erhalten auf Wunsch eine kostenlose anwaltliche 
Erstberatung durch einen versierten Rechtsanwalt 
aus unserem umfangreichen und erfahrenen Refe-
rentenpool.* 

Ihre Vorteile:
• �Jederzeit und sofort
• �Ausgewählte Rechts- 

anwälte mit BR-Praxis
• �Schnelle Problem- 

einschätzung
• �Keine Rechnung
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Beispiele einiger  
unserer zahlreichen Arbeitsmittel

Wählen Sie ein Seminar aus unserem umfangreichen 
Angebot auf www.poko.de und erhalten Sie einen 
Rabatt von 100,– Euro. 

Gutschein
für Ihr nächstes Poko-Seminar

 

60
Poko-Points

190
Poko-Points

200
Poko-Points

130
Poko-Points

90
Poko-Points

POKO-POINTS –  

UNSER DANKESCHÖN FÜR IHR ENGAGEMENT:
Bei allen Poko-Veranstaltungen* im Jahr 2026  
sammeln Sie wertvolle Poko-Points, die Sie flexibel 
für Ihre Arbeit im Gremium einsetzen können.

SO SAMMELN SIE:
Die Anzahl der Punkte finden Sie direkt auf der  
jeweiligen Veranstaltungsseite. Ihren aktuellen 
Punktestand sehen Sie jederzeit in »Mein Poko« 
unter www.poko.de/login.

SO LÖSEN SIE EIN:
Wählen Sie aus 25 praktischen Arbeitsmitteln und 
Wertgutgaben/Gutscheinen – bereits ab 60 Punk-
ten. Sie können sofort einlösen oder gemeinsam mit 
Ihren Kollegen oder dem Gremium weiter sammeln, 
z. B. für einen Beamer, eine Powerbank oder einen 
Nachlass auf die nächste Seminargebühr.

Hinweise:
Arbeitsmittel/Gutscheine sind ausschließlich für  
die dienstliche Nutzung bestimmt und Eigentum  
des Arbeitgebers. Abbildungen können abweichen;  
Änderungen und Lieferengpässe möglich.

SAMMELN, EINLÖSEN, PROFITIEREN

*	� ausgenommen kostenfreie Veranstaltungen, Inhouse-Seminare 
sowie Veranstaltungen für Fach- und Führungskräfte

ALLE INFORMATIONEN UND  
DIE GESAMTE AUSWAHL: 
WWW.POKO.DE/POKO-POINTS

Nicht eingelöste Punkte verfallen nach dem 
28.02.2030 automatisch.

WICHTIG:
Ihre in 2026  

gesammelten Poko-
Points können bis zum 

28.02.2030  
eingelöst werden.

60
Poko-Points

1200
Poko-Points
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Betriebsverfassungsrecht – Teil 1
Souverän von Anfang an – Ihr erfolgreicher Start als Betriebsrat

Neu im Betriebsrat? Dann ist dieses Grundlagenseminar genau das Rich-
tige für Sie! Hier lernen Sie alles, was Sie für den Start brauchen: Welche 
Rechte und Pflichten Sie als Betriebsratsmitglied haben, wie der Betriebs-
rat organisiert ist und wie die Zusammenarbeit im Gremium funktioniert. 
Außerdem werfen Sie einen ersten Blick auf wichtige Themen wie soziale 
und personelle Angelegenheiten – also genau das, was in der Praxis zählt.

Damit Sie Ihre Mitbestimmungsrechte auch wirklich nutzen können, ist ein  
sicherer Umgang mit dem Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG) das A und O. 
Dieses Seminar legt dafür das Fundament – und deshalb haben Sie als frisch  
gewähltes Betriebsratsmitglied auch einen Rechtsanspruch auf diese Schulung.

Ihre Rolle als Betriebsrat – Arbeitnehmerinteressen wirkungsvoll vertreten!
•	� Sprachrohr der Arbeitnehmer – Erwartungen der Belegschaft und des  

Arbeitgebers
•	� Effektive Zusammenarbeit im Gremium – praktische Tipps für eine kon-

struktive Teamarbeit

Ihr Werkzeugkasten – Rechtsgrundlagen für die Betriebsratsarbeit
•	� Rechtliches Denken für Betriebsräte – ein kompakter Einstieg in juristische 

Grundlagen
•	� Gesetze, Tarifverträge, Betriebsvereinbarungen und Arbeitsverträge im 

Überblick
•	 Rangfolge- und Günstigkeitsprinzip – anschaulich und praxisnah erklärt

Ihre Rechte und Pflichten als Betriebsratsmitglied
•	� Ehrenamt mit Verantwortung: Schutz vor Benachteiligung und Begünstigung
•	� Besonderer Kündigungsschutz: Ihre rechtliche Absicherung gegen unzuläs-

sige Maßnahmen
•	� Pflicht zur Geheimhaltung und Verschwiegenheit: Was bedeutet das konkret?
•	� Schulungen nach § 37 Abs. 6 und 7 BetrVG: Ihr Rechtsanspruch im neuen Amt

Das Betriebsratsgremium – Organisation und Zusammenarbeit
•	 Rolle des Betriebsratsvorsitzenden: Aufgaben, Befugnisse und Verantwortung
•	 BR-Sitzung und Beschlussfassung: rechtssicher – ob in Präsenz oder digital
•	 Kosten und Sachaufwand: Was der Arbeitgeber übernehmen muss 
•	� Effiziente Organisation: Ausstattung des Betriebsratsbüros, Arbeitsmittel 

und Datenschutz
•	� Externe Unterstützung: Wann Sachverständige und Rechtsanwälte hinzuge-

zogen werden können – insbesondere beim Einsatz von KI
•	 Freistellung für die Betriebsratstätigkeit: gesetzlich garantiert
•	 Bildung von Ausschüssen und Arbeitsgruppen
•	 Monatsgespräch mit dem Arbeitgeber: proaktiv mitgestalten

Die Mitbestimmung – Ihre Beteiligungsrechte im Überblick
•	 Formen der Beteiligung: von der Information bis zur echten Mitbestimmung
•	 Zentrale Anwendungsbereiche: wo Mitbestimmung besonders relevant ist 
•	� Beteiligung/Mitbestimmung bei personellen Einzelmaßnahmen: Anhörung, 

Bedenken, Widerspruch – z. B. bei Einstellung, Versetzung, Kündigung 
•	� Soziale Angelegenheiten: Was zählt dazu und welche Mitspracherechte hat 

der Betriebsrat?

Hinweis: Als Aufbauseminar eignet sich neben »Betriebsverfassungsrecht 
– Teil 2« (S. 54) alternativ »Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 2« (S. 62), 
wenn Sie sich in der Kommunikation fit fühlen.

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0150

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 47                      

SEMINARGEBÜHR 	 ab 299,00 €

1. Teilnehmer			   899,00 €  
2. Teilnehmer			   849,00 €  
3. Teilnehmer			   799,00 €  
4. Teilnehmer			   699,00 €  
5. und jeder weitere Teilnehmer		  299,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

150

SGB IX§ 37,6

48

SPARBEISPIEL:

SPAREN SIE 950,-
BEI GLEICHZEITIGER TEILNAHME
VON 5 MITGLIEDERN EINES
BR-GREMIUMS.

3 MONATE 
»BETRIEBSRAT  

PREMIUM«
Poko-Points

Auswahl:Digitaler

Experten- 
Stammtisch

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

DIGITAL
 Kostenlose 

anwaltliche 
Erstberatung

GRATIS IM SEMINAR: 
Starter-Kit + Zugaben + exklusive Services  (Details auf Seite 46)



April

27.04. – 30.04.	 Hamburg	 0150BT26 

Mai

05.05. – 08.05.	 Stuttgart	 0150BU26	 

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150BV26

			  Berlin	 0150BW26

			  Überlingen/

			  Bodensee	 0150BX26

			  Köln	 0150BY26

			  Harsewinkel

			  bei Gütersloh	 0150BZ26

			  Miesbach	 0150CA26

			  Frankfurt/Main	 0150CB26

			  Leipzig	 0150CC26

			  Trier	 0150CD26

			  Hannover	 0150CE26

			  Nürnberg	 0150CF26

			  Dortmund	 0150CG26

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0150CH26

			  Bayreuth	 0150CI26

			  Hamburg	 0150CJ26

			  Augsburg	 0150CK26

			  Eisenach	 0150CM26

			  Rostock	 0150CN26

			  Dresden	 0150CO26

			  Neustadt/

			  Lübecker Bucht	 0150CP26

			  Bremen	 0150CQ26

			  Mannheim	 0150CR26

19.05. – 22.05.	 Konstanz/

			  Bodensee	 0150CS26	 

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150CT26

			  Mainz	 0150CU26

			  München	 0150CV26

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150CX26

			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0150CY26

			  Wilhelmshaven/

			  Nordsee	 0150CZ26

			  Freiburg	 0150DA26

			  Dortmund	 0150EK26

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0150EL26

			  Ostseebad Wustrow/

			  Darß	 0150EM26

			  Dresden	 0150EN26

			  Berlin	 0150EO26

			  Hamburg	 0150EP26

			  München	 0150EQ26

			  Düsseldorf	 0150ER26

			  Heidelberg	 0150ES26

			  Freiburg	 0150ET26

			  Eisenach	 0150EU26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150EV26

			  Celle/Lüneburger 

			  Heide	 0150EW26

			  Münster	 0150EX26

			  Mülheim 

			  an der Mosel	 0150EY26

			  Würzburg	 0150EZ26

			  Frankfurt/Main	 0150FC26

			  Aachen	 0150FD26

			  München	 0150FE26

			  Bad Dürkheim	 0150FF26

			  Fleesensee/Mecklenb. 

			  Seenplatte	 0150FG26

			  Hannover	 0150FH26

			  Köln	 0150FI26

			  Leipzig	 0150FJ26

16.06. – 19.06.	 Titisee-Neustadt/

			  Schwarzwald	 0150FK26	 

			  Nürnberg	 0150FL26

			  Mannheim	 0150FM26

			  Augsburg	 0150FN26

			  Essen	 0150FO26

			  Ostseebad Damp	 0150FP26

			  Wernigerode/Harz	 0150FQ26

			  Berlin	 0150FR26

			  Erfurt	 0150FS26

			  Konstanz/Bodensee	 0150FT26

			  München	 0150FU26

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150FV26

			  Münster	 0150DB26

			  Saarbrücken	 0150DC26

			  Würzburg	 0150DD26

			  Hamburg	 0150DE26

 		  	 Düsseldorf	 0150DG26

			  Köln	 0150DH26

			  Berlin	 0150DI26

			  Fleesensee/Mecklenb. 

			  Seenplatte	 0150DJ26

			  Erfurt	 0150DK26

			  Heidelberg/Leimen	 0150DL26

			  Bochum	 0150DM26

			  Celle/

			  Lüneburger Heide	 0150DN26

			  Sonthofen/Allgäu	 0150DO26

			  Dresden	 0150DP26

26.05. – 29.05.	 Köln	 0150DQ26	 

			  Hamburg	 0150DR26

			  Münster	 0150DS26

			  München	 0150DT26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150DU26

			  Frankfurt/Main	 0150DV26

			  Berlin	 0150DW26

			  Warnemünde/

			  Ostsee	 0150DX26

			  Dresden	 0150DY26

			  Düsseldorf	 0150DZ26

Juni

02.06. – 05.06.	 Hamburg	 0150EA26	

			  Berlin	 0150EB26

			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0150EC26

			  Leipzig	 0150ED26

			  Travemünde/

			  Ostsee	 0150EE26

			  Köln	 0150EF26

			  Oldenburg in Oldb.	 0150EG26

09.06. – 12.06.	 Friedrichshafen/

			  Bodensee	 0150EH26	 

			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150EI26

			  Fellbach bei 

			  Stuttgart	 0150EJ26

TERMINE I ORTE	 Bestellnr. TERMINE I ORTE	 Bestellnr.TERMINE I ORTE	 Bestellnr.
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Betriebsverfassungsrecht – Teil 1
DAUER: 3,5 TAGE! 
MEHR INFOS UND NOCH 
MEHR ZEIT FÜR FRAGEN



16.06. – 19.06.	 Köln	 0150FW26

			  Wilhelmshaven/

			  Nordsee	 0150FX26

			  Mainz	 0150FY26

			  Travemünde/Ostsee	 0150FZ26

			  Düsseldorf	 0150GA26

			  Hamburg	 0150GD26

			  Münster	 0150GF26

			  Dresden	 0150GG26

			  Offenburg 

			  bei Straßburg	 0150GH26

			  Künzell bei Fulda	 0150GI26

			  Krefeld	 0150GJ26

 			  Füssen	 0150GK26

 			  Frankfurt/Main	 0150GL26

23.06. – 26.06.	 Sonthofen/Allgäu	 0150GM26	

 			  Willingen/

			  Sauerland	 0150GN26

 			  Osnabrück	 0150GO26

 			  Kaiserslautern	 0150GP26

 			  Berlin	 0150GQ26

 			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150GS26

 			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0150GT26

 			  Rostock	 0150GU26

 			  Leipzig	 0150GV26

 			  Hildesheim	 0150GW26

 			  Nürnberg	 0150GX26

 			  Nördlingen a. d. 

			  Romantischen Str.	 0150GY26

 			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150GZ26

 			  Dortmund	 0150HA26

 			  Düsseldorf	 0150HB26

 			  Heidelberg/Leimen	 0150HC26

 			  Darmstadt	 0150HD26

 			  Traben-Trarbach/

			  Mosel	 0150HE26

 			  Travemünde/Ostsee	0150HF26

 			  Überlingen/

			  Bodensee	 0150HG26

 			  Hamburg	 0150HH26

 			  Köln	 0150HJ26

 			  Bad Dürkheim	 0150IX26

 			  Bochum	 0150IY26

 			  Bremen	 0150IZ26

 			  Würzburg	 0150JA26

 			  Leipzig	 0150JB26

 			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150JC26

 			  Augsburg	 0150JE26

 			  Ostseebad Damp	 0150JF26

 			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150JG26

 			  Freiburg	 0150JH26

 			  Mainz	 0150JI26

14.07. – 17.07.	 Stuttgart	 0150JJ26	 

			  Neustadt/

			  Lübecker Bucht	 0150JK26

 			  Berlin	 0150JL26

 			  Dresden	 0150JM26

  		  Frankfurt/Main	 0150JN26

 			  Düsseldorf	 0150JO26

 			  Heidelberg	 0150JP26

 			  Sonthofen/Allgäu	 0150JQ26

 			  Celle/

			  Lüneburger Heide	 0150JR26

			  Hamburg	 0150JS26

 			  München	 0150JT26

 			  Dortmund	 0150JU26

 			  Hannover	 0150JV26

 			  Köln	 0150JW26

 			  Miesbach	 0150JX26

 			  Rostock	 0150JY26

 			  Eisenach	 0150JZ26

 			  Saarbrücken	 0150KA26

 			  Berlin	 0150KB26

 			  Friedrichshafen/

			  Bodensee	 0150KC26

 			  Münster	 0150KD26

21.07. – 24.07.	 Berlin	 0150KE26	

 			  Würzburg	 0150KF26

 			  Bonn	 0150KG26

 			  Trier	 0150KH26

 			  Hamburg	 0150KI26

 			  Leipzig	 0150KJ26

 			  Willingen/Sauerland	 0150KL26

 			  Würzburg	 0150HK26

 			  Augsburg	 0150HL26

 			  Bielefeld	 0150HM26

 			  Dresden	 0150HN26

30.06. – 03.07.	 Weimar	 0150HO26	

 			  Bremen	 0150HP26

 			  Bayreuth	 0150HQ26

 			  Freiburg	 0150HR26

 			  Wolfsburg	 0150HS26

 			  Starnberg/

			  Starnberger See	 0150HT26

 			  Berlin	 0150HU26

 			  Berlin	 0150HV26

 			  Büsum/Nordsee	 0150HW26

 			  Frankfurt/Main	 0150HX26

 			  Hamburg	 0150HY26

 			  München	 0150HZ26

 			  Münster	 0150IB26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150IC26

 			  Aachen	 0150ID26

 			  Duisburg	 0150IE26

 			  Stuttgart	 0150IF26

 			  Trier	 0150IG26

 			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0150IH26

 			  Dresden	 0150II26

 			  Friedrichshafen/

			  Bodensee	 0150IJ26

 			  Düsseldorf	 0150IK26

 			  Mannheim	 0150IL26

Juli

07.07. – 10.07.	 Miesbach	 0150IM26	 

 			  Hamburg	 0150IN26

 			  Köln	 0150IO26

 			  Berlin	 0150IP26

 			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150IQ26

 			  Koblenz	 0150IR26

 			  Wernigerode/Harz	 0150IS26

 			  Erfurt	 0150IT26

 			  Nürnberg	 0150IU26

 			  München	 0150IV26

 			  Münster	 0150IW26

TERMINE I ORTE	 Bestellnr. TERMINE I ORTE	 Bestellnr.TERMINE I ORTE	 Bestellnr.
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 			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150KM26

 			  Köln	 0150KN26

 			  München	 0150KO26

 			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150KP26

 			  Mainz	 0150KQ26

 			  Freiburg	 0150KR26

 			  Fulda	 0150KS26

 			  Krefeld	 0150KT26

 			  Hamburg	 0150KU26

 			  Wilhelmshaven/

			  Nordsee	     0150ZZ26

28.07. – 31.07.	 Überlingen/

			  Bodensee	 0150KV26	 

			  Nürnberg	 0150KW26

			  Münster	 0150KX26

			  Inzell	 0150KY26

			  München	 0150LA26

			  Düsseldorf	 0150LB26

			  Hamburg	 0150LC26

			  Berlin	 0150LD26

 			  Darmstadt	 0150LE26

			  Erfurt	 0150LF26

			  Rostock	 0150LG26

			  Braunschweig	 0150LH26

			  Bremen	 0150LI26

			  Aachen	 0150LJ26

			  Offenburg 

			  bei Straßburg	 0150LK26

			  Stuttgart	 0150LL26

			  Magdeburg	 0150LM26

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	   0150ZY26

August

04.08. – 07.08.	 Starnberg/

			  Starnberger See	 0150LN26	

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150LO26

			  Berlin	 0150LP26

			  Köln	 0150LQ26

			  Dresden	 0150LR26

			  Hamburg	 0150LT26

			  Kaiserslautern	 0150LU26

			  Hannover	 0150NG26

			  Ostseebad Damp	  0150ZV26

25.08. – 28.08.	 Düsseldorf	 0150NH26	

			  Friedrichshafen/

			  Bodensee	 0150NI26

			  München	 0150NJ26

			  Hamburg	 0150NK26

			  Berlin	 0150NL26

			  Wolfsburg	 0150NM26

			  Duisburg	 0150NN26

			  Gera	 0150NO26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150NP26

			  Mainz	 0150NQ26

			  Mannheim	 0150NR26

			  Sonthofen/Allgäu	 0150NT26

			  Münster	 0150NU26

			  Ostseebad Damp   0150ZU26

September

01.09. – 04.09.	 Göttingen	 0150NW26	 

			  Stuttgart	 0150NX26

			  Köln	 0150NY26

			  Berlin	 0150NZ26

			  Hamburg	 0150OA26

			  Dresden	 0150OB26

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0150OC26

			  München	 0150OD26

 			  Bayreuth	 0150OE26

			  Bochum	 0150OF26

			  Bremen	 0150OG26

			  Lübeck	 0150OH26

			  Starnberg/

			  Starnberger See	 0150OI26

			  Künzell bei Fulda	 0150OJ26

			  Berlin	 0150OK26

 			  Würzburg	 0150OL26

			  Bielefeld	 0150OM26

			  Freiburg	 0150ON26

			  Saarbrücken	 0150OO26

			  Regensburg	 0150OP26

			  Miesbach	 0150OQ26

08.09. – 11.09.	 Mannheim	 0150OR26	

			  Dortmund	 0150OS26

			  Sonthofen/Allgäu	 0150LV26

			  Augsburg	 0150LW26

			  Essen	 0150LX26

			  Weimar	 0150LY26

			  Wiesbaden	 0150LZ26

			  Wernigerode/Harz	 0150MA26

			  München	 0150MB26

			  Wilhelmshaven/

			  Nordsee	   0150ZX26

11.08. – 14.08.	 Düsseldorf	 0150MC26	

			  Koblenz	 0150MD26

			  Hamburg	 0150ME26

			  Würzburg	 0150MF26

			  Münster	 0150MG26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150MH26

			  Berlin	 0150MJ26

			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150MK26

			  Leipzig	 0150ML26

			  Heidelberg	 0150MM26

			  München	 0150MN26

			  Hamburg	 0150MO26

			  Rostock	 0150MP26

			  Celle/

			  Lüneburger Heide	 0150MQ26

			  Freiburg	 0150MR26

			  Überlingen/

			  Bodensee	   0150ZW26

18.08. – 21.08.	 Frankfurt/Main	 0150MS26	 

			  Hamburg	 0150MT26

			  Berlin	 0150MU26

			  Erfurt	 0150MV26

 		  	 München	 0150MW26

			  Bad Dürkheim	 0150MX26

			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0150MY26

			  Dortmund	 0150NA26

			  Bonn	 0150NB26

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150NC26

			  Trier	 0150ND26

			  Berlin	 0150NE26

			  Nürnberg	 0150NF26

  Termine mit Kinderbetreuung                Details S. 473

TERMINE I ORTE	 Bestellnr. TERMINE I ORTE	 Bestellnr.TERMINE I ORTE	 Bestellnr.
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AUCH TERMINE MIT  
KINDERBETREUUNG



08.09. – 11.09.	 Düsseldorf	 0150OT26

			  Weimar	 0150OU26

			  Ostseebad Wustrow/

			  Darß	 0150OV26

			  Travemünde/

			  Ostsee	 0150OW26

			  Augsburg	 0150OX26

			  Berlin	 0150OY26

			  Hamburg	 0150OZ26

			  Hamburg	 0150PA26

			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150PB26

			  München	 0150PC26

			  Willingen/Sauerland	0150PD26

			  Wernigerode/Harz	 0150PE26

			  Aachen	 0150PF26

			  Trier	 0150PG26

			  Oldenburg in Oldb.	 0150PH26

			  Nürnberg	 0150PI26

			  Freiburg	 0150PJ26

			  Krefeld	 0150PK26

			  Baden-Baden	 0150PL26

15.09. – 18.09.	 Leipzig	 0150PM26	

			  Heidelberg/Leimen	 0150PN26

			  Münster	 0150PO26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150PP26

			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0150PQ26

			  Hamburg	 0150PR26

			  Berlin	 0150PS26

			  Überlingen/

			  Bodensee	 0150PT26

			  München	 0150PU26

			  Essen	 0150PV26

			  Inzell	 0150PW26

			  Eisenach	 0150PX26

			  Magdeburg	 0150PY26

			  Wiesbaden	 0150PZ26

			  Düsseldorf	 0150QA26

			  Füssen	 0150QB26

			  Würzburg	 0150QC26

			  Jena	 0150QD26

			  Bremen	 0150QE26

			  Hamburg	 0150RO26

			  Travemünde/Ostsee	 0150RP26

Oktober

06.10. – 09.10.	 Berchtesgaden	 0150RQ26	 

			  Stuttgart	 0150RR26

			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150RS26

			  Münster	 0150RT26

			  Fleesensee/Mecklenb. 

			  Seenplatte	 0150RU26

			  Mülheim 

			  an der Mosel	 0150RV26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150RW26

			  Heidelberg	 0150RX26

			  Willingen/Sauerland	0150RY26

			  Köln	 0150RZ26

			  Bremen	 0150SB26

			  Berlin	 0150SC26

			  Hamburg	 0150SD26

			  Dresden	 0150SE26

			  Nürnberg	 0150SF26

13.10. – 16.10.	 Düsseldorf	 0150SG26	

			  Konstanz/Bodensee	 0150SH26

			  München	 0150SI26

			  Wilhelmshaven/

			  Nordsee	 0150SJ26

			  Wiesbaden	 0150SK26

			  Würzburg	 0150SL26

			  Erfurt	 0150SM26

 			  Dortmund	 0150SN26

			  Hamburg	 0150SO26

			  Baden-Baden	 0150SP26

			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0150SQ26

			  Berlin	 0150SR26

			  Hildesheim	 0150ST26

			  Krefeld	 0150SU26

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150SV26

20.10. – 23.10.	 Frankfurt/Main	 0150SW26	

			  Bonn	 0150SX26

			  Münster	 0150SZ26

			  Saarbrücken	 0150TA26

			  Offenburg 

			  bei Straßburg	 0150QF26

22.09. – 25.09.	 Celle/

			  Lüneburger Heide	 0150QG26	

			  Dresden	 0150QH26

			  Konstanz/Bodensee	 0150QI26

			  Grainau/Zugspitze	 0150QJ26

			  Berlin	 0150QK26

			  Berlin	 0150QL26

			  Hamburg	 0150QM26

			  Harsewinkel

			  bei Gütersloh	 0150QN26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150QO26

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0150QP26

			  Kaiserslautern	 0150QQ26

			  Düsseldorf	 0150QR26

			  Erfurt	 0150QS26

			  Rostock	 0150QT26

			  Ostseebad Damp	 0150QU26

			  Freiburg	 0150QV26

			  Duisburg	 0150QW26

			  Frankfurt/Main	 0150QX26

			  Regensburg	 0150QY26

			  Fulda	 0150QZ26

			  Augsburg	 0150RA26

29.09. – 02.10.	 Köln	 0150RB26	

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0150RC26

			  Titisee-Neustadt/

			  Schwarzwald	 0150RD26

			  Leipzig	 0150RE26

 			  Berlin	 0150RF26

			  Heidelberg	 0150RG26

			  Hamburg	 0150RH26

			  Miesbach	 0150RI26

			  Friedrichshafen/

			  Bodensee	 0150RJ26

			  Celle/

			  Lüneburger Heide	 0150RK26

			  Trier	 0150RL26

			  Bayreuth	 0150RM26

			  Dortmund	 0150RN26

Betriebsverfassungsrecht – Teil 1
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			  Füssen	 0150TB26

			  Dresden	 0150TC26

			  Hamburg	 0150TD26

			  München	 0150TE26

			  Rantum/Sylt	 0150TF26

			  Essen	 0150TG26

 			  Freiburg	 0150TH26

			  Lübeck	 0150TI26

			  Eisenach	 0150TJ26

			  Berlin	 0150TK26

			  Timmendorfer 

			  Strand	   0150ZT26

27.10. – 30.10.	 Bremen	 0150TL26	

			  Düsseldorf	 0150TM26

			  Mannheim	 0150TN26

			  Überlingen/

			  Bodensee	 0150TO26

			  Travemünde/Ostsee	 0150TP26

			  Berlin	 0150TQ26

			  München	 0150TR26

			  Bayreuth	 0150TS26

			  Leipzig	 0150TT26

			  Berchtesgaden	 0150TU26

			  Bochum	 0150TV26

			  Koblenz	 0150TW26

November

03.11. – 06.11.	 Augsburg	 0150TX26	

			  Hannover	 0150TY26

			  Hamburg	 0150TZ26

			  Köln	 0150UA26

			  Gera	 0150UB26

			  Nürnberg	 0150UC26

			  Starnberg/

			  Starnberger See	 0150UD26

			  Dortmund	 0150UE26

			  Trier	 0150UF26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150UG26

			  Berlin	 0150UH26

			  Offenburg 

			  bei Straßburg	 0150UI26

10.11. – 13.11.	 Heidelberg	 0150UJ26	

			  Münster	 0150UK26

			  Oldenburg in Oldb.	 0150UL26

			  Dresden	 0150UM26

			  Hamburg	 0150UN26

			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0150UO26

			  Aachen	 0150UP26

			  Wernigerode/Harz	 0150UQ26

			  Würzburg	 0150UR26

			  Konstanz/Bodensee	 0150US26

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0150UT26

			  Potsdam	 0150UU26

17.11. – 20.11.	 München	 0150UV26	 

			  Berlin	 0150UW26

			  Frankfurt/Main	 0150UX26

			  Erfurt	 0150UY26

			  Köln	 0150UZ26

			  Braunschweig	 0150VA26

			  Osnabrück	 0150VB26

			  Saarbrücken	 0150VC26

			  Lübeck	 0150VD26

			  Freiburg	 0150VE26

			  Nördlingen a. d. 

			  Romantischen Str.	 0150VF26

			  Hamburg	 0150VG26

24.11. – 27.11.	 Stuttgart	 0150VH26	 

			  Rostock	 0150VI26

			  Leipzig	 0150VJ26

			  Wiesbaden	 0150VK26

			  Dresden	 0150VL26

			  München	 0150VM26

			  Hamburg	 0150VN26

			  Köln	 0150VO26

			  Dortmund	 0150VP26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0150VQ26

			  Würzburg	 0150VR26

			  Berlin	 0150VS26

Dezember

01.12. – 04.12.	 Düsseldorf	 0150VT26	

			  Nürnberg	 0150VU26

			  Kaiserslautern	 0150VV26

			  Bremen	 0150VW26

			  Münster	 0150VX26

			  Augsburg	 0150VY26

  Termin mit Kinderbetreuung                Details S. 473

			  Hamburg	 0150VZ26

			  Jena	 0150WA26

			  Willingen/

			  Sauerland	 0150WB26

			  Köln	 0150WC26

			  Berlin	 0150WD26

			  Inzell	 0150WE26

08.12. – 11.12.	 München	 0150WF26	

			  Heidelberg	 0150WG26

			  Münster	 0150WH26

			  Aachen	 0150WI26

			  Lübeck	 0150WJ26

			  Hamburg	 0150WK26

			  Dresden	 0150WL26

			  Freiburg	 0150WM26

			  Erfurt	 0150WN26

			  Nürnberg	 0150WO26

			  Essen	 0150WP26

			  Berlin	 0150WQ26

15.12. – 18.12.	 Münster	 0150WR26	

			  Köln	 0150WS26

			  Hamburg	 0150WT26

			  München	 0150WU26

			  Berlin	 0150WV26
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Betriebsverfassungsrecht – Teil 2
Beteiligungsrechte sicher und effektiv anwenden

In diesem Seminar lernen Sie, Ihre sehr weitreichenden Beteiligungs-
rechte erfolgreich wahrzunehmen. Der Fokus liegt auf den besonders 
praxisrelevanten Mitbestimmungsrechten in sozialen Angelegenheiten 
– insbesondere im Kontext neuer Technologien, moderner Arbeitsmodelle 
und datenschutzrechtlicher Anforderungen. Im Kommunikationspart trai-
nieren Sie, Ihre Standpunkte klar und überzeugend zu vertreten. Gleich-
zeitig stärken Sie Ihre Kompetenzen in Entscheidungsprozessen sowie in 
der Gesprächs- und Verhandlungstechnik.

In der täglichen Betriebsratsarbeit kommt es entscheidend darauf an, pro-
blematische betriebliche Sachverhalte unter Berücksichtigung der rechtlichen 
Vorschriften korrekt einzuschätzen, um tragfähige Lösungsansätze entwickeln 
zu können. Der Fokus liegt auf praxisorientierter Rechtsanwendung – kombi-
niert mit wirkungsvoller Kommunikationskompetenz für ein souveränes Auf-
treten – sowohl im Gremium als auch gegenüber der Arbeitgeberseite.

Mitbestimmung im betrieblichen Alltag (2,0 Tage)
Beteiligungsrechte bei Gestaltung betrieblicher Rahmenbedingungen
•	 Betriebliche Ordnungs- und Verhaltensvorschriften
•	 Arbeits- und Gesundheitsschutz – ein erster Überblick
•	 Urlaubsplan und Urlaubsgrundsätze – neue Herausforderungen für den BR
•	 Vergütungsordnung im Betrieb: Mitgestaltung von Entlohnungssystemen

Mitbestimmung bei Arbeitszeitregelungen und neuen Arbeitsformen
•	 Lage und Verteilung der Arbeitszeit – inklusive Arbeitszeiterfassung
•	 Überstunden und Kurzarbeit – Mitbestimmung sinnvoll nutzen
•	 Arbeitszeit und Teilzeit – Diskriminierungsverbote beachten
•	� Mobile Arbeit, Homeoffice & Co. – echte Mitbestimmung bei der Ausgestaltung

Mitwirkung bei neuen Technologien und Datenschutz
•	 Betrieblicher Datenschutz – Geltungsbereich und Anwendungsfelder
•	 Technische Kontrolleinrichtungen – zunehmende Relevanz für die BR-Arbeit
•	 Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI): Chancen und Risiken erkennen
•	 Agieren statt reagieren: Wie sich der Betriebsrat strategisch positioniert

Betriebsvereinbarung und Regelungsabrede
•	 Erzwingbare und freiwillige Betriebsvereinbarungen
•	 Regelungsabrede – Definition und Abgrenzung zur Betriebsvereinbarung
•	 Nachwirkung gekündigter Betriebsvereinbarung – Bedeutung und Folgen
•	 Tarifvorrang und Regelungssperre: Was bedeutet das für die BR-Praxis?

Kommunikative Kompetenz: Grundlage erfolgreicher BR-Arbeit (1,5 Tage) 
Im Gremium beraten – gemeinsam handeln
•	 Wo stehe ich? Eigene Standpunkte klar und zielgerichtet vertreten
•	 Was bewegt die anderen?  Perspektivwechsel meistern, Dialog fördern
•	� Wie kommen wir gemeinsam weiter? Konsens herstellen und geschlossen 

auftreten

Erfolgreich verhandeln – aber wie?
•	� Selbstsicher auftreten – mit Klarheit und Präsenz Gespräche mit der Arbeit-

geberseite führen 
•	 �Verhandlungen aktiv steuern, unfaire Taktiken erkennen, souverän reagieren
•	� »Win-win«-Lösungen im Blick behalten – gemeinsame Vereinbarungen an-

streben

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0151

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 38 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.399,00 €

1. Teilnehmer			   1.499,00 €  
2. Teilnehmer			   1.449,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.399,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

90

SGB IX§ 37,6

54

HINWEISE				 

Nach der ständigen Rechtsprechung des BAG ist ver-
antwortliche Betriebsratsarbeit nur dann möglich, wenn 
jedes Betriebsratsmitglied über Mindestkenntnisse für die 
mit seinem Amt verbundenen Aufgaben verfügt. Diese 
Kenntnisse sind hinsichtlich des BetrVG in erster Linie 
durch Schulung zu erlangen (z. B.: BAG 28.09.2016 – 7 
AZR 699/14).

Als Aufbauseminar empfehlen wir Ihnen im Anschluss 
unser Seminar »Betriebsverfassungsrecht – Teil 3« (S. 56).



Betriebsverfassungsrecht – Teil 2

Mai 

05.05. – 08.05.	 Berlin	 0151AH26	

19.05. – 22.05.	 Köln	 0151AI26	

Juni

02.06. – 05.06.	 Hamburg	 0151AJ26	

09.06. – 12.06.	 München	 0151AK26	 

			  Düsseldorf	 0151AL26

16.06. – 19.06.	 Timmendorfer 

			  Strand	 0151AM26	 

			  Dresden	 0151AN26

23.06. – 26.06.	 Frankfurt/Main	 0151AO26	

			  Bremen	 0151AP26

30.06. – 03.07.	 Berlin	 0151AQ26	

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0151AR26

Juli

07.07. – 10.07.	 Münster	 0151AS26	 

			  Warnemünde/

			  Ostsee	 0151AT26

			  Heidelberg	 0151AU26

14.07. – 17.07.	 Hamburg	 0151AV26	

			  Erfurt	 0151AW26

			  München	 0151AX26

21.07. – 24.07.	 Köln	 0151AY26	 

			  Lübeck	 0151AZ26

28.07. – 31.07.	 Würzburg	 0151BA26	

August 

04.08. – 07.08.	 Berlin	 0151BB26	

			  Überlingen/

			  Bodensee	 0151BC26

11.08. – 14.08.	 Trier	 0151BD26	 

			  Hamburg	 0151BE26

18.08. – 21.08.	 Wilhelmshaven/

			  Nordsee	 0151BF26	

			  Dresden	 0151BG26

			  München	 0151BH26

25.08. – 28.08.	 Frankfurt/Main	 0151BI26	 

			  Berlin	 0151BJ26

			  Münster	 0151BK26

			  Inzell	 0151BL26

			  Weissenhäuser Strand/

			  Ostsee	 0151BM26

September 

01.09. – 04.09.	 Nürnberg	 0151BN26	 

			  Düsseldorf	 0151BO26

			  Bad Dürkheim	 0151BP26

			  Hannover	 0151BQ26

			  Warnemünde/

			  Ostsee	 0151BR26

08.09. – 11.09.	 Bernried/

			  Starnberger See	 0151BS26	 

			  Bernried/

			  Starnberger See	 0151DJ26

			  Regensburg	 0151DK26

November 

03.11. – 06.11.	 Frankfurt/Main	 0151DL26	 

			  Münster	 0151DM26

			  Berlin	 0151DN26

			  München	 0151DO26

			  Lübeck	 0151DP26

			  Erfurt	 0151DQ26

10.11. – 13.11.	 Freiburg	 0151DR26	

			  Hamburg	 0151DS26

 			  Bayreuth	 0151DT26

			  Willingen/Sauerland	 0151DU26

			  Warnemünde/

			  Ostsee	 0151DV26

			  Dresden	 0151DW26

17.11. – 20.11.	 Berlin	 0151DX26	

			  Osnabrück	 0151DY26

			  Fellbach 

			  bei Stuttgart	 0151DZ26

			  Starnberg/

			  Starnberger See	 0151EA26

			  Büsum/Nordsee	 0151EB26

			  Aachen	 0151EC26

24.11. – 27.11.	 Düsseldorf	 0151ED26	 

			  München	 0151EE26

			  Hamburg	 0151EF26

			  Leipzig	 0151EG26

			  Heidelberg	 0151EH26

			  Hildesheim	 0151EI26

			  Konstanz/Bodensee	 0151EJ26

Dezember 

01.12. – 04.12.	 Nürnberg	 0151EK26	

			  Berlin	 0151EL26

			  Köln	 0151EM26

 			  Frankfurt/Main	 0151EN26

			  Dortmund	 0151EO26

			  Füssen	 0151EP26

 			  Wilhelmshaven/

			  Nordsee	 0151EQ26

08.12. – 11.12.	 Dresden	 0151ER26	

			  Düsseldorf	 0151ES26

			  München	 0151ET26

 			  Hamburg	 0151EU26

 			  Hannover	 0151EV26

			  Freiburg	 0151EW26

15.12. – 18.12.	 Berlin	 0151EX26	

			  Köln	 0151EY26

			  Würzburg	 0151EZ26

			  Bremen	 0151FA26

			  Hamburg	 0151BT26

			  Rantum/Sylt	 0151BU26

			  Dortmund	 0151BV26

			  Leipzig	 0151BW26

15.09. – 18.09.	 Berlin	 0151BX26	

			  Fellbach 

			  bei Stuttgart	 0151BY26

			  Willingen/Sauerland	 0151BZ26

			  Ostseebad Damp	 0151CA26

			  Aachen	 0151CB26

			  München	 0151CC26

22.09. – 25.09.	 Konstanz/Bodensee	 0151CD26	 

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0151CE26

			  Künzell bei Fulda	 0151CF26

			  Saarbrücken	 0151CG26

			  Dresden	 0151CH26

			  Münster	 0151CI26

29.09. – 02.10.	 Köln	 0151CJ26	

			  Hamburg	 0151CK26

			  Heidelberg	 0151CL26

			  Sonthofen/Allgäu	 0151CM26

			  Erfurt	 0151CN26

Oktober

06.10. – 09.10.	 Bremen	 0151CO26	

			  Augsburg	 0151CP26

			  Berlin	 0151CQ26

			  Düsseldorf	 0151CR26

			  Travemünde/Ostsee	 0151CS26

13.10. – 16.10.	 Duisburg	 0151CT26	

			  Würzburg	 0151CU26

			  Freiburg	 0151CV26

			  Fleesensee/Mecklenb. 

			  Seenplatte	 0151CW26

			  Harsewinkel

			  bei Gütersloh	 0151CX26

			  Miesbach	 0151CY26

20.10. – 23.10.	 München	 0151CZ26	

			  Hamburg	 0151DA26

			  Köln	 0151DB26

			  St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0151DC26

			  Darmstadt	 0151DD26

			  Dresden	 0151DE26

			  Friedrichshafen/

			  Bodensee	 0151DF26

27.10. – 30.10.	 Wernigerode/

			  Harz	 0151DG26	

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0151DH26

			  Bonn	 0151DI26

TERMINE I ORTE	 Bestellnr. TERMINE I ORTE	 Bestellnr.TERMINE I ORTE	 Bestellnr.
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Betriebsverfassungsrecht – Teil 3
Stark im Recht, kompetent in der Beratung 

Dieses praxisorientierte Seminar vermittelt Ihnen fundiertes Wissen über Ihre  
Beteiligungs- und Mitbestimmungsrechte in personellen und wirtschaftlichen  
Angelegenheiten. Ein weiterer Fokus liegt auf dem sicheren Umgang mit Be-
triebsänderungen, die für betroffene Kollegen existenzbedrohend sein können. 
Darüber hinaus stärken Sie Ihre Gesprächsführungskompetenz für Beratungs- 
situationen mit Beschäftigten – von der strukturierten Bearbeitung von  
Beschwerden bis zur Rolle als vermittelnde Ansprechperson. 

Unternehmerische Entscheidungen in personellen und wirtschaftlichen Angelegenhei-
ten gehören zum Kernbereich betrieblicher Mitbestimmung. Die Kenntnis Ihrer Rechte 
– von der Informationsgewinnung bis zur rechtssicheren Einflussnahme – sowie die 
Fähigkeit zur souveränen Anwendung sind für jedes Betriebsratsmitglied unverzichtbar.

Mehr Kompetenz in Kernpunkten des BetrVG (2,0 Tage)
Mitwirkung bei allgemeinen personellen Angelegenheiten
•	� Informations- und Beratungsrechte bei der Personalplanung und Beschäftigungs-

sicherung
•	 Richtlinien zur Personalauswahl – nicht ohne Betriebsrat
•	� Umfassende Beteiligungsrechte bei Beurteilungsrichtlinien und Formularverträgen

Starke Mitbestimmung bei personellen Einzelmaßnahmen
•	� Einstellung, Ein-/Umgruppierung, Versetzung – nur mit Zustimmung des BR
•	� Anwendung der Zustimmungsverweigerungsrechte gemäß § 99 Abs. 2 BetrVG
•	� Anhörungsrecht bei Kündigungen – Anforderungen/Rechtsfolgen bei Fehlern

Beteiligungsrechte in wirtschaftlichen Angelegenheiten
•	 Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftsausschuss
•	� Wichtig: rechtzeitige und umfassende Unterrichtung durch den Arbeitgeber

Betriebsänderung, Interessenausgleich und Sozialplan
•	 Was bedeutet »Betriebsänderung« konkret?
•	� Digitalisierung und neue Technologien als Auslöser
•	 Der Interessenausgleich als Fahrplan: Zweck, Inhalt und Bedeutung
•	 Sozialplan: finanzieller Ausgleich für Nachteile – Gestaltungmöglichkeiten

Durchsetzung der Beteiligungsrechte
•	 Beschlussverfahren vor dem Arbeitsgericht
•	 Einigungsstelle: Ablauf, Einsatz und Erfolgsaussichten
•	 Informations- und Beratungsrechte rechtzeitig einfordern und effektiv nutzen
•	 Kosten: Wer trägt welche?

Beschwerden von Arbeitnehmern – der Betriebsrat als Vermittler?
•	 Einleitung, Ablauf und Wirksamkeit des Beschwerdeverfahrens

Kommunikation und Beratungskompetenz im Betriebsratsalltag (1,5 Tage)
Beratung gestalten – Beschwerden strukturiert bearbeiten – Vermittlungs- 
rolle stärken
•	 Die Rolle als Berater verstehen – sachliche Distanz mit persönlicher Nähe
•	 Gesprächsanlass klären – Anliegen strukturiert einordnen
•	 Vertrauen schaffen – aktiv zuhören, Sicherheit geben
•	 Gesprächstechniken zur Klärung
•	 Realistische, umsetzbare Lösungswege entwickeln
•	 Beschwerden aufnehmen – intern vermitteln oder gezielt weiterleiten

Hinweis: Als Aufbauseminar empfehlen wir Ihnen im Anschluss unser neues  
Seminar »Betriebsverfassungsrecht – Teil 4« (S. 58).

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0152

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 38 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.449,00 €

1. Teilnehmer			   1.599,00 €  
2. Teilnehmer			   1.549,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.449,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

95

SGB IX§ 37,6

56

HINWEIS				 

Nach der ständigen Rechtsprechung des BAG ist ver-
antwortliche Betriebsratsarbeit nur dann möglich, wenn 
jedes Betriebsratsmitglied über Mindestkenntnisse für die 
mit seinem Amt verbundenen Aufgaben verfügt. Diese 
Kenntnisse sind hinsichtlich des BetrVG in erster Linie 
durch Schulung zu erlangen (z. B.: BAG 28.09.2016 – 7 
AZR 699/14).



TERMINE I ORTE	 Bestellnr.

Mai

19.05. – 22.05.	 Travemünde/Ostsee	 0152AG26	

Juni

09.06. – 12.06.	 Konstanz/Bodensee	 0152AH26	 

23.06. – 26.06.	 Dresden	 0152AI26	

30.06. – 03.07.	 Hamburg	 0152AJ26	

Juli

07.07. – 10.07.	 Köln	 0152AK26	

14.07. – 17.07.	 Rantum/Sylt	 0152AL26	 

28.07. – 31.07.	 München	 0152AM26	

August

11.08. – 14.08.	 Münster	 0152AN26	

18.08. – 21.08.	 Berlin	 0152AO26	

25.08. – 28.08.	 Bad Dürkheim	 0152AP26	

September

01.09. – 04.09.	 Bernried/Starnberger See	 0152AQ26	 

			  Celle/Lüneburger Heide	 0152AR26

08.09. – 11.09.	 Düsseldorf	 0152AS26	

15.09. – 18.09.	 Dresden	 0152AT26	

			  Timmendorfer Strand	 0152AU26

22.09. – 25.09.	 Heidelberg	 0152AV26	 

			  Bremen	 0152AW26

29.09. – 02.10.	 Überlingen/Bodensee	 0152AX26	 

			  Berlin	 0152AY26

Oktober

06.10. – 09.10.	 Hamburg	 0152AZ26	

 			  Köln	 0152BA26

13.10. – 16.10.	 Augsburg	 0152BB26	

 			  Erfurt	 0152BC26

20.10. – 23.10.	 Münster	 0152BD26	 

			  Weissenhäuser Strand/Ostsee	 0152BE26

27.10. – 30.10.	 Berlin	 0152BF26	

			  Wiesbaden	 0152BG26

TERMINE I ORTE	 Bestellnr.

November

03.11. – 06.11.	 Dresden	 0152BH26	

			  Inzell	 0152BI26

10.11. – 13.11.	 Freiburg	 0152BJ26	

			  Hamburg	 0152BK26

17.11. – 20.11.	 Dortmund	 0152BL26	 

			  Warnemünde/Ostsee	 0152BM26

			  Würzburg	 0152BN26

24.11. – 27.11.	 Köln	 0152BO26	 

			  München	 0152BP26

			  Berlin	 0152BQ26

Dezember

01.12. – 04.12.	 Hamburg	 0152BR26	

 			  Konstanz/Bodensee	 0152BS26

 		  	 Nürnberg	 0152BT26

08.12. – 11.12.	 Aachen	 0152BU26	 

			  Leipzig	 0152BV26

15.12. – 18.12.	 Düsseldorf	 0152BW26	

			  Lübeck	 0152BX26
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Betriebsverfassungsrecht – Teil 3
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Betriebsverfassungsrecht – Teil 4
Mitbestimmung souverän nutzen – Handlungssicherheit in komplexen Themenfeldern

Dieses Seminar richtet sich an Betriebsratsmitglieder, die ihre Kenntnisse 
gezielt erweitern und auch in angrenzenden Regelungsbereichen sicher 
agieren möchten. Ob Berufsbildung, Arbeitsgestaltung oder Gesundheits-
schutz: Sie erhalten fundiertes Wissen, rechtliche Orientierung und praxis-
nahe Tipps für eine starke Interessenvertretung – auch in herausfordernden 
Situationen. Zudem stärken Sie Ihre kommunikative Sicherheit: Wie Sie 
auch unter Stress handlungsfähig bleiben, gezielt deeskalieren und selbst-
bewusst auftreten, ist Teil des praxisorientierten Kommunikationstrainings. 

Mitbestimmung endet nicht bei den klassischen Beteiligungsrechten – sie 
beginnt dort. Ein Betriebsrat muss in der Lage sein, seine Beteiligungsrechte 
auch in sogenannten »Nebengebieten« souverän wahrzunehmen. Genau hier 
setzt dieses Seminar an – praxisnah und fundiert.

Vertiefung zentraler Themen des Betriebsverfassungsrechts (2,0 Tage)
Besondere Fragen zur Geschäftsführung des Betriebsrats
•	 Zuständigkeiten klären: BR, GBR, KBR oder EBR
•	� Betriebs- und Abteilungsversammlungen rechtssicher und attraktiv  

durchführen – auch digital?
•	 Zusammenarbeit mit JAV und SBV: Schnittstellen effektiv nutzen
•	 Geschäftsordnung: rechtssicher und praxistauglich umsetzen
•	 Rolle und Einfluss von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden

Mitbestimmung bei der Berufsbildung – Schlüssel zur Zukunft
•	 Berufsbildungsbedarf erkennen und analysieren
•	 Mitwirkung bei Planung und Umsetzung von Maßnahmen
•	 Erzwingbare Mitbestimmungsrechte bei Teilnehmerauswahl durchsetzen
•	 Initiativrecht bei der Änderung von Anforderungsprofilen

Arbeits- und Gesundheitsschutz – eine besondere Herausforderung
•	 Gesetzliche Grundlagen: ArbZG, ArbSchG, ArbStättV & Co.
•	 BEM: Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten des Betriebsrats
•	 Unfallversicherung und -schutz – auch bei mobiler Arbeit und Homeoffice 
•	 Zusammenarbeit mit Aufsichtsbehörden und Ämtern effektiv fördern

Gestaltung von Arbeitsabläufen, Arbeitsplätzen und Arbeitsumgebung 
mitbestimmen 
•	 Unterrichtungs- und Beratungsrechte 
•	 Mitbestimmung bei technischen Anlagen, Verfahren und neuen Techniken
•	 Aktuelle Entwicklungen: Einsatz von KI im Betrieb
•	 Mitbestimmung versus Unternehmerentscheidung: Grenzen kennen
•	 Einigungsstellenverfahren und andere Wege der Konfliktlösung

Kommunikation unter Druck: sicher auftreten und handlungsfähig  
bleiben (1,5 Tage)
Stresskompetenz gezielt stärken
•	 Stress verstehen: Belastungen erkennen und bewusst beeinflussen
•	 Innere Ruhe bewahren: bewusst statt impulsiv agieren 
•	 Selbstfürsorge: persönliche Grenzen setzen und bewahren

Souverän auch in angespannten Situationen
•	� Gesprächsdynamiken, Spannungen und Machtspiele frühzeitig durchschauen 
•	� Konfrontationen standhalten: mit verbalen Angriffen und Kritik gekonnt 

umgehen
•	 Mit gezielter Sprache deeskalieren und Klarheit schaffen

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

05.05. – 08.05.	 Münster	 0496AC26	

16.06. – 19.06.	 Freiburg	 0496AD26	

07.07. – 10.07.	 Berlin	 0496AE26	

04.08. – 07.08.	 Inzell	 0496AF26	 

01.09. – 04.09.	 Köln	 0496AG26	 

08.09. – 11.09.	 Timmendorfer Strand	 0496AH26	 

29.09. – 02.10.	 Dresden	 0496AI26	

06.10. – 09.10.	 Überlingen/Bodensee	 0496AJ26	 

20.10. – 23.10.	 Bernkastel-Kues/Mosel	 0496AK26	 

03.11. – 06.11.	 Hamburg	 0496AL26	 

10.11. – 13.11.	 Leipzig	 0496AM26	

24.11. – 27.11.	 München	 0496AN26	 

15.12. – 18.12.	 Köln	 0496AO26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0496

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.549,00 €

1. Teilnehmer			   1.699,00 €  
2. Teilnehmer			   1.649,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.549,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6
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	NEU !



STARTER-KIT
GRATIS IM SEMINAR:

»Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 1«  
(Seite 60) 

ZUSÄTZLICH WÄHLEN SIE SELBST:
Weitere Details auf www.poko.de/0154

Ihr Starter-Kit 
Gratis im Seminar erhalten Sie einen praktischen 
Rucksack, gefüllt mit Seminarunterlagen,  
Fachliteratur und vielem mehr. 

Fitting Betriebsver-
fassungsgesetz
Der BetrVG-Kommentar mit be- 
sonders fundierten Lösungen von 
Streitfragen – inklusive KI-Anwen-
dung »Frag den Fitting« (S. 44). 

Eine adäquate Spende 
an die Kinder-Nothilfe 
Sie möchten einen guten Zweck 
fördern? Gerne spenden wir einen 
adäquaten Betrag für Sie.

Poko-Points sammeln 
und aus praktischen  
Arbeitsmitteln wählen. 

Wie es funktioniert, erfahren Sie  
auf Seite 4.

150
Poko-Points

ODER ODER
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DIGITAL
Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

3 Monate kostenloser Zugang  
zu »Betriebsrat PREMIUM«,  
dem beck-online-Modul
Das Modul bietet einen erweiterten, praxisnahen 
Wissenspool mit Fachzeitschriften, Kommentaren 
und Arbeitshilfen – für eine  
effiziente Betriebsratsarbeit.

Ihre Vorteile:

• Suchfunktionen und Verlinkungen zwischen  
		 Kommentaren, Gesetzen und Entscheidungen

• KI-basierter Rechercheassistent 

• Rechtssicheres Wissen

Mehr Infos auf S. 45



GRATIS IM SEMINAR
Starter-Kit + Auswahl + exklusive Services (Details auf Seite 59)
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Poko-Points

Auswahl:

Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 1
Ihr Schnell-Einstieg in die Betriebsratsarbeit

In diesem Seminar erhalten Sie eine komprimierte Einführung in das 
Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG). Sie werden mit den wesentlichen 
Rechten und Pflichten sowie den Grundlagen der Organisation des Be-
triebsrats vertraut gemacht, auch mit Blick auf eine zunehmende Digita-
lisierung der BR-Arbeit. Sie bekommen einen ersten Überblick über Ihre 
Beteiligungsrechte und besonders wichtige Kenntnisse zur Mitbestim-
mung in personellen Angelegenheiten.

Um die Beteiligungsrechte des Betriebsrats umfassend wahrnehmen zu kön-
nen, müssen Sie die grundlegenden Rechte und Pflichten des Gremiums ken-
nen. Nur so können Sie die anstehenden Aufgaben rechtssicher meistern und 
Ihre Mitbestimmungsrechte zielorientiert einsetzen.

Ihre Rolle – Interessen der Arbeitnehmer erfolgreich vertreten!
• �Sprachrohr der Arbeitnehmer – was erwarten Kollegen, was der Arbeitgeber?
• Zusammenarbeit im Gremium – wichtige Tipps

Ihr Werkzeugkasten – Rechtsgrundlage der Betriebsratsarbeit
• Rechtliches Denken für Betriebsräte – eine grundlegende Einführung
• Gesetze, Tarifverträge, Betriebsvereinbarungen, Arbeitsverträge
• Rangfolge- und Günstigkeitsprinzip – einfach erläutert und veranschaulicht

Welche Rechte haben Sie, was sind Ihre Pflichten?
• �Betriebsratstätigkeit als Ehrenamt: Begünstigungs-/Benachteiligungsverbote 
• �Besonderer Kündigungsschutz – Absicherung gegen rechtswidrige Sanktionen
• Nicht vergessen: Geheimhaltungs- und Verschwiegenheitspflichten
• Schulungen nach § 37 Abs. 6 und 7 BetrVG: Ihr Rechtsanspruch im Amt

Organisation des Betriebsratsgremiums
• �Aufgaben und Befugnisse des Betriebsratsvorsitzenden
• �Bildung von Ausschüssen und Arbeitsgruppen
• �Das (digitale) Betriebsratsbüro: Tipps zur effektiven Organisation und zum 

Datenschutz
• �Betriebs- und Abteilungsversammlungen rechtssicher gestalten – demnächst 

auch digital?
• �Zusammenarbeit mit JAV und SBV 

Zusammenarbeit im und mit dem Gremium
• �Betriebsratssitzung und -beschluss – digital und in Präsenz
• �Das Monatsgespräch – sinnvoll durch Sie mitgestaltet
• �Die Sprechstunde und der Umgang mit Beschwerden von Arbeitnehmern
• �Worauf Sie Anspruch haben: Kosten und Sachaufwand des Betriebsrats
• �Wertvolle Hilfe: Beratung durch Sachverständige und Rechtsanwälte –  

vor allem beim Einsatz von KI
• �Bezahlte Freistellung – bei erforderlicher Betriebsratstätigkeit

Mitbestimmung – Überblick über Ihre Beteiligungsrechte 
• �Von der Information bis zur »echten« Mitbestimmung
• Die Sachbereiche der Beteiligungsrechte

Beteiligungsrechte in personellen Angelegenheiten
• �Einstellung, Versetzung, Ein-, Umgruppierung – was Sie wissen müssen!
• �Kündigung: Anhörung durch den Arbeitgeber, Bedenken und Widerspruch
• Personalplanung und Beschäftigungssicherung – Ihr Vorschlagsrecht nutzen
• �Personalfragebögen und Beurteilungsgrundsätze – echte Mitbestimmung 

schon im Bewerbungsverfahren

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0154

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.499,00 €

1. Teilnehmer			   1.599,00 €  
2. Teilnehmer			   1.549,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.499,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

150

SGB IX§ 37,6 PersR

60

HINWEISE				 

Bitte beachten Sie, dass in diesem Seminar die Inhalte 
in komprimierter Form vermittelt werden. In unserem 
Seminar »Betriebsverfassungsrecht – Teil 1« (S. 48) erhal-
ten Sie neben einer ausführlichen Darstellung einzelner 
Inhalte auch die Gelegenheit für Fragen aus Ihrem be-
trieblichen Alltag. 

Verantwortliche Betriebsratsarbeit ist nur dann möglich, 
wenn jedes BR-Mitglied über Mindestkenntnisse der mit 
seinem Amt verbundenen Aufgaben verfügt. Diese Kennt-
nisse sind hinsichtlich des BetrVG in erster Linie durch 
Schulung zu erlangen (BAG 28.09.2016 – 7 AZR 699/14).

DIGITAL

3 MONATE 
»BETRIEBSRAT  

PREMIUM«



Betriebsverfassungsrecht –  
Kompakt 1

»Eine intensive, schnelle aber sehr tolle 
Schulung. Dem Referenten zuzuhören 
und zuzusehen mit welcher Leiden-
schaft er dem Thema verfällt, ist eine 
Wonne.«

»Danke! Es war ein tolles Seminar, mit 
toller Rundumbetreuung, vielen Din-
gen, die ich gelernt habe und top orga-
nisiert. Bitte alles lassen, wie es ist. :-)« 
Oktober 2025 in Bielefeld 

»Top Veranstaltung – man merkt, dass 
der Referent absolute Fachkompetenz 
hat und die Inhalte lebendig und kurz-
weilig vermittelt!«

»War sehr interessant und auch als 
Anfänger konnte man gut mitmachen 
und verstehen. Vielen Dank war sehr 
lehrreich und sehr nett!«

»Ihr seid top – euer Preis-Leistungsver-
hältnis überzeugt uns immer wieder 
bei euch Seminare und Schulungen zu 
buchen!« 
Dezember 2025 in Hamburg 

»Beide Referenten waren top. Auch die 
Hilfsbereitschaft des Seminarleiters. 
Es gab auch eine gute Stimmung im 
Seminar.«

»Ein sehr interessantes und informa-
tives Seminar!«

»Praxisnahe Beispiele, kompaktes  
Wissen, Besprechung eigener Fälle – 
das hat mir besonders gefallen.« 
Februar 2025 in Frankfurt/Main

Poko-Teilnehmer sind  
immer wieder begeistert:

TERMINE I ORTE	 Bestellnr.

Mai

05.05. – 08.05.	 Münster	 0154AF26	 

19.05. – 22.05.	 Dresden	 0154AG26	

Juni

09.06. – 12.06.	 Bernried/Starnberger See	 0154AH26	 

16.06. – 19.06.	 Esslingen bei Stuttgart	 0154AI26	

23.06. – 26.06.	 Berlin	 0154AJ26	 

30.06. – 03.07.	 Düsseldorf	 0154AK26	 

Juli

07.07. – 10.07.	 Hamburg	 0154AL26	

14.07. – 17.07.	 München	 0154AM26	 

21.07. – 24.07.	 Frankfurt/Main	 0154AN26	

28.07. – 31.07.	 Wilhelmshaven/Nordsee	 0154AO26	

August

04.08. – 07.08.	 Berlin	 0154AP26	

11.08. – 14.08.	 Warnemünde/Ostsee	 0154AQ26	 

18.08. – 21.08.	 Münster	 0154AR26	 

25.08. – 28.08.	 Nürnberg	 0154AS26	

September

01.09. – 04.09.	 St. Peter-Ording/Nordsee	 0154AT26	 

08.09. – 11.09.	 Erfurt	 0154AU26	 

15.09. – 18.09.	 Hamburg	 0154AV26	 

22.09. – 25.09.	 Trier	 0154AW26	 

29.09. – 02.10.	 Inzell	 0154AX26	 

Oktober

06.10. – 09.10.	 Dresden	 0154AY26	

13.10. – 16.10.	 Köln	 0154AZ26	 

20.10. – 23.10.	 Heidelberg	 0154BA26	 

27.10. – 30.10.	 Berlin	 0154BB26	

November

03.11. – 06.11.	 Willingen/Sauerland	 0154BC26	 

10.11. – 13.11.	 München	 0154BD26	 

24.11. – 27.11.	 Hannover	 0154BE26	

Dezember

01.12. – 04.12.	 Düsseldorf	 0154BF26	 

08.12. – 11.12.	 Frankfurt/Main	 0154BG26
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Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 2
Wichtige Mitbestimmungs- und Beteiligungsrechte kennen und nutzen

Sie lernen in komprimierter Form, welche Beteiligungsrechte Sie in sozia-
len und wirtschaftlichen Angelegenheiten haben und wie Sie diese kompe-
tent wahrnehmen können, auch unter Berücksichtigung des ausgeprägten 
betrieblichen Datenschutzes. Darüber hinaus machen Sie sich mit den 
rechtlichen Möglichkeiten vertraut, Ihre Beteiligungsrechte wirkungsvoll 
geltend zu machen und gegebenenfalls auch streitig durchzusetzen. 

Gerade soziale Angelegenheiten – wie der Einsatz neuer Technologien und 
innovativer Arbeitsmodelle – bieten umfassende Mitbestimmungsrechte und 
erfordern engagiertes Handeln. Ebenso bedeutsam ist Ihre Mitwirkung in 
wirtschaftlichen Angelegenheiten sowie bei der Gestaltung (neuer) Arbeits-
plätze. Fundierte Kenntnisse der relevanten rechtlichen Vorgaben sind daher 
unverzichtbarer Bestandteil Ihrer Betriebsratsarbeit.

Ihre Beteiligungsrechte bei Gestaltung betrieblicher Rahmenbedingungen
•	 Betriebliche Ordnungs- und Verhaltensvorschriften
•	� Urlaubsplan und Urlaubsgrundsätze – neue Herausforderungen für den BR
•	� Topthema: Arbeits- und Gesundheitsschutz – einschließlich der Gestaltung 

von Regelungen zum BEM
•	 Vergütungsordnung: die betriebliche Gestaltung von Löhnen und Gehältern

Ihre Beteiligungsrechte bei Regelungen zur Arbeitszeit und zu neuen  
Arbeitsformen
•	 Lage und Verteilung der Arbeitszeit – inklusive Arbeitszeiterfassung
•	 Überstunden und Kurzarbeit – Mitbestimmung sinnvoll nutzen
•	� Mobile Arbeit, Homeoffice & Co. – echte Mitbestimmung bei der Ausgestaltung

Ihre Mitwirkung bei neuen Technologien und beim Datenschutz – eine 
Herausforderung
•	 Betrieblicher Datenschutz – Umfang und wichtige Anwendungsfälle
•	 Technische Kontrolleinrichtung – im Fokus moderner BR-Tätigkeit
•	 �Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI): Anwendungsbereiche, Vorteile, Gefahren

Gestaltung von Arbeitsabläufen, Arbeitsplätzen und Umgebung
•	� Technische Anlagen, Verfahrens- und Arbeitsabläufe: Was versteht man  

darunter?
•	 Auch hier im Vormarsch: Einsatz von KI
•	 Umfassende Unterrichtungs- und Beratungsrechte nutzen

Beteiligungsrechte in wirtschaftlichen Angelegenheiten
•	 Betriebsänderungen der §§ 111 ff. BetrVG
•	 Zusammenarbeit von Betriebsrat und Wirtschaftsausschuss
•	� Rechtzeitige und umfassende Unterrichtung durch den Arbeitgeber 
•	� Zweck, Inhalt und Bedeutung eines Interessenausgleichs als Fahrplan  

der Betriebsänderung
•	 Erzwingbar: der Sozialplan als besondere Betriebsvereinbarung

Durchsetzung der Beteiligungsrechte
•	 Beschlussverfahren vor dem Arbeitsgericht
•	 Einigungsstelle – Zuständigkeit und Arbeitsweise
•	 Initiativrechte: agieren statt reagieren

Wichtig: In diesem Seminar werden die Inhalte in konzentrierter und kompri-
mierter Form vermittelt. In unseren Seminaren »Betriebsverfassungsrecht –  
Teil 2 und 3« (S. 54 ff.) erweitern wir diese Inhalte um die Gelegenheit für Fra-
gen aus Ihrem betrieblichen Alltag sowie wichtige Kommunikationskenntnisse.

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	 

19.05. – 22.05.	 Hamburg	 0155AB26	

16.06. – 19.06.	 Starnberg/

	 Starnberger See	 0155AC26	

14.07. – 17.07.	 Köln	 0155AD26	

25.08. – 28.08.	 Berlin	 0155AE26	

22.09. – 25.09.	 Füssen	 0155AF26	

13.10. – 16.10.	 Timmendorfer Strand	 0155AG26	 

27.10. – 30.10.	 Bernkastel-Kues/Mosel	 0155AH26	 

03.11. – 06.11.	 Leipzig	 0155AI26	

17.11. – 20.11.	 Esslingen bei Stuttgart	 0155AJ26	

08.12. – 11.12.	 Berlin	 0155AK26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0155

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 38 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.499,00 €

1. Teilnehmer			   1.699,00 €  
2. Teilnehmer			   1.649,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.499,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6
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HINWEIS				 

Verantwortliche Betriebsratsarbeit setzt voraus, dass 
jedes Betriebsratsmitglied über Mindestkenntnisse der 
mit seinem Amt verbundenen Aufgaben verfügt. Diese 
sind – hinsichtlich des BetrVG – in erster Linie durch 
Schulung zu erlangen (BAG 28.09.2016 – 7 AZR 699/14).



GRATIS ZUM WEBINAR
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	 Webinar: Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 1
Ihr rechtssicherer Einstieg in die Betriebsratsarbeit

In diesem Webinar erhalten Sie eine komprimierte Einführung in das Be-
triebsverfassungsgesetz (BetrVG).  Sie werden mit Ihren wesentlichen 
Rechten und Pflichten sowie den Grundlagen der Organisation des Be-
triebsrats vertraut gemacht, auch mit Blick auf eine zunehmende Digita-
lisierung der BR-Arbeit. Zudem erhalten Sie einen ersten Überblick über 
Ihre Beteiligungsrechte und besonders wichtige Kenntnisse zur Mitbe-
stimmung in personellen Angelegenheiten. Mit diesem Wissen können Sie 
die Belegschaft von Anfang an kompetent und engagiert vertreten und 
die anstehenden Aufgaben souverän bewältigen.

Ihr Werkzeugkasten – Rechtsgrundlagen der Betriebsratsarbeit
•	 Basics des rechtlichen Denkens
•	 Gesetze, Tarifverträge, Betriebsvereinbarungen, Arbeitsverträge
•	 Rangfolge- und Günstigkeitsprinzip – einfach erläutert und veranschaulicht

Welche Rechte haben Sie, was sind Ihre Pflichten?
•	 Das Betriebsratsmandat als Ehrenamt
•	 Benachteiligungsverbot und besonderer Kündigungsschutz
•	 Arbeitspflicht und BR-Tätigkeit: Was geht vor?
•	� BR-Tätigkeit und Lohnausfallprinzip: Wie hoch ist eigentlich meine  

Vergütung?
•	� Schulungsanspruch nach § 37 Abs. 6 und 7 BetrVG: Ihr Rechtsanspruch  

im Amt

Organisation des Betriebsratsgremiums
•	 Aufgaben und Befugnisse des Betriebsratsvorsitzenden
•	 Bildung von Ausschüssen und Arbeitsgruppen
•	� Das (digitale) Betriebsratsbüro: Tipps zur effektiven Organisation  

und zum Datenschutz 
•	� Betriebs- und Abteilungsversammlungen rechtssicher gestalten –  

demnächst auch digital?

Zusammenarbeit im und mit dem Gremium
•	 Betriebsratssitzung und -beschluss – digital und in Präsenz
•	 Die Sprechstunde und der Umgang mit Beschwerden von Arbeitnehmern
•	 Worauf Sie Anspruch haben: Kosten und Sachaufwand des Betriebsrats
•	� Wertvolle Hilfe: Beratung durch Sachverständige und Rechtsanwälte – vor 

allem beim Einsatz von KI
•	 Bezahlte Freistellung – bei erforderlicher Betriebsratstätigkeit

Mitbestimmung – Überblick über die Beteiligungsrechte des Betriebsrats
•	 Von der Information bis zur »echten« Mitbestimmung
•	 Die Sachbereiche der Beteiligungsrechte

Beteiligungsrechte bei personellen Angelegenheiten
•	� Einstellung, Versetzung, Eingruppierung, Umgruppierung – was Sie wissen 

müssen!
•	 Kündigung: Anhörung, Bedenken und Widerspruch des Betriebsrats
•	 Personalplanung und Beschäftigungssicherung – Ihr Vorschlagsrecht nutzen
•	� Personalfragebögen und Beurteilungsgrundsätze – echte Mitbestimmung 

schon im Bewerbungsverfahren

Hinweis: Dieses Webinar bieten wir auch als Präsenzseminar (S. 60) an.

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.

05.05. – 08.05.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9401AD26		 

19.05. – 22.05.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9401AE26	  

09.06. – 12.06.	 08:30 – 12:00 Uhr	 9401AF26	  

16.06. – 19.06.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9401AG26		 

30.06. – 03.07.	 10:00 – 13:30 Uhr	 9401AH26	  

14.07. – 17.07.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9401AI26		 

28.07. – 31.07.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9401AJ26	  

11.08. – 14.08.	 11:00 – 14:30 Uhr	 9401AK26	  

25.08. – 28.08.	 11:00 – 14:30 Uhr	 9401AL26	  

08.09. – 11.09.	 10:30 – 14:00 Uhr	 9401AM26	  

22.09. – 25.09.	 11:00 – 14:30 Uhr	 9401AN26	  

06.10. – 09.10.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9401AO26		 

20.10. – 23.10.	 08:30 – 12:00 Uhr	 9401AP26	  

17.11. – 20.11.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9401AQ26	  

01.12. – 04.12.	 10:30 – 14:00 Uhr	 9401AR26		 

15.12. – 18.12.	 08:30 – 12:00 Uhr	 9401AS26	

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9401

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

3 Monate kostenloser Zugang 
zum Modul »Betriebsrat  
PREMIUM« (weitere Infos S. 45) 

GRATIS ZUM WEBINAR

FAKTEN          	                 	

Webinardauer 	 8 Module an 4 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

WEBINARGEBÜHR 	 ab 699,00 €

1. Teilnehmer			   799,00 €  
2. Teilnehmer			   749,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  699,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

45

§ 37,6

63

Je nur halbe Schulungstage im Vergleich  

zum Präsenzseminar – Inhalte daher  

der Dauer angepasst.

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze



GRATIS ZUM WEBINAR
Zum Webinar erhalten Sie  
die dtv-Arbeitsgesetze

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze
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	 Webinar: Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 2
Mitbestimmung und Beteiligungsrechte in der Praxis

In diesem Webinar lernen Sie in komprimierter Form, welche wichtigen 
Beteiligungsrechte der Betriebsrat in sozialen und wirtschaftlichen Ange-
legenheiten hat und wie Sie diese kompetent wahrnehmen können. Auch 
die Basics rund um die Themen Betriebsänderung, Sozialplan und Inter-
essenausgleich werden Ihnen vermittelt. Sie erhalten außerdem wichtige 
Praxistipps zur Durchsetzung Ihrer Beteiligungsrechte – kurzum: ein un-
verzichtbares Repertoire für jedes Betriebsratsmitglied.

Ihre Beteiligungsrechte bei der Gestaltung betrieblicher Rahmenbedin-
gungen
•	 Betriebliche Ordnungs- und Verhaltensvorschriften
•	� Urlaubsplan und Urlaubsgrundsätze – neue Herausforderungen für  

Betriebsräte
•	� Topthema: Arbeits- und Gesundheitsschutz einschließlich der Gestaltung 

von Regelungen zum BEM
•	 Vergütungsordnung: die betriebliche Gestaltung von Löhnen und Gehältern

Ihre Beteiligungsrechte bei Regelungen zur Arbeitszeit und zu neuen  
Arbeitsformen
•	 Lage und Verteilung der Arbeitszeit – inklusive Arbeitszeiterfassung
•	 Überstunden und Kurzarbeit – Mitbestimmung sinnvoll nutzen
•	� Mobile Arbeit, Homeoffice & Co. – echte Mitbestimmung bei der Ausgestal-

tung

Ihre Mitwirkung bei neuen Technologien und beim Datenschutz
•	 Betrieblicher Datenschutz – Umfang und wichtige Anwendungsfälle
•	 Technische Kontrolleinrichtung im Fokus moderner Betriebsratsarbeit
•	� Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI): Anwendungsbereiche, Vorteile und  

Gefahren

Ihre Beteiligungsrechte in wirtschaftlichen Angelegenheiten
•	 Zusammenarbeit von Betriebsrat und Wirtschaftsausschuss 
•	� Rechtzeitige und umfassende Unterrichtung durch den Arbeitgeber –  

ganz wichtig
•	 Betriebsänderungen – definiert in §§ 111 ff. BetrVG
•	� Zweck, Inhalt und Bedeutung eines Interessenausgleichs als Fahrplan  

der Betriebsänderung
•	 Erzwingbar: der Sozialplan als besondere Betriebsvereinbarung

Durchsetzung der Beteiligungsrechte
•	 Beschlussverfahren vor dem Arbeitsgericht
•	 Einigungsstelle – Zuständigkeit und Arbeitsweise
•	 Initiativrechte: agieren statt reagieren

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.

05.05. – 08.05.	 11:00 – 14:30 Uhr	 9406AD26		 

15.09. – 18.09.	 08:30 – 12:00 Uhr	 9406AE26	  

01.12. – 04.12.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9406AF26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9406

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Webinardauer 	 8 Module an 4 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

WEBINARGEBÜHR 	 ab 999,00 €

1. Teilnehmer			   1.149,00 €  
2. Teilnehmer			   1.099,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  999,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

70
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64

Je nur halbe Schulungstage im Vergleich  

zum Präsenzseminar – Inhalte daher  

der Dauer angepasst.



GRATIS ZUM WEBINAR
Zum Webinar erhalten Sie  

die dtv-Arbeitsgesetze

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze
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	 Webinar: Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 3
Rechtssicher handeln von der Einstellung bis zur Beendigung

In diesem Webinar vertiefen Sie Ihre bereits erworbenen Kenntnisse aus 
den Webinaren »Betriebsverfassungsrecht – Kompakt I und II« und ergän-
zen diese um aktuelle und spezielle Informationen aus vielen wichtigen 
Gebieten des Arbeits- und Betriebsverfassungsrechts. Sie erhalten wert-
volle Tipps zum taktisch richtigen Vorgehen, zum zielorientierten Verhan-
deln mit dem Arbeitgeber und zur Umsetzung der Neuerungen, die wegen 
aktueller Gesetzesänderungen und neuer Gerichtsurteile zu beachten 
sind. Nach diesem Webinar besitzen Sie die Sicherheit, die Sie zur erfolg-
reichen Ausübung Ihres Amts benötigen.

Organisation und Geschäftsführung des Betriebsrats
•	� Digitale Sitzung und Beschlussfassung – Neuigkeiten aus Rechtsprechung 

und Gesetzgebung
•	 Ganz wichtig: Geschäftsordnung nach § 36 BetrVG
•	 Betriebsversammlung – demnächst auch digital zulässig?

Verhandeln auf Augenhöhe – Unterrichtungs- und Beratungsrechte  
§§ 80, 90 ff. BetrVG
•	 Immer gefordert: rechtzeitige Information im Planungsstadium
•	� Umfangreicher Aufgabenkatalog in § 80 BetrVG – gezielt und effektiv nutzen
•	 Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI) – besser agieren oder nur reagieren?

Spezielle Verfahrensfragen bei den personellen Einzelmaßnahmen
•	 Zustimmungsverweigerung – effektiv nur mit konkreter Begründung
•	 Vorläufige personelle Maßnahmen des Arbeitgebers – richtig reagieren!
•	 Bei rechtswidrigem Verhalten des Arbeitgebers: Zwangsgeld!

Im Fokus des Betriebsrats: die arbeitgeberseitige Kündigung
•	 Besonderheiten des Anhörungsverfahrens nach § 102 BetrVG
•	 Kündigungsschutz für BR-Mitglieder und Co. – eine starke Leistung!

Mitbestimmung bei der Berufsbildung
•	 Nicht vernachlässigen: Förderungsauftrag des Betriebsrats
•	 Mitwirkung bei Einrichtungen und Maßnahmen der Berufsbildung
•	� Durchführung betrieblicher Bildungsmaßnahmen – starke Beteiligungs-

rechte des BR
•	� Initiativrecht bei Änderung der Arbeitsplätze – etwa durch Einführung 

neuer Techniken
Mitbestimmung bei Arbeitsplatzgestaltung, -ablauf und -umgebung
•	 Unterrichtungs- und Beratungsrechte – rechtzeitig einfordern
•	 Mitbestimmung bei besonderer Belastung der betroffenen Mitarbeiter
•	 Einsatz von KI – externen Berater beanspruchen

Wirtschaftliche Angelegenheiten
•	 Betriebsänderung versus Betriebsübergang – wo ist der Unterschied?
•	 Verhandlungen über den Interessenausgleich – kein stumpfes Schwert!
•	� Nachteilsausgleich des § 113 BetrVG – ein Rettungsanker für gekündigte 

Arbeitnehmer

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.

30.06. – 03.07.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9436AD26		 

22.09. – 25.09.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9436AE26		 

08.12. – 11.12.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9436AF26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9436

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Webinardauer 	 8 Module an 4 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

WEBINARGEBÜHR 	 ab 1.149,00 €

1. Teilnehmer			   1.249,00 €  
2. Teilnehmer			   1.199,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.149,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

75

SGB IX§ 37,6 PersR

65

Je nur halbe Schulungstage im Vergleich  

zum Präsenzseminar – Inhalte daher  

der Dauer angepasst.
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German Works Council Law – Compact 1
Essential Knowledge for Your Role on the Works Council

In this seminar, you will receive a compact introduction to the German 
Works Constitution Act (Betriebsverfassungsgesetz – BetrVG). You will 
become familiar with the essential rights and duties as well as the organi-
sational foundations of the works council. The course provides an initial 
overview of participation rights, with a particular focus on co-determina-
tion in personnel matters.

To effectively exercise the works council’s participation rights, you must un-
derstand the core legal responsibilities and entitlements of the body. Only 
with this knowledge can you act in a legally secure manner and assert your 
co-determination rights with confidence and focus.

Your Role – Representing Employee Interests Effectively
•	� Voice of the workforce – What do colleagues or the employer expect?
•	 Teamwork within the council – Practical advice for successful collaboration

Your Toolbox – Legal Basis of Works Council Work
•	 Legal thinking for works council members – a vital introduction
•	� Legal sources: Acts, collective agreements, works agreements, employment 

contracts
•	� Hierarchy of norms and the favorability principle – Clearly explained with 

practical examples

What Are Your Rights – What Are Your Duties?
•	� Works council activity as honorary office: Prohibition of discrimination or 

favoritism
•	� Special protection against dismissal – Safeguards against illegal sanctions
•	 Don‘t forget: Duty of confidentiality and obligations of secrecy
•	� Training entitlement under § 37 para. 6 and 7 BetrVG – Your statutory right

Organization of the Works Council Body
•	 Duties and powers of the works council chairperson
•	 Formation of committees and working groups
•	 Works council office: Tips for effective organization and data protection
•	 Role of trade unions and employers‘ associations

Cooperation Within and With the Committee
•	 Works council meetings and resolutions – In-person and virtual formats
•	 Monthly meetings with the employer – How to shape them effectively
•	 Consultation hours and dealing with employee complaints
•	 Your entitlements: Costs and material resources for the works council
•	� Helpful support: Consultation by experts and legal counsel – especially for 

the use of artificial intelligence
•	 Paid release from work – When required for works council duties

Co-Determination – Overview of Your Participation Rights
•	 From information rights to full co-determination
•	 Areas of participation under the Works Constitution Act

Participation Rights in Personnel Matters
•	 Hiring, transfer, job classification, reclassification – What you need to know!
•	 Dismissals: Right to be heard, objections, and concerns of the works council
•	� Strategic Workforce planning and employment security – Make use of your 

right to propose
•	� Personnel questionnaires and appraisal principles – Genuine co-determina-

tion already during recruitment

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

07.07. – 10.07.	 Berlin	 0499AA26	

01.09. – 04.09.	 Frankfurt/Main	 0499AB26	 

13.10. – 16.10.	 Hamburg	 0499AC26	 

03.11. – 06.11.	 Mannheim	 0499AD26	

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0499

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 38 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.299,00 €

1. Teilnehmer			   1.399,00 €  
2. Teilnehmer			   1.349,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.299,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

80

SGB IX§ 37,6

66

	NEU !

HINWEIS				 

Who Should Attend? This seminar is designed for newly 
elected or substitute works council members who need a 
practical, concise overview of their legal responsibilities. 
No previous experience is required. All content is deli-
vered in clear, accessible English to ensure you are well 
equipped to represent employee interests effectively.
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Betriebsratsarbeit in Kleinbetrieben
Betriebsverfassungsrecht für Einzelbetriebsräte und kleine Gremien

In diesem Seminar lernen Sie gezielt die rechtlichen und organisatori-
schen Besonderheiten kleiner Betriebe kennen. Neben den Grundlagen 
der Betriebsratsarbeit und der Funktionsweise des BetrVG zeigen wir 
Ihnen Wege auf, wie Sie als Einzelkämpfer oder kleines Gremium effektiv 
mit der knappen Zeit umgehen und trotzdem viel erreichen können.

Die Arbeit im kleinen Gremium oder als Einzelbetriebsrat stellt Sie nicht nur 
organisatorisch vor besondere Herausforderungen. Auch rechtlich gibt es 
Besonderheiten, z. B. bei den Betriebsratswahlen. Dabei sind die Anforderun-
gen an die Betriebsratsarbeit in Kleinbetrieben nicht geringer als in größeren 
Betrieben.

Worauf Sie als Betriebsrat im Kleinbetrieb achten müssen
•	 Rechtliches Denken für Betriebsräte – leicht gemacht
•	� Gesetze, Tarifverträge, Betriebsvereinbarungen, Arbeitsverträge –  

Rechtsquellen für die Betriebsratsarbeit
•	 Rangfolge- und Günstigkeitsprinzip – was bedeuten diese Begriffe?
•	� Betriebsratswahl & Co. – wann es auf die Betriebsgröße besonders ankommt

Ihre Rechte und Pflichten als Betriebsratsmitglied
•	 Betriebsratstätigkeit ist ein Ehrenamt – was bedeutet dies für die Praxis?
•	 Arbeitspflicht und Betriebsratstätigkeit: Was hat Vorrang im Kleinbetrieb?
•	� Betriebsratstätigkeit und Lohnausfallprinzip – mit vielen Praxisbeispielen
•	� Schulungsanspruch nach § 37 Abs. 6 und 7 BetrVG – auch für den Betriebs-

rat des Kleinbetriebs!

Gewusst wie – Organisation und Geschäftsführung
•	 Besonderheiten bei Einzel- und kleinen Betriebsräten
•	� Betriebsratssitzung und rechtssichere Beschlussfassung – digital oder  

in Präsenz
•	 Betriebsversammlungen souverän durchführen – bald auch digital?
•	 Besondere Dokumentationspflichten des Kleinbetriebsrats

Gut zu wissen – Überblick über Ihre Beteiligungsrechte
•	 Von der Information bis zur »echten« Mitbestimmung
•	 Die Sachbereiche der Beteiligungsrechte
•	 Wichtig: Soziale Angelegenheiten nach § 87 BetrVG
•	� Besonders wichtig: Mitbestimmung bei Arbeitszeiterfassung und Künstli-

cher Intelligenz (KI)
•	� Besonderheiten der Mitbestimmungsrechte in Kleinbetrieben und deren 

Durchsetzung (z. B. Einigungsstelle)

Richtig wichtig – Mitbestimmung in personellen Angelegenheiten
•	� Einstellung, Eingruppierung, Umgruppierung, Versetzung – nur mit Zustim-

mung des Betriebsrats
•	 �Bedenken oder Widerspruch bei Kündigungen – was ist die richtige Reaktion?
•	 Nicht vergessen: Personalplanung und Beschäftigungssicherung
•	 Mitgestaltung von Personalfragebögen und Beurteilungsgrundsätzen

Hinweis: Dieses Seminar behandelt im Wesentlichen die Inhalte der Seminare 
»Betriebsverfassungsrecht – Teil 1« (S. 48) bzw. »Betriebsverfassungsrecht – 
Kompakt 1« (S. 60), allerdings in Abstimmung auf die Besonderheiten 1- und 
3-köpfiger Betriebsratsgremien. Im Anschluss an dieses Seminar empfiehlt 
sich die Teilnahme an den Seminaren »Betriebsverfassungsrecht – Teil 2«  
(S. 54) oder »Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 2« (S. 62).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

24.06. – 26.06.	 Hamburg	 0099AA26	

15.07. – 17.07.	 München	 0099AB26	

26.08. – 28.08.	 Berlin	 0099AC26	

14.10. – 16.10.	 Bochum	 0099AD26	

11.11. – 13.11.	 Leipzig	 0099AE26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0099

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 2,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.199,00 €

1. Teilnehmer			   1.299,00 €  
2. und jeder weitere Teilnehmer		  1.199,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

75
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67



Be
tr

ie
bs

ve
rf

as
su

ng
sr

ec
ht

Der Betriebsrat im Tendenzbetrieb
Mitbestimmen trotz eingeschränkter Rechte

»Wir sind ein Tendenzbetrieb – daher hat der Betriebsrat in dieser An-
gelegenheit keine Beteiligungsrechte!« Eine Aussage, die Arbeitgeber 
gern und häufig verwenden. Doch welche Betriebe fallen unter den Ten-
denzschutz? Wer zählt als Tendenzträger? Und wie genau gestalten sich 
die eingeschränkten Beteiligungsrechte? Wir gehen diesen und weiteren 
Fragen systematisch nach. Sie erhalten praxisnahes und rechtssicheres 
Wissen, um Ihre Mitbestimmungsrechte auch unter erschwerten Bedin-
gungen effektiv wahrzunehmen.

In Tendenzbetrieben und Tendenzunternehmen stehen nicht primär wirt-
schaftliche, sondern ideelle Ziele im Vordergrund – etwa karitative, pädagogi-
sche, kulturelle oder politische Zwecke oder die Ausübung der Meinungs- und 
Pressefreiheit. Zwar gilt das BetrVG auch hier, es unterliegt jedoch besonde-
ren Regelungen und Einschränkungen, die es zu kennen und einzuordnen gilt. 

Tendenzbetrieb, Tendenzunternehmen & Co. – wichtige Definitionen
•	 Was ist ein Tendenzbetrieb bzw. Tendenzunternehmen?
•	 Mischunternehmen: Beispiele und rechtliche Konsequenzen
•	 Tendenzschutz: Was soll geschützt werden und warum?
•	 Was ist eigentlich ein Tendenzträger?
•	 Wann liegt eine tendenzbezogene Maßnahme vor?
•	 Bedeutung tendenzneutraler Angelegenheiten

Arbeitsrechtliche Besonderheiten im Tendenzbetrieb – ein Überblick
•	 Fragerecht des Arbeitgebers bei Einstellungen – tendenzbezogen erweitert?
•	 Besondere Loyalitätspflichten der Mitarbeiter: Wie sehen die aus?
•	 Tendenzwidrigkeit als Kündigungsgrund?
•	 AGG und Tendenzbetrieb: Wie passt das zusammen?

Eingeschränkte Beteiligungsrechte bei den klassischen Angelegenheiten 
des BetrVG
•	� Allgemeine personelle Angelegenheiten: Mitbestimmung bei Personal-

fragebögen?
•	� Personelle Einzelmaßnahmen bei Tendenzträgern – Mitbestimmung stark 

reduziert
•	 Mitbestimmung bei sozialen Angelegenheiten, z. B. Arbeitszeitregelungen
•	 Kündigung von Tendenzträgern: Anhörungsrecht wahrnehmen

Wirtschaftliche Angelegenheiten – Beteiligung stark eingeschränkt
•	� Beteiligung bei Betriebsänderungen, Interessenausgleich und Sozialplan  

nur bedingt möglich
•	 Wirtschaftsausschuss gesetzlich ausgeschlossen
•	 Begrenzte Mitwirkung bei Änderungen von Arbeitsabläufen und -plätzen

Effektive Betriebsratsarbeit im Tendenzbetrieb
•	 Informationsrechte auch ohne Wirtschaftsausschuss richtig nutzen
•	� Gerichtliche Klärung von Meinungsverschiedenheiten – auch zur Tendenz-

eigenschaft
•	 Aktuelle Rechtsprechung zum Tendenzbetrieb

Hinweise: Das Seminar behandelt nicht die Besonderheiten im Bereich der Re-
ligionsgemeinschaften und ihrer karitativen und erzieherischen Einrichtungen.

Im Anschluss an dieses Seminar empfehlen wir die Teilnahme an den Semina-
ren »Betriebsverfassungsrecht – Teil 2« und »Teil 3« (S. 54 ff.) oder »Betriebs-
verfassungsrecht – Kompakt 2« (S. 62).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

27.10. – 29.10.	 Berlin	 0071AA26	

15.12. – 17.12.	 Frankfurt/Main	 0071AB26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0071

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 2,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.199,00 €

1. Teilnehmer			   1.299,00 €  
2. und jeder weitere Teilnehmer		  1.199,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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Der Betriebsrat im Gemeinschaftsbetrieb
Herausforderungen der BR-Arbeit in gemeinsamen und überörtlichen Betrieben

In diesem Seminar lernen Sie die rechtlichen Grundlagen, die besonderen 
Anforderungen und die Gestaltungsmöglichkeiten der Betriebsratsarbeit 
in Gemeinschaftsbetrieben und vergleichbaren Gremien kennen – von der 
Gründung über organisatorische Fragen bis hin zur strategischen Zusam-
menarbeit. Dabei stehen sowohl gesetzliche Regelungen als auch prakti-
sche Fragestellungen aus dem Arbeitsalltag im Mittelpunkt.

In Gemeinschaftsbetrieben und überörtlichen Interessenvertretungen gelten 
für Betriebsräte besondere rechtliche und organisatorische Rahmenbedingun-
gen. Die üblichen Mitbestimmungsmechanismen greifen oft nicht oder nur 
eingeschränkt. Eine wirksame Interessenvertretung kann oftmals nur mithilfe 
von Tarifverträgen oder Betriebsvereinbarungen gewährleistet werden, was 
die Betriebsratsarbeit besonders anspruchsvoll macht und alle Beteiligten vor 
besondere Herausforderungen stellt.

Begriffe und deren rechtliche Bedeutung
•	 Im Gesetz geregelt: Gemeinsamer Betrieb mehrerer Unternehmen
•	 Spartenbetriebsrat, unternehmenseinheitlicher Betriebsrat & Co.
•	 Errichtung durch Tarifvertrag oder Betriebsvereinbarung: Wer ist dran?
•	 Abgrenzung zu Gesamt- und Konzernbetriebsrat und europäischem BR

Der Gemeinschaftsbetrieb und seine Besonderheiten
•	 Voraussetzung: Führungsvereinbarung und einheitlicher Leitungsapparat
•	 Vermutungswirkung bei Spaltung von Unternehmen
•	 Wahl des gemeinsamen Betriebsrats: Was ist zu beachten?
•	 Wie viele Unternehmen können beteiligt sein?

Praktische BR-Arbeit im gemeinsamen Betrieb
•	 Sitzung und Beschlussfassung – auch hier in Präsenz oder digital
•	 Wer trägt welche Kosten der BR-Tätigkeiten?
•	 Besonderheiten bei Freistellungs- und Schulungsansprüchen
•	 Kann der gemeinsame Betriebsrat Betriebsvereinbarungen abschließen?

Arbeitsrechtliche Aspekte im Gemeinschaftsbetrieb – ein Überblick
•	 Auswirkungen auf Kündigungen und Kündigungsschutz
•	 Wie berechnet man eigentlich die Betriebszugehörigkeit? 
•	 Beendigung des Gemeinschaftsbetriebs: Wie geht das?
•	 Weitere Einzelfälle aus der Praxis

Strategische Zusammenarbeit im Betriebsrat 
•	 Interessen bündeln und gemeinsam stark auftreten 
•	 Vorsicht Falle: gegenseitiges Ausspielen verhindern
•	 Gegensätze unter einen Hut bekommen
•	 Umgang mit Fraktionen

Hinweis: Betriebsräten, die sich mit Fragen des Gesamt- oder Konzernbe-
triebsrats auseinandersetzen wollen, empfehlen wir unser Seminar »BR, GBR, 
KBR – wer ist zuständig?« (S. 186).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

14.07. – 16.07.	 München	 0374AA26	

16.09. – 18.09.	 Düsseldorf	 0374AB26	 

28.10. – 30.10.	 Hamburg	 0374AC26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0374

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 2,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.399,00 €

1. Teilnehmer			   1.499,00 €  
2. und jeder weitere Teilnehmer		  1.399,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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Betriebsverfassungsrecht – Fresh up
Wissen erneuern, handlungssicher bleiben

In diesem Seminar werden Sie in kompakter Form auf den aktuellen Stand 
der einschlägigen betriebsverfassungsrechtlichen Rechtsprechung und 
der Gesetzgebung gebracht. Sie erhalten das notwendige Update, um Ihre 
Betriebsratsarbeit rechtssicher und überzeugend fortzuführen. Dabei 
gehen unsere Referenten auch auf neue technische Entwicklungen und 
wichtige Aspekte des Datenschutzes ein.

Viele langjährige Betriebsräte müssen erkennen, dass ein vor langer Zeit 
erworbenes fachliches Wissen und die Rechtskenntnisse nicht mehr ausrei-
chen, um den Anforderungen ihres Amts gerecht zu werden. Grundlegendes 
betriebsverfassungsrechtliches Know-how ist aber ein wesentlicher Erfolgs-
garant für die Betriebsratsarbeit und damit ein überzeugendes Argument zur 
Auffrischung der vorhandenen Kenntnisse.

Rechte und Pflichten der Betriebsratsmitglieder
•	 Freistellung von der Arbeit und Vergütung – wie geht das in der Praxis?
•	 Erforderliche Kosten trägt der Arbeitgeber – auch für Schulungen
•	� Wann ist moderne Informations- und Kommunikationstechnik erforderlich?
•	� Teilhabe an betriebsüblicher beruflicher Entwicklung einfordern und Be-

günstigungsverbot beachten

Organisation des Betriebsrats – neu definiert
•	� Präsente oder digitale Beschlussfassung: neue gesetzliche Vorgaben umsetzen
•	 BR-Neuwahl bei zu geringer Kandidatenzahl – geht das? 
•	 Tipps für eine praxisorientierte Gestaltung der Geschäftsordnung
•	 Problemfeld Betriebsversammlung – demnächst in digitaler Form?
•	 BR-Wahlen: Neuigkeiten zur Zulässigkeit der schriftlichen Stimmabgabe

Personelle Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats
•	� Einstellung, Eingruppierung & Co. – die starke Mitbestimmung in § 99 BetrVG
•	 Besonders wichtig: das qualifizierte Anhörungsrecht bei Kündigungen
•	 Die erstarkte Mitbestimmung bei betrieblicher Aus- und Weiterbildung
•	� Auf dem Prüfstand: Versetzungsbegriff bei mobiler Arbeit und Matrix- 

strukturen

Soziale Angelegenheiten nach § 87 BetrVG – stark für den Betriebsrat
•	� Wichtig: Arbeits- und Gesundheitsschutz – auch im Homeoffice und bei 

mobiler Arbeit
•	 Alles rund um die Arbeitszeit – ist Arbeitszeiterfassung neu zu regeln?
•	� Beteiligungsrechte beim Einsatz von KI – Anspruch auf externe Berater
•	 Arbeitszeitregelungen und Teilzeit – Diskriminierungsverbote beachten
•	� Mobile Arbeit – umfassende Mitbestimmung bei der Ausgestaltung
•	 Immer ein Thema: Datenschutz und Datensicherheit

Wirtschaftliche Angelegenheiten in der Praxis
•	� Betriebsänderungen des § 111 BetrVG – die wichtigsten Formen in der Praxis
•	� Mitbestimmungsinstrumente: Interessenausgleich und Sozialplan – wo ist 

der Unterschied?
•	 Sachverständige und Berater: Wann darf man sie hinzuziehen?

Zusammenarbeit zwischen Arbeitgeber und Betriebsrat
•	 Grundsätzliches: Gebot der vertrauensvollen Zusammenarbeit
•	 Einigung im Betrieb: Kooperation, Verständigung, Schlichtung
•	� Streitverfahren mit dem Arbeitgeber: Einigungsstelle und arbeitsgerichtli-

ches Beschlussverfahren

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

19.05. – 22.05.	 Köln	 0199AA26	 

23.06. – 26.06.	 Hamburg	 0199AB26	 

07.07. – 10.07.	 Nürnberg	 0199AC26	 

28.07. – 31.07.	 Berlin	 0199AD26	

01.09. – 04.09.	 München	 0199AE26	

15.09. – 18.09.	 Dresden	 0199AF26	

29.09. – 02.10.	 Münster	 0199AG26	 

13.10. – 16.10.	 Timmendorfer Strand	 0199AH26	 

27.10. – 30.10.	 Esslingen bei Stuttgart	 0199AI26	

10.11. – 13.11.	 Osnabrück	 0199AJ26	

17.11. – 20.11.	 Berlin	 0199AK26	

01.12. – 04.12.	 Aachen	 0199AL26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0199

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.549,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.549,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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AUCH ALS  
WEBINAR

www.poko.de/ 
9478

GRATIS IM SEMINAR
Im Seminar erhalten Sie u. a. das  
Buch Betriebliche Mitbestimmung,  
Niedenhoff/Olbrisch/Pilot, 564 Seiten
und die digitale Rechtsprechungsübersicht 
zum Betriebsverfassungsrecht, 	
Bopp/Georgiou, 426 Seiten

DIGITAL 3 Monate kostenloser Zugang 
zum Modul »Betriebsrat  
PREMIUM« (weitere Infos S. 45) 

GRATIS IM SEMINAR
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Fresh up für wiedergewählte Betriebsräte
Als erfahrener Betriebsrat wegweisende Impulse setzen

In diesem Seminar erhalten Sie als wiedergewähltes Betriebsratsmitglied 
ein umfassendes Update zu den wichtigsten Entwicklungen in Rechtspre-
chung, Gesetzgebung und Kommunikation. So können Sie Ihre aktuelle 
betriebliche Situation rechtlich fundiert analysieren, neue Themenfelder 
gezielt erschließen und Ihre Außenwirkung nachhaltig stärken.

Die Anforderungen an Betriebsräte wachsen stetig: Neue Technologien, die 
fortschreitende Digitalisierung und eine sich rasant entwickelnde Rechtspre-
chung machen eine regelmäßige Auffrischung Ihrer Kenntnisse unerlässlich. 
Bringen Sie Ihr Wissen auf den neuesten Stand – für eine aktive, kompetente 
und rechtssichere Betriebsratsarbeit.

Rechtsprechung und Gesetzgebung – Aktuelles für Ihre Gremienarbeit
•	 Neuerungen im deutschen und europäischen Arbeitsrecht
•	 Updates im Betriebsverfassungsrecht
•	� Neue oder aktualisierte Arbeitsgesetze z. B. zum Datenschutz, zur mobilen 

Arbeit, zur Arbeitszeit sowie zur Vergütung von Mehr- und Teilzeitarbeit

Aktuelle Spezialthemen der Betriebsratsarbeit
•	 Betriebsratssitzungen und Betriebsversammlungen: präsent oder digital
•	� Digitale und präsente Beschlussfassung: Was gilt bei Verhinderung,  

Abmeldung oder technischen Störungen?
•	 Anspruch auf moderne Informations- und Kommunikationstechnik
•	 Vergütung von Betriebsratsmitgliedern – aktuelle Entwicklungen
•	� Arbeitszeit und Arbeitszeiterfassung: Kommt ein Arbeitszeiterfassungs-

gesetz?
•	� Einführung neuer Technologien und Künstlicher Intelligenz (KI): erweiterte 

Mitbestimmung bereits in der Planungsphase
•	 Immer erforderlich: der externe Berater bei mitbestimmter KI-Nutzung
•	 Mobile Arbeit gestalten: jetzt umfassend mitbestimmungspflichtig
•	 Aktuelles zum BEM und zum SGB IX
•	 Matrix-Strukturen und ihre Auswirkungen auf die BR-Arbeit

Motiviert in die neue Amtszeit starten
•	 Eigene und gemeinsame Motivationsfaktoren erkennen
•	 Die eigene Rolle im Gremium bewusst gestalten
•	 Erfahrungen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit nutzen
•	 Souverän mit Rückschlägen umgehen

Strategisch denken – wirksam handeln
•	 Neue Impulse in die BR-Arbeit einbringen
•	 Relevante Themen gezielt angehen
•	 Strategien und Entscheidungen gemeinsam erarbeiten und umsetzen

Öffentlichkeitsarbeit professionell gestalten
•	 Betriebsratsziele klar und verständlich kommunizieren
•	 Dialog mit der Belegschaft aktiv fördern
•	 Vertrauen schaffen durch Präsenz und Offenheit

Hinweis: Dieses Seminar richtet sich an Betriebsratsmitglieder mit  
Grundkenntnissen im Betriebsverfassungsrecht.

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

23.06. – 26.06.	 Friedrichshafen/

	 Bodensee	 0307AA26	 

14.07. – 17.07.	 St. Peter-Ording/

	 Nordsee	 0307AB26	 

25.08. – 28.08.	 Düsseldorf	 0307AC26	

22.09. – 25.09.	 Dresden	 0307AD26	

06.10. – 09.10.	 Ostseebad Boltenhagen	 0307AE26	 

20.10. – 23.10.	 Köln	 0307AF26	

10.11. – 13.11.	 Überlingen/Bodensee	 0307AG26	 

24.11. – 27.11.	 Hamburg	 0307AH26	

08.12. – 11.12.	 Frankfurt/Main	 0307AI26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0307

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

§ 37,6

71

	NEU !

3 Monate kostenloser Zugang 
zum Modul »Betriebsrat  
PREMIUM« (weitere Infos S. 45) 

GRATIS IM SEMINAR



IHR KOMBINIERTER 
SCHNELLEINSTIEG

	� Als Betriebsrat noch schneller  
einsatzbereit dank kombiniertem  
Wissensaufbau

	� �Zeitersparnis: Nur 1 x 3 statt  
2 x 3 Seminare

	� Alle wichtigen Rechtsgrundlagen  
schon nach 3 Seminaren kennen.  
Zügig aber verständlich erklärt.

DER BETRIEBSRAT – CRASHKURS

Teil 1 
Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht –  

Ihr Einstieg im Schnelldurchlauf 
(Seite 74)

Teil 2 
Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht –  

schwierige Situationen meistern! 
(Seite 76)

Teil 3 
Beteiligungsrechte kompetent  

nutzen und umsetzen 
(Seite 77)

Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht – in beiden Rechtsbereichen  
gleichzeitig Know-how aufbauen!  

72



STARTER-KIT
GRATIS IM SEMINAR: »Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 1« (Seite 74) 

�* �Bitte beachten Sie: Poko selbst führt keine juristische Beratungsleistung durch. Diese wird ausschließlich über zugelassene Rechtsanwälte erbracht. Insoweit 
kann das Poko-Institut auch keine Haftung für etwaige Falschauskünfte übernehmen. Das Angebot der kostenlosen anwaltlichen Erstberatung ist begrenzt auf 
eine Beratung pro Teilnehmer der vom 01.01.2026 – 31.12.2026 durchgeführten Seminare »Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 1« (S. 74), und ist längstens bis 
zum 30.06.2027 nutzbar. Der kostenlose Service gilt ausschließlich für Fragen Ihres Gremiums im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht, die im Zusammen-
hang mit Ihrer (Betriebsrats-)Arbeit stehen.

ZUSÄTZLICH WÄHLEN SIE SELBST:
Weitere Details auf www.poko.de/0468

Poko-Points  
sammeln 
und aus praktischen  
Arbeitsmitteln wählen. 

Wie es funktioniert,  
erfahren Sie auf Seite 4.

3 Monate kostenloser Zugang  
zu »Betriebsrat PREMIUM«,  
dem beck-online-Modul
Das Modul bietet einen erweiterten, praxisnahen 
Wissenspool mit Fachzeitschriften, Kommentaren 
und Arbeitshilfen – für eine  
effiziente Betriebsratsarbeit.

Ihre Vorteile:
• Suchfunktionen und Verlinkungen zwischen  
		 Kommentaren, Gesetzen und Entscheidungen
• KI-basierter Rechercheassistent 
• Rechtssicheres Wissen

Mehr Infos auf S. 45

Arbeitsrecht 
Kompakt- 
kommentar 
Prägnant und gut ver-
ständlich erläutert der 
Kommentar das gesamte 
Individualarbeitsrecht. 

Eine adäquate 
Spende an die 
Kinder-Nothilfe 
Sie möchten einen guten 
Zweck fördern? Gerne 
spenden wir einen adäqua-
ten Betrag für Sie.

Ihr Starter-Kit 
Gratis im Seminar erhalten Sie einen praktischen 
Rucksack, gefüllt mit Seminarunterlagen, aktuellen 
Gesetzestexten und vielem mehr. 

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

150
Poko-Points

Digitaler  
Experten-Stammtisch 
Sie können sich regelmäßig und kostenfrei zum  
digitalen Austausch anmelden:

Ihre Vorteile:
• �Aufbau eines Netzwerks
• �Updates von einem Profi
• �Virtueller Austausch  

zu aktuellen Fragen
• �Schnelle Lösungswege  

finden

Digitaler

Experten- 
Stammtisch

ODER ODERODER

Fitting  
Betriebsverfas-
sungsgesetz 
Der BetrVG-Kommentar  
mit besonders fundierten  
Lösungen von Streitfragen 
– inklusive KI-Anwendung 
»Frag den Fitting« (S. 44). 

DER BETRIEBSRAT – CRASHKURS

 Kostenlose  
anwaltliche Erstberatung 
Sie erhalten auf Wunsch eine kostenlose anwaltliche 
Erstberatung durch einen versierten Rechtsanwalt 
aus unserem umfangreichen und erfahrenen Refe-
rentenpool.* 

Ihre Vorteile:
• �Jederzeit und sofort
• �Ausgewählte Rechts- 

anwälte mit BR-Praxis
• �Schnelle Problem- 

einschätzung
• �Keine Rechnung
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Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 1
Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht – Ihr Einstieg im Schnelldurchlauf

Dieses Einsteiger-Seminar kombiniert in kompakter Form die Inhalte 
unserer Einführungsseminare »Arbeitsrecht – Teil 1« und »Betriebsver-
fassungsrecht – Teil 1«. So erhalten Sie das erforderliche Wissen zu Ihren 
wesentlichen Rechten und Pflichten und erlangen gleichzeitig schon 
einen Überblick über das Individual-Arbeitsrecht und die personellen An-
gelegenheiten.

Als Betriebsratsmitglied müssen Sie mit den Regeln des Betriebsverfassungs-
gesetzes (BetrVG) ebenso vertraut sein wie mit den Rechtsbeziehungen zwi-
schen Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Denn nur wer seine Rechte und die der 
Belegschaft kennt, kann sie auch durchsetzen!

Einführung und allgemeine Grundlagen
•	 Gesetze – Tarifverträge – Betriebsvereinbarungen – Arbeitsverträge
•	 Direktionsrecht des Arbeitgebers – wie weit geht es?
•	 Grundsatz der vertrauensvollen Zusammenarbeit – fest verankert im BetrVG

Rechte und Pflichten des Betriebsrats und der BR-Mitglieder
•	 Betriebsratstätigkeit als Ehrenamt: Arbeitspflicht und Lohnausfallprinzip
•	 Benachteiligungsverbot und besonderer Kündigungsschutz
•	 Geheimhaltungspflichten und Datenschutz – sensible Themen
•	 Schulungsanspruch nach § 37 Abs. 6 und 7 BetrVG
•	� Kosten und Sachaufwand des Betriebsrats – besonders wichtig im digitalen 

Zeitalter
•	� Beratung durch externe Sachverständige – besonders beim Einsatz Künstli-

cher Intelligenz (KI)

Das Betriebsratsgremium – Organisation und Zusammenarbeit
•	� BR-Vorsitz, Ausschüsse und Arbeitsgruppen – Bedeutung und Aufgaben
•	� Betriebsratssitzung und -beschluss digital oder in Präsenz – Fehler vermeiden

Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats nach dem BetrVG – ein Überblick
•	 Vom Informationsanspruch bis zum Mitbestimmungsrecht
•	 Die Sachbereiche der Beteiligungsrechte
•	 �Personelle Angelegenheiten im Fokus: von der Einstellung bis zur Kündigung

Begründung des Arbeitsverhältnisses und Beteiligung des BR
•	 Rechte des Betriebsrats bei Einstellung und Eingruppierung
•	 Wichtig für die Praxis: Wann kann ich die Zustimmung verweigern?

Inhalt und Gestaltung des Arbeitsverhältnisses – was der BR wissen muss
•	 Pflichten des Arbeitnehmers, insbesondere die Arbeitspflicht
•	� Pflichten des Arbeitgebers, u. a. Entgelt, Urlaub, Lohnfortzahlung im Krank-

heitsfall
•	� Änderung von Arbeitsbedingungen: Versetzung und Umgruppierung nicht 

ohne BR

Beendigung des Arbeitsverhältnisses – Überblick zu den Rechten des BR
•	� Kündigung und Aufhebungsvertrag:  Wo ist der BR mit im Boot?
•	 Befristung und Bedingung – aufpassen bei der Einstellung

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass in diesem Seminar die für Sie essenziell 
wichtigen Grundlagen im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht in stark 
komprimierter Form vermittelt werden. In unseren Seminaren »Betriebsver-
fassungsrecht – Teil 1« (S. 48) und »Arbeitsrecht – Teil 1« (S. 80) erhalten Sie 
neben einer ausführlichen Darstellung auch die Gelegenheit für Fragen aus 
Ihrem betrieblichen Alltag.

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0468

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 38 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 949,00 €

1. Teilnehmer			   1.199,00 €  
2. Teilnehmer			   1.149,00 €  
3. Teilnehmer			   1.099,00 €  
4. Teilnehmer			   1.049,00 €  
5. und jeder weitere Teilnehmer		  949,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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GRATIS IM SEMINAR
Starter-Kit + Zugaben + exklusive Services (Details auf Seite 73)

Digitaler

Experten- 
Stammtisch

Poko-Points

Auswahl:3 MONATE 
»BETRIEBSRAT  

PREMIUM«
 Kostenlose 

anwaltliche 
Erstberatung



TERMINE I ORTE	 Bestellnr.

Mai

05.05. – 08.05.	 Düsseldorf	 0468AE26	 

			  Berlin	 0468AF26

19.05. – 22.05.	 München	 0468AG26	

			  Weimar	 0468AH26

Juni

09.06. – 12.06.	 Hamburg	 0468AI26	

			  Frankfurt/Main	 0468AJ26

			  Konstanz/Bodensee	 0468AK26

16.06. – 19.06.	 St. Peter-Ording/Nordsee	 0468AL26	 

			  Köln	 0468AM26

			  Garmisch-Partenkirchen	 0468AN26

23.06. – 26.06.	 Fellbach bei Stuttgart	 0468AO26	

			  Berlin	 0468AP26

			  Münster	 0468AQ26

30.06. – 03.07.	 Hamburg	 0468AR26	

			  Nürnberg	 0468AS26

			  Göttingen	 0468AT26

Juli

07.07. – 10.07.	 Dresden	 0468AU26	

			  München	 0468AV26

			  Düsseldorf	 0468AW26

14.07. – 17.07.	 Bremen	 0468AX26	

			  Trier	 0468AY26

21.07. – 24.07.	 Berlin	 0468AZ26	

			  Dortmund	 0468BA26

28.07. – 31.07.	 Wilhelmshaven/Nordsee	 0468BB26	

			  Sonthofen/Allgäu	 0468BC26

August

04.08. – 07.08.	 Hamburg	 0468BD26	 

11.08. – 14.08.	 Köln	 0468BE26	 

			  Bernried/Starnberger See	 0468BF26

18.08. – 21.08.	 Berlin	 0468BG26	

			  Würzburg	 0468BH26

25.08. – 28.08.	 Münster	 0468BI26	

			  Freiburg	 0468BJ26

TERMINE I ORTE	 Bestellnr.

September

01.09. – 04.09.	 Frankfurt/Main	 0468BK26	

			  Wernigerode/Harz	 0468BL26

08.09. – 11.09.	 Weissenhäuser Strand/Ostsee	 0468BM26	 

			  München	 0468BN26

15.09. – 18.09.	 Aachen	 0468BO26	

			  Hamburg	 0468BP26

22.09. – 25.09.	 Leipzig	 0468BQ26	

			  Esslingen bei Stuttgart	 0468BR26

29.09. – 02.10.	 Düsseldorf	 0468BS26	 

			  Bremen	 0468BT26

Oktober

06.10. – 09.10.	 Berlin	 0468BU26	 

			  Füssen	 0468BV26

13.10. – 16.10.	 Frankfurt/Main	 0468BW26	

			  Hamburg	 0468BX26

20.10. – 23.10.	 Konstanz/Bodensee	 0468BY26	 

			  Willingen/Sauerland	 0468BZ26

27.10. – 30.10.	 Dresden	 0468CA26	 

			  Münster	 0468CB26

November

03.11. – 06.11.	 München	 0468CC26	 

10.11. – 13.11.	 Hannover	 0468CD26	

17.11. – 20.11.	 Würzburg	 0468CE26	

24.11. – 27.11.	 Berlin	 0468CF26	

Dezember

01.12. – 04.12.	 Bonn	 0468CG26	 

08.12. – 11.12.	 Hamburg	 0468CH26	 

15.12. – 18.12.	 Augsburg	 0468CI26	

Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 1
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Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 2
Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht – schwierige Situationen meistern!

In diesem Aufbauseminar erweitern und vertiefen Sie Ihre Kenntnisse 
– angelehnt an die Themen unserer Einführungsseminare »Arbeitsrecht 
– Teil 2« und »Betriebsverfassungsrecht – Teil 2«. Wir vermitteln Ihnen 
das erforderliche Wissen zu den wohl wichtigsten Beteiligungsrechten im 
Bereich der sozialen Angelegenheiten und zu Ihrer verantwortungsvollen 
Rolle bei der Beendigung von Arbeitsverhältnissen. So erlangen Sie Hand-
lungssicherheit zu Ihren Initiativ- und Mitbestimmungsrechten und kön-
nen z. B. beurteilen, ob Kündigungsmaßnahmen rechtmäßig sind.

Der umfangreiche Katalog des § 87 BetrVG legt zahlreiche wichtige Tatbe-
stände der Mitbestimmung fest. Um bei grundlegenden betrieblichen Rege-
lungen auf Augenhöhe agieren zu können, müssen Sie sich als Betriebsrat 
zwingend mit den gesetzlichen Vorgaben auskennen. Gleiches gilt für schwie-
rige personelle Maßnahmen des Arbeitsgebers wie etwa bei Kündigungen.

Beteiligungsrechte in sozialen Angelegenheiten – der Katalog des  
§ 87 BetrVG
•	� Betriebliche Ordnungs- und Verhaltensvorschriften – Abgrenzung zum  

Arbeitsverhalten
•	 Technische Kontrolleinrichtungen: Schutz  vor heimlicher Überwachung
•	� Mobiles Arbeiten, Homeoffice & Co.  – starke Mitbestimmung bei der  

Ausgestaltung
•	� Fragen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes – auch im Homeoffice  

beachten
•	 �Lage, Verteilung und Erfassung der Arbeitszeit – Beteiligung aktiv einfordern!
•	 Überstunden und Kurzarbeit – inzwischen Dauertatbestände?
•	 Nicht vergessen: Datenschutz und Datensicherheit regeln
•	� Urlaubsplan und Urlaubsgrundsätze – rasante Entwicklungen in der  

Rechtsprechung umsetzen
•	 Vergütungsordnung: Mitgestaltung der betrieblichen Entlohnung

Betriebsvereinbarung und Regelungsabrede
•	� Voraussetzungen und Abschluss erzwingbarer und freiwilliger Betriebs-

vereinbarungen
•	 Bedeutung von Kündigung und Nachwirkung

Kündigung des Arbeitgebers und die Rolle des Betriebsrats
•	 Grundsätzliches: Inhalt, Form und Frist einer Kündigung
•	� Betriebs-, personen- und verhaltensbedingte Kündigung – sozial  

gerechtfertigt nach dem KSchG
•	 Unverzichtbar: Abmahnung vor der verhaltensbedingten Kündigung
•	� Ordentliche und außerordentliche (fristlose) Kündigung: Wo ist der  

Unterschied?
•	 Kündigungsschutzgesetz: Für wen und welche Betriebe gilt es?
•	 Besonderer Kündigungsschutz bestimmter Arbeitnehmergruppen
•	� Anhörung, Bedenken, Widerspruch oder Schweigen: Was ist die richtige  

Reaktion des Betriebsrats?

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass in diesem Seminar die für Sie essenziell 
wichtigen Grundlagen im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht in stark 
komprimierter Form vermittelt werden. In unseren Seminaren »Betriebsver-
fassungsrecht – Teil 2« (S. 54) und »Arbeitsrecht – Teil 2« (S. 82) erhalten Sie 
neben einer ausführlichen Darstellung auch die Gelegenheit für Fragen aus 
Ihrem betrieblichen Alltag und sie ermöglichen Ihnen auch die Teilnahme an 
einem Gerichtsbesuch!

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

23.06. – 26.06.	 Hamburg	 0469AA26	

14.07. – 17.07.	 Köln	 0469AB26	 

18.08. – 21.08.	 Berlin	 0469AC26	

01.09. – 04.09.	 Nürnberg	 0469AD26	 

22.09. – 25.09.	 Aachen	 0469AE26	 

06.10. – 09.10.	 Hamburg	 0469AF26	

13.10. – 16.10.	 Freiburg	 0469AG26	

20.10. – 23.10.	 Ostseebad Boltenhagen	 0469AH26	 

03.11. – 06.11.	 Düsseldorf	 0469AI26	 

10.11. – 13.11.	 Würzburg	 0469AJ26	

17.11. – 20.11.	 Berlin	 0469AK26	

24.11. – 27.11.	 Köln	 0469AL26	 

01.12. – 04.12.	 München	 0469AM26	

08.12. – 11.12.	 Bremen	 0469AN26	

15.12. – 18.12.	 Heidelberg	 0469AO26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0469

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.399,00 €

1. Teilnehmer			   1.599,00 €  
2. Teilnehmer			   1.549,00 €  
3. Teilnehmer			   1.499,00 €  
4. Teilnehmer			   1.449,00 €  
5. und jeder weitere Teilnehmer		  1.399,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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In diesem Seminar kombinieren wir die Inhalte unserer Grundlagensemi-
nare »Arbeitsrecht – Teil 3« und »Betriebsverfassungsrecht – Teil 3«. Wir 
vermitteln Ihnen die erforderlichen Kompetenzen in weiteren Kernpunk-
ten der Betriebsverfassung und Sie vertiefen zugleich Ihre Kenntnisse zu 
Vergütungsfragen, Betriebsvereinbarungen und dem Einsatz von Dritt-
personal. Mit diesem Wissen komplettieren Sie in kompakter Form Ihr 
erforderliches Grundlagenwissen!

Um sich für grundsätzliche betriebliche Fragen und Schutzrechte der Arbeit-
nehmer einsetzen und Mitbestimmungsrechte durchsetzen zu können, benö-
tigt der Betriebsrat neben rechtlichem Grundlagenwissen auch die Fähigkeit, 
sich Sachverhalte zu erschließen und die Rechtslage richtig einzuschätzen. 
Dies gilt vor allem im Bereich der wirtschaftlichen Angelegenheiten und bei 
Strukturmaßnahmen wie etwa der Einführung neuer Technologien.

Besondere Fragen zur Geschäftsführung des Betriebsrats
•	 BR, GBR, KBR oder sogar EBR: Wer ist zuständig?
•	 Betriebs- und Abteilungsversammlungen, Zusammenarbeit mit JAV und SBV
•	 Geschäftsordnung des BR: Was darf und was sollte geregelt werden?

Beteiligungsrechte in wirtschaftlichen Angelegenheiten
•	� Zusammenarbeit zwischen Betriebsrat und Wirtschaftsausschuss –  

effektiv nutzen
•	� Wertvoll: rechtzeitige und umfassende Unterrichtung durch den Arbeitgeber

Betriebsänderung, Interessenausgleich und Sozialplan
•	 Interessenausgleich: Zweck, Inhalt und Bedeutung – oft unterschätzt
•	 Erzwingbare Betriebsvereinbarung: der Sozialplan

Betriebs- und Betriebsteilübergang
•	 Wichtig: Besitzstandsregelungen für betroffene Arbeitnehmer
•	 Kündigung vor und nach Betriebsübergang – immer möglich?
•	 Rechte des Betriebsrats – frühzeitig einfordern

Durchsetzung der Beteiligungsrechte
•	 Initiativrechte nutzen: agieren statt reagieren
•	� Unterschied zwischen Einigungsstellenverfahren und Beschlussverfahren  

vor dem Arbeitsgericht

Vergütungsfragen im Fokus
•	� Vergütung ohne Arbeitsleistung, insbesondere: Urlaubsansprüche trotz  

Arbeitsunfähigkeit?
•	� Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall – die AU-Bescheinigung und deren  

Beweiswert
•	 On top: Zulagen, Boni, Gratifikationen, Prämien

Drittpersonal im Betrieb – von Leiharbeit bis Werkvertrag
•	 Leiharbeit, Dienstvertrag, Werkvertrag: Unterschiede und Konsequenzen
•	 Auch hier: Informationsrechte über Personalplanung einfordern

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass in diesem Seminar die für Sie essenziell 
wichtigen Grundlagen im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht in stark 
komprimierter Form vermittelt werden. In unseren Seminaren »Betriebsver-
fassungsrecht – Teil 3« (S. 56) und »Arbeitsrecht – Teil 3« (S. 84) erhalten Sie 
neben einer ausführlichen Darstellung auch die Gelegenheit für Fragen aus 
Ihrem betrieblichen Alltag und sie ermöglichen Ihnen auch die Teilnahme an 
einem Gerichtsbesuch!

Der Betriebsrat – Crashkurs Teil 3
Beteiligungsrechte kompetent nutzen und umsetzen

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

15.09. – 18.09.	 Bayreuth	 0470AA26	 

13.10. – 16.10.	 Berlin	 0470AB26	

27.10. – 30.10.	 Münster	 0470AC26	 

10.11. – 13.11.	 Timmendorfer Strand	 0470AD26	

24.11. – 27.11.	 Trier	 0470AE26	 

08.12. – 11.12.	 München	 0470AF26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0470

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.399,00 €

1. Teilnehmer			   1.599,00 €  
2. Teilnehmer			   1.549,00 €  
3. Teilnehmer			   1.499,00 €  
4. Teilnehmer			   1.449,00 €  
5. und jeder weitere Teilnehmer		  1.399,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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RICHTIG VIEL ZEIT
für wichtige Inhalte – ausführlich erklärt mit  
zahlreichen Praxisbeispielen und Gruppenarbeit,  
für Ihre Fragen und Ihren Erfahrungsaustausch

BEGEISTERNDE REFERENTEN
Ausschließlich Profis mit langjähriger Praxis- 
erfahrung und Spaß an der Wissensvermittlung – 
mit einem offenen Ohr, auch in den Pausen und  
am Ende eine Seminartags

TOP PREIS-LEISTUNGS-VERHÄLTNIS
Seit Jahrzehnten unverändert und mit richtig  
hoher Ersparnis beim Gremium-Rabatt

SUPER AUSSTATTUNG
Starter-Kit, kostenlose anwaltliche Erstberatung, 
Fachbuch oder Spende oder Poko-Points sowie  
umfangreiche Seminarunterlagen (auch als Down-
load), die Ihnen auch nach dem Seminar bei Ihrer 
verantwortungsvollen BR-Arbeit helfen

BECK-ONLINE
3 Monate kostenloser Zugang zum Modul  
»Betriebsrat PREMIUM« von beck-online –  
die Gratisaktion gilt ausschließlich für Präsenz- 
veranstaltungen mit rechtlichen Inhalten  
sowie besonders gekennzeichnete Webinare, 
Details siehe Seite 45

DIGITALER EXPERTEN-STAMMTISCH
Up-to-date sein und ein hilfreiches Netzwerk  
aufbauen: Diskutieren Sie virtuell mit einem  
Experten und anderen Betriebsräten  
verschiedene Problematiken und Ihre  
persönlichen Fragestellungen

ÜBERZEUGTE JURY
Auszeichnung für »Beste Anbieter  
Weiterbildung 2025/26« des  
Nachrichtenmagazins »stern« 

ZIGTAUSENDE BEGEISTERTE TEILNEHMER IN DIESEM SEMINAR

»Das war spitze! Beide Referenten sehr kompetent, empathisch.  
Sehr gut erklärt. Ich war begeistert. Viel Stoff, gutes Arbeitsmaterial.«
(Teilnehmer »Arbeitsrecht – Teil 1« in Köln)

WARUM  
Arbeitsrecht – 
Teil 1  
BEI POKO?
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STARTER-KIT
GRATIS IM SEMINAR: »Arbeitsrecht – Teil 1« (Seite 80) 

�* �Bitte beachten Sie: Poko selbst führt keine juristische Beratungsleistung durch. Diese wird ausschließlich über zugelassene Rechtsanwälte erbracht. Insoweit 
kann das Poko-Institut auch keine Haftung für etwaige Falschauskünfte übernehmen. Das Angebot der kostenlosen anwaltlichen Erstberatung ist begrenzt auf 
eine Beratung pro Teilnehmer der vom 01.01.2026 – 31.12.2026 durchgeführten Seminare »Arbeitsrecht – Teil 1« (S. 80), und ist längstens bis zum 30.06.2027 
nutzbar. Der kostenlose Service gilt ausschließlich für Fragen Ihres Gremiums im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht, die im Zusammenhang mit Ihrer  
(Betriebsrats-)Arbeit stehen.

ZUSÄTZLICH WÄHLEN SIE SELBST:
Weitere Details auf www.poko.de/0027

Umfangreiches Starter-Kit 
Gratis im Seminar erhalten Sie einen praktischen 
Rucksack, gefüllt mit Seminarunterlagen, dem  
Arbeitsrecht Kompaktkommentar Wedde, einer  
digitalen Rechtsprechungsübersicht, aktuellen  
Gesetzestexten und vielem mehr. 

Arbeitsrecht von A-Z
Ein praktisches Lexikon, dessen 
Stichworte Ihnen mehr als eine 
erste Orientierung geben.

3 Monate kostenloser Zugang  
zu »Betriebsrat PREMIUM«,  
dem beck-online-Modul
Das Modul bietet einen erweiterten, praxisnahen 
Wissenspool mit Fachzeitschriften, Kommentaren 
und Arbeitshilfen – für eine  
effiziente Betriebsratsarbeit.

Ihre Vorteile:
• Suchfunktionen und Verlinkungen zwischen  
		 Kommentaren, Gesetzen und Entscheidungen
• KI-basierter Rechercheassistent 
• Rechtssicheres Wissen

Mehr Infos auf S. 45

Eine adäquate Spende 
an die Kinder-Nothilfe 
Sie möchten einen guten Zweck 
fördern? Gerne spenden wir einen 
adäquaten Betrag für Sie.

Poko-Points sammeln 
und aus praktischen  
Arbeitsmitteln wählen. 

Wie es funktioniert, erfahren Sie  
auf Seite 4.

150
Poko-Points

Digitaler  
Experten-Stammtisch 
Sie können sich regelmäßig und kostenfrei zum  
digitalen Austausch anmelden:

Ihre Vorteile:
• �Aufbau eines Netzwerks
• �Updates von einem Profi
• �Virtueller Austausch  

zu aktuellen Fragen
• �Schnelle Lösungswege  

finden

Digitaler

Experten- 
Stammtisch

ODER ODER

 Kostenlose  
anwaltliche Erstberatung 
Sie erhalten auf Wunsch eine kostenlose anwaltliche 
Erstberatung durch einen versierten Rechtsanwalt 
aus unserem umfangreichen und erfahrenen Refe-
rentenpool.* 

Ihre Vorteile:
• �Jederzeit und sofort
• �Ausgewählte Rechts- 

anwälte mit BR-Praxis
• �Schnelle Problem- 

einschätzung
• �Keine Rechnung
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Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

DIGITAL



3 MONATE 
»BETRIEBSRAT  

PREMIUM«
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Arbeitsrecht – Teil 1 
Unverzichtbares Know-how für Ihren erfolgreichen Einstieg in das Arbeitsrecht 

Dieses Seminar ist Ihr perfekter Einstieg in die Welt des Arbeitsrechts 
– klar strukturiert, praxisbezogen und genau auf die Bedürfnisse von 
Betriebsratsmitgliedern zugeschnitten. Ob Einstellung, Versetzung oder 
Kündigung: Sie erfahren, worauf es rechtlich ankommt und wie Sie Ihre 
Beteiligungsrechte souverän wahrnehmen. Damit Sie Ihre Kollegen kom-
petent in arbeitsvertraglichen Fragen unterstützen können – von A wie 
Arbeitsvertrag bis Z wie Zeiterfassung.

Die wesentlichen Kernpunkte des Arbeitsrechts, die – für viele Laien unüber-
sichtlich – in zahllosen Gesetzen und anderen Rechtsquellen verankert sind, 
muss ein Betriebsratsmitglied unbedingt kennen. Mit diesem Seminar gelingt 
Ihr Einstieg garantiert!

Wichtig – Grundbegriffe des Arbeitsrechts 
•	 Wo steht was? Rechtsgrundlagen und Rechtsquellen des Arbeitsrechts
•	 Europäisches Recht: Was müssen Betriebsräte wissen? 
•	 Tarifverträge und Betriebsvereinbarungen: Wer regelt was?

Vom Bewerbungsprozess bis zur Einstellung 
•	 Stellenausschreibung: AGG, BDSG und DSGVO sorgen für Bewerberschutz!
•	 Vorstellungsgespräch: Einsatz neuer Techniken (z. B. KI) möglich?
•	 Mitbestimmung bei der Einstellung – frühzeitig beteiligt sein, zahlt sich aus!
•	 Zustandekommen, Form und Ausgestaltung von Arbeitsverträgen
•	 Unbefristete oder befristete Verträge: Wo ist der Unterschied?
•	 Was bedeutet Probe- oder Wartezeit? Wann bin ich »sicher«?

Vergütungsanspruch – elementares Recht der Arbeitnehmer
•	 Der Grundsatz: Ohne Arbeit kein Lohn!
•	 Typische Vergütungsformen in der betrieblichen Praxis
•	� Arbeitsvertrag, Tarifvertrag oder Mindestlohngesetz: Wer hat hier das 

Sagen?
•	 Vergütungsanspruch auch ohne Arbeit? Ein Überblick

Arbeitszeit und Arbeitszeiterfassung – ein Dauerbrenner für den  
Betriebsrat
•	� Arbeitsvertrag, Betriebsvereinbarung, Tarifvertrag, Gesetz: Wer bestimmt 

die Regeln?
•	 Von Überstunden bis Mehrarbeit: Was verbirgt sich dahinter?
•	 Arbeitszeiterfassungspflicht für alle Arbeitgeber – aktuelle Rechtsgrundlagen
•	 Anspruch auf Teilzeit: besser befristet oder unbefristet einfordern?

Nebenpflichten im Arbeitsverhältnis – oft unterschätzt
•	 Für den Arbeitgeber: Beschäftigungs- und Fürsorgepflicht, Urlaub gewähren
•	� Für den Arbeitnehmer: Treue- und Verschwiegenheitspflicht, Wettbewerbs-

verbot
•	 Für beide: gegenseitige Rücksichtnahmepflichten

Beendigung von Arbeitsverhältnissen – ein Überblick
•	 Grundzüge zu Aufhebungsvertrag, Abwicklungsvertrag und Kündigung
•	 Wichtige Kündigungsarten – von fristgerecht bis außerordentlich

Hinweis: Grundkenntnisse im allgemeinen Arbeitsrecht sind für alle Betriebs-
ratsmitglieder unerlässlich und nach § 37 Abs. 6 BetrVG erforderlich (BAG 
28.09.2016 – 7 AZR 699/14). 

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0027

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 38 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         150
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SEMINARGEBÜHR 	 ab 699,00 €

1. Teilnehmer			   1.099,00 €  
2. Teilnehmer			   999,00 €  
3. Teilnehmer			   899,00 €  
4. Teilnehmer			   799,00 €  
5. und jeder weitere Teilnehmer		  699,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

SPARBEISPIEL:

SPAREN SIE 1.000,-
BEI GLEICHZEITIGER TEILNAHME
VON 5 MITGLIEDERN EINES
BR-GREMIUMS.

GRATIS IM SEMINAR
Starter-Kit + Zugaben + exklusive Services (Details auf Seite 79)

Poko-Points

Auswahl:Digitaler

Experten- 
Stammtisch

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

DIGITAL
 Kostenlose 

anwaltliche 
Erstberatung



Mai

05.05. – 08.05.	 Münster	 0027AJ26	 

19.05. – 22.05.	 Nürnberg	 0027AK26	 

Juni

02.06. – 05.06.	 Berlin	 0027AL26	 

09.06. – 12.06.	 Köln	 0027AM26	

16.06. – 19.06.	 München	 0027AN26	

23.06. – 26.06.	 Hamburg	 0027AO26	

			  Stuttgart	 0027AP26

30.06. – 03.07.	 Travemünde/

			  Ostsee	 0027AQ26	

			  Düsseldorf	 0027AR26

Juli

07.07. – 10.07.	 Dresden	 0027AS26	

			  Trier	 0027AT26

			  Bremen	 0027AU26

14.07. – 17.07.	 Bernried/

			  Starnberger See	 0027AV26	 

			  Berlin	 0027AW26

21.07. – 24.07.	 Münster	 0027AX26	 

			  Bayreuth	 0027AY26

			  Sonthofen/Allgäu	 0027AZ26

28.07. – 31.07.	 Hamburg	 0027BA26	

August

04.08. – 07.08.	 München	 0027BB26	

			  Düsseldorf	 0027BC26

11.08. – 14.08.	 Berlin	 0027BD26	

			  Bad Dürkheim	 0027BE26

18.08. – 21.08.	 Neustadt/

			  Lübecker Bucht	 0027BF26	

			  Köln	 0027BG26

25.08. – 28.08.	 Hamburg	 0027BH26	

			  Dresden	 0027BI26

			  Essen	 0027BJ26

November

03.11. – 06.11.	 Würzburg	 0027CQ26	

			  Rantum/Sylt	 0027CR26

			  Köln	 0027CS26

			  Freiburg	 0027CT26

10.11. – 13.11.	 Lübeck	 0027CU26	 

			  Inzell	 0027CV26

			  Trier	 0027CW26

			  Essen	 0027CX26

17.11. – 20.11.	 Hamburg	 0027CY26	 

			  Göttingen	 0027CZ26

			  Berlin	 0027DA26

			  Konstanz/Bodensee	 0027DB26

24.11. – 27.11.	 München	 0027DC26	

			  Dresden	 0027DD26

			  Warnemünde/

			  Ostsee	 0027DE26

			  Heidelberg	 0027DF26

Dezember

01.12. – 04.12.	 Düsseldorf	 0027DG26	 

			  Hannover	 0027DH26

			  Nördlingen a. d. 

			  Romantischen Str.	 0027DI26

08.12. – 11.12.	 Berlin	 0027DJ26	

			  Köln	 0027DK26

15.12. – 18.12.	 Nürnberg	 0027DL26

September

01.09. – 04.09.	 Nürnberg	 0027BK26	 

			  Berlin	 0027BL26

			  Düsseldorf	 0027BM26

08.09. – 11.09.	 Ostseebad Damp	 0027BN26	

			  Überlingen/

			  Bodensee	 0027BO26

			  Bremen	 0027BP26

15.09. – 18.09.	 Frankfurt/Main	 0027BQ26	 

			  Lübeck	 0027BR26

			  Freising bei 

			  München	 0027BS26

			  Erfurt	 0027BT26

22.09. – 25.09.	 St. Peter-Ording/

			  Nordsee	 0027BU26	 

			  Dortmund	 0027BV26

			  Heidelberg/Leimen	 0027BW26

			  Garmisch-

			  Partenkirchen	 0027BX26

29.09. – 02.10.	 Hamburg	 0027BY26	

			  Münster	 0027BZ26

			  Konstanz/Bodensee	 0027CA26

			  Schweinfurt	 0027CB26

Oktober

06.10. – 09.10.	 Berlin	 0027CC26	

			  Köln	 0027CD26

			  Celle/

			  Lüneburger Heide	 0027CE26

13.10. – 16.10.	 Fellbach bei 

			  Stuttgart	 0027CF26	

			  Dresden	 0027CG26

			  Timmendorfer 

			  Strand	 0027CH26

20.10. – 23.10.	 Hamburg	 0027CI26	

			  Mülheim 

			  an der Mosel	 0027CJ26

			  Düsseldorf	 0027CK26

			  Augsburg	 0027CL26

			  Leipzig	 0027CM26

27.10. – 30.10.	 München	 0027CN26	 

			  Oldenburg in Oldb.	 0027CO26

			  Berlin	 0027CP26

TERMINE I ORTE	 Bestellnr. TERMINE I ORTE	 Bestellnr.TERMINE I ORTE	 Bestellnr.
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Arbeitsrecht – Teil 1



MIT GERICHTSBESUCH*
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Arbeitsrecht – Teil 2 
Bei Kündigung, Aufhebungsvertrag und Befristung rechtssicher handeln 

In diesem praxisorientierten Seminar erhalten Sie fundiertes Wissen rund 
um die Beendigung von Arbeitsverhältnissen. Sie lernen die rechtlichen 
Grundlagen sowie aktuelle Entwicklungen kennen und erfahren, wie Sie 
die Rechte des Betriebsrats wirksam durchsetzen – von der ersten Anhö-
rung bis zum möglichen Kündigungsschutzprozess vor dem Arbeitsge-
richt. Einblicke in Fallstricke und taktisches Vorgehen runden das Seminar 
ab und machen Sie fit für die Mitbestimmung in sensiblen Situationen.

Das Ende des Arbeitsverhältnisses stellt nicht nur die betroffenen Beschäftig-
ten vor große Herausforderungen – es ist auch ein zentrales Feld für Mitbe-
stimmung und Intervention durch den Betriebsrat. 

Grundsätzliches zur Kündigung – Formen und Fristen
•	 Inhalt, Form und Zugang der Kündigungserklärung
•	 Ordentliche, fristgerechte Kündigung – welche Kündigungsfrist gilt?
•	 Außerordentliche Kündigung – nur mit »wichtigem Grund«
•	 Was ist eigentlich eine Änderungskündigung?

Besonderer Kündigungsschutz für besondere Personengruppen
•	 Schwerbehinderte Menschen und Gleichgestellte
•	 Besondere Rechte für BR-, SBV- und JAV-Mitglieder
•	 Einfluss bei Mutterschutz, Eltern- und Pflegezeit

Das Kündigungsschutzgesetz – Mittelpunkt des Kündigungsschutzes
•	 Bedeutung der Wartezeit – und was ist die Probezeit?
•	� Sozial gerechtfertigte Kündigungen: betriebs-, personen- oder verhaltens-

bedingte Kündigung
•	 Verhaltensbedingt – nur nach Abmahnung?
•	 Betriebsbedingte Kündigung und Sozialauswahl: Was heißt das?
•	 Personenbedingte Kündigung – vorher immer erst BEM?

Befristung und Aufhebungsvertrag – einvernehmliche Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses
•	 Befristung mit und ohne Sachgrund – neue Gesetzesvorhaben
•	� Folgen rechtsunwirksamer Befristungen – die Bedeutung der Entfristungs-

klage
•	 Aufhebungsvertrag: Abschluss, Inhalt und Beseitigung
•	� Fallstricke: Sozialversicherungs- und steuerrechtliche Folgen von Aufhe-

bungsverträgen

Arbeitgeberseitige Kündigung – Beteiligungsrechte bestmöglich nutzen
•	 Ordnungsgemäße Anhörung durch den Arbeitgeber
•	 Bedenken äußern oder schweigen – taktische und rechtliche Überlegungen
•	 Widerspruch einlegen: Wann geht das und welche Folgen hat das?

Der Kündigungsschutzprozess vor dem Arbeitsgericht
•	 Von der Güte- zur Kammerverhandlung – Ablauf des gerichtlichen Verfahrens
•	 Kollegen und Vorgesetzte als Zeugen vor Gericht
•	� Die Gerichtsverhandlung*: vorbereitet, begleitet und ausgewertet durch 

unseren Referenten

* �Sollte ein Gerichtsbesuch nicht möglich sein, wird Ihr Referent Ihnen alternativ die Abläufe 
bei Gericht anhand aktueller Rechtsprechung anschaulich vermitteln und gerne auf Ihre 
Fragen eingehen.

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0056

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.399,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.549,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.399,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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Arbeitsrecht – Teil 2 Bleiben Sie immer up-to-date mit unserem

POKO-NEWSLETTER

TERMINE I ORTE	 Bestellnr.

Mai

19.05. – 22.05.	 Hamburg	 0056AF26	

Juni 

16.06. – 19.06.	 Dresden	 0056AG26	

23.06. – 26.06.	 Münster	 0056AH26	 

30.06. – 03.07.	 Überlingen/Bodensee	 0056AI26	 

Juli 

14.07. – 17.07.	 Travemünde/Ostsee	 0056AJ26	

21.07. – 24.07.	 Köln	 0056AK26	

August 

04.08. – 07.08.	 Berlin	 0056AL26	

18.08. – 21.08.	 Münster	 0056AM26	 

			  Lübeck	 0056AN26

25.08. – 28.08.	 Dresden	 0056AO26	

September 

01.09. – 04.09.	 Trier	 0056AP26	 

08.09. – 11.09.	 Hamburg	 0056AQ26	

15.09. – 18.09.	 München	 0056AR26	

			  Düsseldorf	 0056AS26

22.09. – 25.09.	 Berlin	 0056AT26	

			  Timmendorfer Strand	 0056AU26

29.09. – 02.10.	 Konstanz/Bodensee	 0056AV26	 

Oktober 

06.10. – 09.10.	 Frankfurt/Main	 0056AW26	

13.10. – 16.10.	 Hamburg	 0056AX26	

			  Münster	 0056AY26

20.10. – 23.10.	 Warnemünde/Ostsee	 0056AZ26	

			  Nürnberg	 0056BA26

27.10. – 30.10.	 Köln	 0056BB26	 

			  Berlin	 0056BC26

November

03.11. – 06.11.	 Bremen	 0056BD26	

10.11. – 13.11.	 Dresden	 0056BE26	

			  Frankfurt/Main	 0056BF26

17.11. – 20.11.	 Hamburg	 0056BG26	

24.11. – 27.11.	 München	 0056BH26	

			  Dortmund	 0056BI26

Dezember 

01.12. – 04.12.	 Berlin	 0056BJ26	

			  Würzburg	 0056BK26

08.12. – 11.12.	 Köln	 0056BL26	

			  Hamburg	 0056BM26

15.12. – 18.12.	 Münster	 0056BN26	 
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Lesen Sie im zweiwöchigen Rhythmus:
	 neue, relevante Rechtsurteile

	� Gratis-Know-how unserer Experten

	 nützliche Praxistipps 

	� und vieles mehr

Einfach kostenlos und unverbindlich abonnieren:

WWW.POKO.DE/NEWSLETTER
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Arbeitsrecht – Teil 3 
Wissen vervollständigen – Arbeitsrecht in der betrieblichen Praxis

Im letzten Teil unserer Seminarreihe zum Arbeitsrecht vervollständigen 
Sie Ihr Know-how um weitere Beteiligungsrechte des Betriebsrats. Sie 
erhalten wertvollen Input zu Vergütungsfragen, Tarifverträgen, Be-
triebsvereinbarungen und zum Einsatz von Drittpersonal. Ein besonderes 
Highlight ist die Teilnahme an einer Verhandlung vor dem Arbeitsgericht* 
– inklusive fachlicher Vorbereitung und Nachbesprechung mit unseren 
Referenten. So wird ein wichtiger Bezug zwischen Theorie und Praxis 
hergestellt und Ihr Verständnis für arbeitsgerichtliche Entscheidungen 
nachhaltig gestärkt.

Das deutsche Arbeitsrecht ist kein Buch mit sieben Siegeln – aber manchmal 
schwer zu durchschauen. Umfassende Kenntnisse der wichtigsten Bestim-
mungen sind essenziell für Betriebsräte – wie auch das Wissen um deren 
pragmatische Umsetzung. Wir erleichtern Ihnen den Durchblick!

Besondere Vergütungsfragen im Fokus
•	 Vergütungsformen in der betrieblichen Praxis
•	 On top: Zulagen, Boni, Gratifikationen, Prämien
•	 Vergütung Teilzeitbeschäftigter – auch eine Frage der Gleichbehandlung

Vergütung ohne Arbeitsleistung – geht das?
•	 Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall: wann und wie lange?
•	 AU-Bescheinigung und deren Beweiswert
•	� Entstehen und Verfall von Urlaubsansprüchen – selbst bei Arbeitsun- 

fähigkeit!
•	 Freistellung von der Arbeit mit Vergütung – ist das zulässig?

Geltung von Tarifverträgen und Betriebsvereinbarungen
•	 Tarifbindung prüfen: Sind wir ein Tarifbetrieb?
•	 Tarifliche Regelungen und ihre Wirkung auf Arbeitsverhältnisse
•	 Was kann in einer Betriebsvereinbarung geregelt werden?
•	 Zwingende Wirkung von Betriebsvereinbarungen – was heißt das praktisch?
•	 Bedeutung von Günstigkeitsprinzip und Nachwirkung

Drittpersonal im Betrieb – von Leiharbeit bis Werkvertrag
•	 Leiharbeit, Dienstvertrag, Werkvertrag: ein Überblick
•	 Bei Beschäftigung Dritter: unterschiedliche Lohngestaltung zulässig?
•	� Personalplanung und Ausschreibung von Arbeitsplätzen – auch bei  

Externen?

Betriebs- und Betriebsteilübergang
•	 Besitzstandsregelungen für betroffene Arbeitnehmer
•	 Kündigung vor und nach dem Betriebsübergang – immer möglich?
•	 Rechte des Betriebsrats – frühzeitig einfordern

Strategie und Taktik vor Gericht
•	 Sprache vor Gericht verstehen, Abwägen und Taktieren
•	 Verfahrensfragen – detailliert aufbereitet
•	 Urteil und Vergleich vor Gericht: Was ist besser?

* �Sollte ein Gerichtsbesuch nicht möglich sein, wird Ihr Referent Ihnen alternativ die Abläufe 
bei Gericht anhand aktueller Rechtsprechung anschaulich vermitteln und gerne auf Ihre 
Fragen eingehen.

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

05.05. – 08.05.	 Berlin	 0039AE26	

19.05. – 22.05.	 Köln	 0039AF26	 

16.06. – 19.06.	 Timmendorfer Strand	 0039AG26	 

07.07. – 10.07.	 Überlingen/Bodensee	 0039AH26	 

21.07. – 24.07.	 Erfurt	 0039AI26	

11.08. – 14.08.	 Berlin	 0039AJ26	

25.08. – 28.08.	 Timmendorfer Strand	 0039AK26	

01.09. – 04.09.	 Köln	 0039AL26	 

08.09. – 11.09.	 München	 0039AM26	

15.09. – 18.09.	 Hamburg	 0039AN26	

22.09. – 25.09.	 Frankfurt/Main	 0039AO26	

29.09. – 02.10.	 Dresden	 0039AP26	

06.10. – 09.10.	 Garmisch-Partenkirchen	 0039AQ26	

13.10. – 16.10.	 Bremen	 0039AR26	

20.10. – 23.10.	 Münster	 0039AS26	

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0039

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 18

weitere Termine auf www.poko.de/0039

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.449,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.599,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.449,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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HINWEIS				 

Grundkenntnisse im allgemeinen Arbeitsrecht sind für alle 
Betriebsratsmitglieder unerlässlich und nach § 37 Abs. 6 
BetrVG erforderlich (BAG 28.09.2016 – 7 AZR 699/14).



GRATIS ZUM WEBINAR
Zum Webinar erhalten Sie  

die dtv-Arbeitsgesetze

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

3 Monate kostenloser Zugang 
zum Modul »Betriebsrat  
PREMIUM« (weitere Infos S. 45) 

GRATIS ZUM WEBINAR
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	 Webinar: Arbeitsrecht 1
Unverzichtbares Know-how für einen erfolgreichen Einstieg in das Arbeitsrecht 

Dieses Webinar vermittelt Ihnen unverzichtbares arbeitsrechtliches Ba-
siswissen, das Sie zur Wahrnehmung Ihrer Beteiligungsrechte benötigen – 
bis hin zu einem Überblick über die Beendigung von Arbeitsverhältnissen. 
Sie erfahren, worauf Sie z. B. bei Einstellungen und Versetzungen achten 
müssen und was hinsichtlich des gesetzlichen Datenschutzes wichtig ist. 
So können Sie die Kollegen hinsichtlich ihrer arbeitsvertraglichen Rechte 
und Pflichten kompetent unterstützen.

Durch praktische Beispiele und Übungen gewährleistet das Webinar die In-
teraktion zwischen den Teilnehmern und dem Referenten, um die theoretisch 
erworbenen Kenntnisse anzuwenden und zu diskutieren.

Wichtige Grundbegriffe des Arbeitsrechts
•	 Rechtsgrundlagen und Rechtsquellen des Arbeitsrechts
•	 Europäisches Recht: Was müssen Betriebsräte wissen?
•	 Was sind eigentlich Tarifverträge und Betriebsvereinbarungen?

Vom Bewerbungsprozess bis zur Einstellung
•	 Stellenausschreibung: AGG, BDSG und DSGVO sorgen für Bewerberschutz!
•	 Vorstellungsgespräch: Einsatz neuer Techniken (z. B. KI) möglich?
•	 Mitbestimmung bei der Einstellung – frühzeitig beteiligt sein, zahlt sich aus!
•	 Zustandekommen, Form und Ausgestaltung von Arbeitsverträgen
•	 Unbefristete oder befristete Verträge: Wo ist der Unterschied?
•	 Was bedeutet Probe- oder Wartezeit? Wann bin ich »sicher«?

Vergütungsanspruch – elementares Recht der Arbeitnehmer
•	 Der Grundsatz: Ohne Arbeit kein Lohn!
•	 Typische Vergütungsformen in der betrieblichen Praxis
•	� Arbeitsvertrag, Tarifvertrag oder Mindestlohngesetz: Wer hat hier das 

Sagen?
•	 Vergütungsanspruch auch ohne Arbeit? Ein Überblick

Arbeitszeit und Arbeitszeiterfassung – zentrale Angelegenheit des BR
•	 Arbeits-, Tarifvertrag, Betriebsvereinbarung, Gesetz: Wer bestimmt was?
•	� Betriebsübliche Arbeitszeit und Überstunden – auch eine Frage der  

Vergütung
•	� Arbeitszeiterfassungspflicht für alle Arbeitgeber – aktuelle Rechtsgrund-

lagen
•	 Anspruch auf Teilzeit: besser befristet oder unbefristet einfordern?

Nebenpflichten aus dem Arbeitsverhältnis – oft unterschätzt
•	 Für den Arbeitgeber: Beschäftigungs- und Fürsorgepflicht, Urlaub gewähren
•	� Für den Arbeitnehmer: Treue- und Verschwiegenheitspflicht, Wettbewerbs-

verbot
•	 Für beide: gegenseitige Rücksichtnahmepflichten

Beendigung von Arbeitsverhältnissen – ein Überblick
•	 Grundzüge zu Aufhebungsvertrag, Abwicklungsvertrag und Kündigung
•	 Wichtige Kündigungsarten – von fristgerecht bis außerordentlich

Hinweis: Dieses Webinar bieten wir auch als Präsenzseminar (S. 80) an.

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.

05.05. – 08.05.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9403AC26	  

09.06. – 12.06.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9403AD26		 

23.06. – 26.06.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9403AE26	  

21.07. – 24.07.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9403AF26		 

11.08. – 14.08.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9403AG26		 

08.09. – 11.09.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9403AH26		 

06.10. – 09.10.	 08:30 – 12:00 Uhr	 9403AI26	  

03.11. – 06.11.	 10:00 – 13:30 Uhr	 9403AJ26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9403

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Webinardauer 	 8 Module an 4 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

WEBINARGEBÜHR 	 ab 849,00 €

1. Teilnehmer			   949,00 €  
2. Teilnehmer			   899,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  849,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

55
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Je nur halbe Schulungstage im Vergleich  

zum Präsenzseminar – Inhalte daher  

der Dauer angepasst.
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	 Webinar: Arbeitsrecht 2 
Bei Kündigung, Aufhebungsvertrag und Befristung rechtssicher handeln

In diesem Webinar erfahren Sie, was bei Kündigung, Aufhebungsvertrag 
und Befristung zu beachten ist, wie man die Rechtmäßigkeit dieser Been-
digungsinstrumente prüft und bewertet und wer sich wann und wie dage-
gen wehren kann. Wir zeigen Ihnen außerdem Mittel und Methoden, die 
drohende Beendigung von Arbeitsverhältnissen durch den Arbeitgeber zu 
verhindern oder zu erschweren.

Das Ende des Arbeitsverhältnisses stellt nicht nur die betroffenen Beschäftig-
ten vor große Herausforderungen – es ist auch ein zentrales Feld für Mitbe-
stimmung und Intervention durch den Betriebsrat.

Grundsätzliches zur Kündigung – Formen und Fristen
•	 Inhalt, Form und Zugang der Kündigungserklärung
•	 Ordentliche, fristgerechte Kündigung – welche Kündigungsfrist gilt?
•	 Außerordentliche Kündigung – nur mit »wichtigem Grund«
•	 Was ist eigentlich eine Änderungskündigung?

Besonderer Kündigungsschutz für besondere Personengruppen
•	 Schwerbehinderte Menschen und Gleichgestellte
•	 Besondere Rechte für BR-, SBV- und JAV-Mitglieder
•	 Einfluss bei Mutterschutz, Eltern- und Pflegezeit

Das Kündigungsschutzgesetz – Mittelpunkt des Kündigungsschutzes
•	 Bedeutung der Wartezeit – und was ist die Probezeit?
•	� Sozial gerechtfertigte Kündigungen: betriebs-, personen- oder verhaltens-

bedingte Kündigung
•	 Verhaltensbedingt – nur nach Abmahnung?
•	 Betriebsbedingte Kündigung und Sozialauswahl: Was heißt das?
•	 Personenbedingte Kündigung – vorher immer erst BEM?

Befristung und Aufhebungsvertrag – einvernehmliche Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses
•	 Befristung mit und ohne Sachgrund – neue Gesetzesvorhaben
•	 Sonderfall: Befristung/Begrenzung auf das Renteneintrittsalter
•	 Befristung einzelner Arbeitsbedingungen – geht das?
•	 Folgen rechtsunwirksamer Befristungen: Entfristungsklage erheben!
•	 Aufhebungsvertrag: Abschluss, Inhalt und Beseitigung
•	� Fallstricke: Sozialversicherungs- und steuerrechtliche Folgen von Aufhe-

bungsverträgen

Arbeitgeberseitige Kündigung – Beteiligungsrechte bestmöglich nutzen
•	 Ordnungsgemäße Anhörung durch den Arbeitgeber
•	 Bedenken äußern oder schweigen? Taktische und rechtliche Überlegungen
•	 Widerspruch einlegen: Wann geht das und welche Folgen hat das?

Hinweis: Dieses Webinar bieten wir auch als Präsenzseminar (S. 82) an.

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.		 

05.05. – 08.05.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9421AB26		 

07.07. – 10.07.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9421AC26		 

04.08. – 07.08.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9421AD26		 

01.09. – 04.09.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9421AE26	  

05.10. – 08.10.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9421AF26		 

03.11. – 06.11.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9421AG26	  

01.12. – 04.12.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9421AH26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9421

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         70

SGB IX§ 37,6 PersR
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GRATIS ZUM WEBINAR
Zum Webinar erhalten Sie  
die dtv-Arbeitsgesetze

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

FAKTEN          	                 	

Webinardauer 	 8 Module an 4 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

WEBINARGEBÜHR 	 ab 999,00 €

1. Teilnehmer			   1.149,00 €  
2. Teilnehmer			   1.049,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  999,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

Je nur halbe Schulungstage im Vergleich  

zum Präsenzseminar – Inhalte daher  

der Dauer angepasst.
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	 Webinar: Arbeitsrecht 3
Wissen vervollständigen – Arbeitsrecht in der betrieblichen Praxis 

Mit diesem Webinar vervollständigen Sie Ihr Know-how um weitere Be-
teiligungsrechte des Betriebsrats. Sie erhalten wertvollen Input zu Ver-
gütungsfragen, Tarifverträgen, Betriebsvereinbarungen und dem Einsatz 
von Drittpersonal. Durch praktische Beispiele und Übungen gewährleis-
tet das Webinar das theoretisch Gelernte umzusetzen und rechtssicher 
anzuwenden. Wir erleichtern Ihnen den Durchblick!

Besondere Vergütungsfragen im Fokus
•	 Vergütungsformen in der betrieblichen Praxis
•	 On top: Zulagen, Boni, Gratifikationen, Prämien
•	 Vergütung Teilzeitbeschäftigter – auch eine Frage der Gleichbehandlung

Vergütung ohne Arbeitsleistung – geht das?
•	 Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall: wann und wie lange?
•	 Entstehen und Verfall von Urlaubsansprüchen – selbst bei Arbeitsunfähigkeit!
•	 Bezahlte Freistellung von der Arbeit: Ist das überhaupt zulässig?

Geltung von Tarifverträgen und Betriebsvereinbarungen
•	 Tarifbindung prüfen: Sind wir ein Tarifbetrieb?
•	 Tarifliche Regelungen und ihre Wirkung auf das Arbeitsverhältnis
•	 Was kann in einer Betriebsvereinbarung geregelt werden?
•	 Zwingende Wirkung von Betriebsvereinbarungen: Was heißt das praktisch? 
•	 Bedeutung von Günstigkeitsprinzip und Nachwirkung

Besonderer Schutz der Betriebsräte
•	 Starker Kündigungsschutz – auch noch nach dem Amt
•	 Entgeltschutz von Betriebsratsmitgliedern und Ersatzmitgliedern
•	 Betriebsräte versetzen: geht das?

Drittpersonal im Betrieb – von Leiharbeit bis Werkvertrag
•	 Leiharbeit, Dienstvertrag, Werkvertrag: ein Überblick 
•	 Bei Beschäftigung Dritter: unterschiedliche Lohngestaltung zulässig?
•	� Personalplanung und Ausschreibung von Arbeitsplätzen – auch bei  

Externen?

Betriebs- und Betriebsteilübergang
•	 Besitzstandsregelungen für betroffene Arbeitnehmer 
•	 Kündigung vor und nach Betriebsübergang – immer möglich?
•	 Rechte des Betriebsrats – frühzeitig einfordern

Strategie und Taktik vor Gericht
•	 Sprache vor Gericht verstehen und entsprechend taktieren
•	 Verfahrensfragen – detailliert aufbereitet, verständlich erklärt
•	 Urteil oder Vergleich vor Gericht – was ist besser?

Hinweis: Dieses Webinar bieten wir auch als Präsenzseminar (S. 84) an.

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.		 

19.05. – 22.05.	 08:30 – 12:00 Uhr	 9404AB26		 

08.09. – 11.09.	 09:00 – 12:30 Uhr	 9404AC26		 

10.11. – 13.11.	 10:00 – 13:30 Uhr	 9404AD26		 

24.11. – 27.11.	 09:30 – 13:00 Uhr	 9404AE26		 

14.12. – 17.12.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9404AF26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9404

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 38

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         70

SGB IX§ 37,6
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GRATIS ZUM WEBINAR
Zum Webinar erhalten Sie  

die dtv-Arbeitsgesetze

Aus dem Inhalt:

88. Auflage
2016

Arbeitsgesetze

BT_5006_ArbG_88A  21.01.2016  15:55  Seite 1

Aus dem Inhalt:

87. Auflage
2015

Arbeitsgesetze

Mit TarifeinheitsG

BT_5006_ArbG_87A  31.07.2015  14:03  Seite 1

Beck-Texte

Sonderausgabe

Mutterschutzgesetz
Betriebsverfassungsgesetz
Nachweisgesetz
EntgelttransparenzG
KündigungsschutzG
und andere Gesetze

FAKTEN          	                 	

Webinardauer 	 8 Module an 4 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

WEBINARGEBÜHR 	 ab 999,00 €

1. Teilnehmer			   1.149,00 €  
2. Teilnehmer			   1.099,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  999,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

Je nur halbe Schulungstage im Vergleich  

zum Präsenzseminar – Inhalte daher  

der Dauer angepasst.
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Arbeits- und Persönlichkeitspsychologie für Betriebsräte
Mensch und Arbeit: Verhalten verstehen, Zusammenarbeit verbessern

In diesem Seminar erwerben Sie praxisrelevantes Wissen über mensch-
liches Verhalten am Arbeitsplatz und was Menschen brauchen, um bei 
der Arbeit erfolgreich zu sein. Sie lernen die Grundlagen der Psychologie 
kennen und erweitern Ihre Kenntnisse im Umgang mit unterschiedlichen 
Persönlichkeitstypen. Dies ermöglicht Ihnen eine präzisere Einschätzung 
und ein besseres Verständnis für Ihre Gesprächspartner. Gemeinsam mit 
dem Trainer analysieren Sie psychologisch begründete Verhaltensweisen, 
um Menschen und Arbeitsbedingungen besser zu verstehen und die Zu-
sammenarbeit zu optimieren.

Egal ob Stress, Konflikte oder Machtspiele: Immer wieder werden Sie mit 
Verhaltensweisen von Menschen konfrontiert. Um hier als Betriebsrat den 
»Durchblick« zu haben, sollten Sie sich mit den psychologischen Phänomenen 
im betrieblichen Alltag beschäftigen.

Arbeits- und Organisationspsychologie – was ist das?
•	� Wechselwirkungen zwischen Unternehmensbedingungen und dem  

einzelnen Mitarbeiter
•	 Auswirkungen der Arbeitsbedingungen auf die Leistung 
•	 Voraussetzungen und Einflüsse guter Teamzusammenarbeit

Der Mensch und seine Arbeit – relevante psychologische Erklärungs-
modelle
•	 Das Unternehmen als soziales System: unausgesprochene Regeln
•	 Menschenkenntnis: Einschätzung und besseres Verständnis von Menschen
•	 Merkmale eines guten Arbeitsplatzes
•	 Wie wirken Verstand, Emotion und Verhalten zusammen?
•	 Widerstand verstehen und nutzen

Persönlichkeitspsychologie: Wie wir handeln, fühlen, reagieren!
•	 Persönlichkeitsmerkmale: Temperament und Charakter
•	 Ist Persönlichkeit beeinflussbar? 
•	 Psychologische Persönlichkeitsmodelle
•	 Umgang mit verschiedenen Persönlichkeitstypen
•	� Menschen im Miteinander – wenn Fremd- und Selbsteinschätzung  

aufeinandertreffen

Arbeitszufriedenheit und Motivation
•	 Faktoren für Glück und Motivation
•	 Wie sehen wir uns selbst, wie sehen uns die Kollegen?
•	 Wie wertschätzende Kommunikation die Arbeit erleichtert

Psychologie in der Personalabteilung – was Sie als BR wissen sollten
•	 Personalauswahlverfahren und Leistungsbeurteilung
•	 Personalentwicklung – was Menschen im Unternehmen (an)treibt

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

29.09. – 02.10.	 Mainz	 0388AA26	

10.11. – 13.11.	 Travemünde/Ostsee	 0388AB26	

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0388

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 14

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.499,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.599,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.499,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin
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SGB IX§ 37,6
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Die Doppelrolle als Führungskraft und Betriebsrat
Zwischen Unternehmenszielen und Mitarbeiterinteressen sicher navigieren

In diesem Seminar reflektieren Sie Ihre persönliche Haltung, definieren 
Ihre Position im Unternehmen und entwickeln Strategien, um beide Rol-
len glaubwürdig und souverän zu gestalten. Der Austausch mit anderen 
Teilnehmenden bietet wertvolle Impulse, um Ihre Position zu festigen und 
Ihre Handlungsfähigkeit zu stärken – auch in herausfordernden Situatio-
nen.

Als Führungskraft und gleichzeitig Betriebsratsmitglied bewegen Sie sich in 
einem Spannungsfeld zwischen Unternehmensinteressen und den Anliegen 
der Belegschaft. Diese Doppelrolle verlangt Klarheit, Integrität und ein hohes 
Maß an Fingerspitzengefühl für Kommunikation und Verantwortung.

Die Doppelrolle als Führungskraft und Betriebsrat bewusst gestalten
• Rollenanforderungen an Führungskraft und Betriebsrat klar definieren
• Erwartungen und Interessen beider Seiten reflektieren
• Eigene Werte und Haltung als Kompass nutzen

Führungskompetenz im Gremium nutzen
• Führungserfahrung für die Betriebsratsarbeit einbringen
• Verhandlungen vorbereiten und Entscheidungen mitgestalten
• Strategisch denken: Unternehmensperspektiven konstruktiv einbinden

Souverän mit Konflikten umgehen
• �Konfliktsensibilität stärken: Spannungen frühzeitig erkennen und  

ansprechen
• Rollenkonflikte konstruktiv bearbeiten
• Loyalitätsdilemmata aushalten und handlungsfähig bleiben

Zeit und Prioritäten im Griff behalten
• Zeitkonflikte effektiv managen
• Prioritäten setzen und Grenzen erkennen und wahren
• Individuelle Lösungen für beide Rollen entwickeln

Wichtige Hinweise: Teilnehmende dieses Seminars sollten über  
betriebsverfassungsrechtliche Grundkenntnisse verfügen.

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

30.06. – 03.07.	 Künzell bei Fulda	 0354AA26	 

29.09. – 02.10.	 Heidelberg/Leimen	 0354AB26	

03.11. – 06.11.	 Hamburg	 0354AC26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0354

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 11

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. Teilnehmer			   1.799,00 €  
2. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

105
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Schwierige Menschen im Unternehmen und im Betriebsrat 1
Der professionelle Umgang mit herausfordernden Persönlichkeiten

In diesem Seminar lernen Sie, wie schwierige Menschen »ticken« und 
welche Absichten hinter ihren typischen Verhaltensmustern stecken. Ob 
nun Betriebsratsmitglied, Kollege oder Geschäftsleitung – erwerben Sie 
die Fähigkeit, souverän mit herausfordernden Persönlichkeiten umzuge-
hen. Entdecken Sie, wie Sie diese Menschen respektvoll in ihre Schranken 
weisen, ohne ihren taktischen Manövern zu erliegen. Trainieren Sie, mit 
Offenheit, Mut, Humor und Schlagfertigkeit schwierige Zeitgenossen in 
den Griff zu bekommen.  

Jeder kennt schwierige Menschen! Im privaten Umfeld kann man ihnen 
vielleicht aus dem Weg gehen. Doch am Arbeitsplatz – sei es mit Kollegen, 
Vorgesetzten oder im Betriebsrat – müssen Sie Wege finden, um mit Hyper-
sensiblen, Streithammeln, Erbsenzählern und Egoisten klarzukommen. Aber 
wie? Schwierige Menschen sind im Grunde ein Geschenk für Ihre persönliche 
Entwicklung – sie fordern Sie heraus und helfen Ihnen, über sich hinauszu-
wachsen!

Wie »ticken« schwierige Menschen?
•	 Typologie schwieriger Persönlichkeiten
•	 Typische Verhaltensmuster schwieriger Menschen
•	 Motive und Ursachen ihres Verhaltens

Vorsicht Falle – wenn die eigene Persönlichkeit angekratzt wird
•	� Provokateuren, Angreifern und anderen schwierigen Charakteren  

nicht auf den Leim gehen
•	 Destruktives Verhalten, Manipulationen und Spielchen durchschauen 
•	 Keine Angst vor Autoritäten
•	 Eigene Schwächen und blinde Flecken erkennen
•	 Der richtige Umgang mit wunden Punkten

Umgang mit Angriffen und anderen unfairen Taktiken 
•	 Unfaire Taktiken erkennen und aufdecken
•	 Sicherheit und Souveränität ausstrahlen
•	 Mit Mut, Herz und Verstand unsaubere Taktiken aushebeln

Das richtige Auftreten – Ihre Ausstrahlung als Schlüssel
•	 Durch positive Ausstrahlung Respekt erzeugen
•	 Charme und Humor als wirksame Abwehr gegen unfaires Verhalten
•	 Durch Schlagfertigkeit sprachlos machen
•	 Körpersprache entschlüsseln und gezielt einsetzen

Praktische Übungen und hilfreiche Tipps

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	

14.07. – 17.07.	 Münster	 0362AB26	

01.09. – 04.09.	 Timmendorfer Strand	 0362AC26	 

22.09. – 25.09.	 Würzburg	 0362AD26	

27.10. – 30.10.	 Celle/Lüneburger Heide	 0362AE26	

17.11. – 20.11.	 Dresden	 0362AF26	

08.12. – 11.12.	 Köln	 0362AG26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0362

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 13

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.499,00 €

1. Teilnehmer			   1.749,00 €  
2. Teilnehmer			   1.649,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.499,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

105
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GRATIS IM SEMINAR
Im Seminar erhalten Sie das  
Buch Mit schwierigen Menschen  
klarkommen, Weinig, 184 Seiten
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Schwierige Menschen im Unternehmen und im Betriebsrat 2
Praktische Techniken für die Kommunikation unter Stress

In diesem Vertiefungsseminar lernen Sie, Signale schwieriger Mitmen-
schen zu erkennen und erfahren, wie Sie – auch unter Stress – angemes-
sen mit ihnen umgehen. Mit praktischen Übungen zeigen wir Ihnen, auch 
auf sich und Ihre eigenen Bedürfnisse zu achten. Wir vermitteln Ihnen 
Methoden und Entspannungstechniken, mit denen Sie in angespannten 
Situationen gelassen und selbstbewusst reagieren. Kollegiale Beratung 
kann Sie unterstützen und zu einer wertschätzenden Unternehmenskul-
tur beitragen. 

Jeder Betriebsrat kennt Situationen, in denen er gestresst auf Konfrontatio-
nen mit komplizierten Charakteren reagiert. Trotz erster Kenntnisse im Um-
gang mit schwierigen Menschen kommt man hier schnell an seine Grenzen. 
Unsicherheit, Frust oder Ausraster sind da oft die Folge. 

Früherkennung schwieriger Verhaltensmuster bei sich und dem  
Gegenüber
•	 Signale erkennen und rechtzeitig reagieren
•	 Eigene Wahrnehmung und Bedürfnisse reflektieren
•	 Mit persönlichen Extremsituationen anderer umgehen
•	 Den »richtigen« Weg wählen – Deeskalationsmöglichkeiten

Stressmanagement – Stress benennen und bewältigen
•	 Ursachen für Stress erkunden
•	 Feingefühl für Stresssituationen entwickeln
•	 Umgang mit Stress bei sich und anderen üben

Selbstsicherheit und Schlagfertigkeit stärken
•	 Verbalen Attacken und unfairen Angriffen souverän begegnen
•	 Die richtigen Worte finden
•	 Selbst-Trainingsprogramm entwickeln

Bei sich sein und bleiben – Gelassenheit üben
•	 Entspannungstechniken 
•	 Atemübungen
•	 Körperarbeit
•	 Power-Napping

Wie sich Kollegen unterstützen können
•	 Kollegial beraten
•	 Verhalten gemeinsam reflektieren
•	 Entwicklungspotenziale aufzeigen
•	 Entwicklungsprozesse begleiten

Praktische Übungen, Tipps und Video-Feedback

Hinweis: Teilnehmer dieses Seminars müssen über Kenntnisse verfügen, wie 
sie im Seminar »Schwierige Menschen im Unternehmen und im Betriebsrat 1« 
(S. 435) vermittelt werden.

TERMIN I ORT 	  	
2026	 Ort	 Bestellnr.	

24.11. – 27.11.	 Hamburg	 0439AB26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0439

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 13

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. Teilnehmer			   1.799,00 €  
2. Teilnehmer			   1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

105

SGB IX§ 37,6
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Führungskultur stärken – der Betriebsrat als Impulsgeber
Wertschätzung fördern – bei problematischem Führungsverhalten handeln

In diesem Seminar erfahren Sie, woran gute Führung zu erkennen ist und 
welche Handlungsmöglichkeiten Sie haben, um eine wertschätzende 
Führungskultur mitzugestalten. Sie lernen, wie Sie bei problematischem 
Führungsverhalten aktiv werden und betroffene Kollegen unterstützen 
können. Anhand konkreter Praxisbeispiele aus Ihrem Betriebsalltag ent-
wickeln Sie gemeinsam mit unseren Experten praxisnahe Lösungsansätze.

Gute Führung fördert Motivation, Gesundheit und ein respektvolles Mitein-
ander im Betrieb. Doch was passiert, wenn Führungskräfte überfordern, igno-
rieren oder Druck ausüben? Der Betriebsrat ist häufig die erste Anlaufstelle 
für Beschäftigte und spielt eine wichtige Rolle, um konstruktive Veränderun-
gen anzustoßen.

Führung verstehen – Wirkung erkennen
•	 Gute und schlechte Führung erkennen
•	� Vertrauen, Fehlerkultur und Kommunikation als Indikatoren für  

Führungsqualität
•	 Auswirkungen auf Motivation, Gesundheit und Betriebsklima

Betriebsrat als Vertrauensperson bei Führungsproblemen
•	 Beschwerden ernst nehmen und strukturiert aufnehmen
•	 Klärungsgespräche mit Führungskraft und Personalabteilung vorbereiten
•	 Vermittlung und Deeskalation: Handlungsspielräume kennen
•	 Betroffene Mitarbeitende gezielt unterstützen

Mitgestalten statt zuschauen – Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats
•	 Mitbestimmung bei Führungsleitlinien und -instrumenten
•	 Einflussnahme auf Führungsgrundsätze und Personalentwicklung
•	 Zusammenarbeit mit der Personalabteilung konstruktiv gestalten
•	 Beteiligung bei Auswahl und Entwicklung von Führungskräften

Schwierige Führungssituationen professionell begleiten
•	 Monatsgespräch als Plattform für Führungsthemen nutzen
•	 Unterstützung bei Kritik- und Konfliktgesprächen
•	 Umgang mit wiederholtem oder strukturellem Fehlverhalten
•	 Grenzen der Einflussnahme kennen

Wichtige Hinweise: Betriebsratsvorsitzenden, die ihre Führungsaufgaben 
erlernen oder ausbauen möchten, empfehlen wir das Seminar »Führungskom-
petenz für Betriebsräte« (S. 161).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	

06.10. – 09.10.	 Köln	 0041AB26	 

01.12. – 04.12.	 Hamburg	 0041AC26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0041

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 15

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6

437



Ps
yc

ho
lo

gi
e 

&
 P

er
sö

nl
ic

hk
ei

t

438

Betriebsrat & Arbeitgeber: Partnerschaft statt Konfrontation
Für eine gelungene Zusammenarbeit – von Anfang an!

Nutzen Sie nach der Wahl die Chance für einen Neustart. Dieses Seminar 
bietet Ihnen das Rüstzeug, um die gesetzlich geforderte vertrauensvolle 
Kooperation zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber aktiv zu gestalten. 
Lernen Sie, mögliche Konflikte frühzeitig zu erkennen und zu entschärfen. 
Mit wirkungsvollen Gesprächs- und Verhandlungstechniken sowie recht-
lichen und strategischen Impulsen schaffen Sie die Basis für eine produk-
tive Partnerschaft – zum Wohl der Beschäftigten und des Unternehmens.

Missverständnisse, festgefahrene Positionen, negative Erfahrungen oder 
auch persönliche Animositäten – die Ursachen für ein gestörtes Verhältnis 
zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber sind oft vielschichtig. Hinzu kommt 
Unkenntnis über gesetzliche Regelungen und fehlendes Verständnis für die 
Aufgaben und Verantwortungsbereiche der jeweils anderen Seite. 

Vertrauensvolle Zusammenarbeit als Leitbild des BetrVG
•	� Gesetzliche Grundlagen und Ziele für ein nachhaltiges, vertrauensgeprägtes 

Miteinander
•	� Rechte und Pflichten der Betriebspartner: ein beidseitiger Prozess mit hoher 

Verantwortung
•	 Das Wohl der Arbeitnehmer und des Betriebs als oberstes Ziel

Typische Konflikte in der Zusammenarbeit vermeiden
•	� Der Klassiker: Rechtzeitige und umfassende Information – ein grundlegen-

der Anspruch des Betriebsrats
•	 Das Monatsgespräch: Routine oder lebendig gestaltet und sinnvoll genutzt?
•	 Mitbestimmung in sozialen Angelegenheiten: auch ohne Einigungsstelle
•	� Verantwortlich und gemeinsam: wirtschaftliche Fragen auf Augenhöhe  

verhandeln
•	� Probleme bei grundlegenden Betriebsänderungen: Vertrauen ist unver- 

zichtbar!

Erfolgreiche Strategien für eine gute Kooperation
•	 Wie ist die Einschätzung des Betriebsrats, wie die der Geschäftsleitung?
•	 Konfrontation auf persönlicher Ebene vermeiden – es geht um die Sache
•	 Geheimhaltungspflichten wahren: Grundstein für gegenseitiges Vertrauen
•	 Respektvolles und offenes Auftreten schafft oder verstärkt Vertrauen
•	 Taktikspielchen verboten? Nicht, wenn fair gespielt wird

Praxistipps für gewinnbringende Verhandlungen
•	 Leitfaden: Struktur und Rahmenbedingungen für effektive Verhandlungen
•	� Gegenseitige Rücksichtnahme: Diskussionsspielräume gewähren und keine 

vollendeten Tatsachen schaffen 
•	 Umgang mit aggressiven und unfairen Gesprächspartnern
•	 Konfliktgespräche lösungsorientiert gestalten

Arbeitsgerichtliche Klärung als letztes Mittel
•	 Einigungsstelle oder Beschlussverfahren – was wird wann gebraucht?
•	 Konfliktberatung, Konfliktmoderation oder Mediation als Ausweg?
•	 Durchsetzung notwendiger Maßnahmen des Arbeitgebers
•	� Sanktionen bei Verstößen gegen das Gebot der vertrauensvollen Zusam-

menarbeit – ein Überblick
•	 Unterlassung und Strafandrohung nach § 23 Abs. 3 BetrVG
•	� Ausnahmsweise: Bußgelder, Geld- und Haftstrafen: Wann drohen diese 

Sanktionen?

NICHT NUR FÜR 
ARBEITNEHMER- 
VERTRETER
(siehe S. 473)

GRATIS IM SEMINAR
Im Seminar erhalten Sie das Buch 
Betriebliche Mitbestimmung, 
Niedenhoff/Olbrisch/Pilot, 564 Seiten

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

25.08. – 27.08.	 Berlin	 5400AA26	

27.10. – 29.10.	 Erfurt	 5400AB26	

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/5400

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 2,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 15

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.299,00 €

1. Teilnehmer			   1.399,00 €  
2. und jeder weitere Teilnehmer		  1.299,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

80

§ 37,6
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Souverän im Gespräch mit der Geschäftsleitung
Mit Persönlichkeit, Klarheit und Strategie überzeugend auftreten

In diesem Seminar lernen Sie, mit Vertretern der Geschäftsleitung sou-
verän, respektvoll und überzeugend zu kommunizieren. Sie entwickeln 
eine klare innere Haltung, stärken Ihre Ausstrahlung und trainieren Ge-
sprächstechniken für einen professionellen Auftritt – gerade dann, wenn 
die Situation angespannt oder komplex ist.

Wer in Gesprächen mit der Geschäftsleitung überzeugen will, braucht mehr 
als gute Argumente. Entscheidend sind ein sicheres Auftreten, klare Positio-
nen und ein feines Gespür für Timing und Gesprächsdynamik.

Mit Persönlichkeit und Ausstrahlung überzeugen
•	 Eigene Stärken und Werte zur Geltung bringen
•	 Körpersprache gezielt und authentisch einsetzen
•	 Selbstbewusst sprechen – ruhig, klar, zielgerichtet
•	 Souverän bleiben, auch unter Druck und Unsicherheit

Kommunikation mit der Geschäftsleitung
•	 Gespräche auf Augenhöhe führen
•	 Gesprächsstörungen professionell begegnen
•	 Kritik respektvoll und klar äußern
•	 Schlagfertig und souverän reagieren

Umgangsregeln und Tabus – souverän im Businesskontext
•	 Zeitgemäßer Dresscode: professionell und passend auftreten
•	 Smalltalk strategisch nutzen
•	 Kommunikationsstrategien gezielt einsetzen: Reframing, Haltung, Timing
•	 Umgang mit Feedback, Kritik und schwierigen Botschaften
•	 Machtspiele erkennen und elegant parieren

Strategisch starke Gesprächsführung mit der Chefetage
•	 Gesprächsziele klar definieren
•	 Aktiv zuhören und gezielt steuern
•	� Klar Position beziehen – mit Haltung und Respekt, auch in kritischen  

Situationen
•	 Verhandlungsspielräume strategisch nutzen

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

30.06. – 03.07.	 Garmisch-Partenkirchen	 0375AA26	

24.11. – 27.11.	 Büsum/Nordsee	 0375AB26	

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 11

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.449,00 €

1. Teilnehmer			   1.549,00 €  
2. und jeder weitere Teilnehmer		  1.449,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

90

§ 37,6
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	NEU !

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0375

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat
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Mediation im Betrieb 
Konflikte entschärfen und konstruktive Lösungen finden

Erwerben Sie die Fähigkeit, in betrieblichen Konflikten souverän zu 
agieren und Ihre Kollegen vor arbeitsrechtlichen Konsequenzen zu schüt-
zen. Sie lernen mittels Mediation tragfähige Konfliktlösungen mit den 
Beteiligten zu erarbeiten. Dabei erhalten Sie ein fundiertes Feedback 
von unseren Experten. Selbstverständlich wird dabei auf Ihre konkreten 
betrieblichen Problemstellungen eingegangen, damit Sie das erworbene 
Wissen umgehend in Ihrem Betrieb umsetzen können, um kräfteraubende 
Dauerkonflikte zu beenden.

Mediation ist eine erfolgreiche und seit Jahrzehnten bewährte Methode zur 
Konfliktbeilegung, die auf der rechtlichen Grundlage des Mediationsgesetzes 
(MediationsG) und dessen Ausführungsrichtlinien beruht. Mediation ist ein 
vertrauliches und strukturiertes Verfahren, bei dem Parteien mithilfe eines 
oder mehrerer Mediatoren freiwillig und eigenverantwortlich eine einver-
nehmliche Beilegung ihres Konflikts anstreben. 

Mediation und betriebliche Interessenvertretung
•	 Unterschiede zwischen Verhandlung, Mediation und Schlichtung
•	 Rahmenbedingungen einer betrieblichen Mediation
•	� Vorteile interner und externer Mediation, externe Mediatoren finden,  

Eignung bewerten
•	 Betriebsrat – wann Partei, wann Vermittler?
•	 Leitprinzipien der Mediation, innere Haltung des Betriebsrats als Mediator

Basistechniken – wie funktioniert Mediation?
•	 Phasenmodell der Mediation
•	� Praktische Visualisierungstechniken zur Unterstützung des Einigungs- 

prozesses
•	 Gewaltfreie Kommunikation und lösungsfokussierte Gesprächstechniken
•	 Das Harvard-Konzept – verhandeln statt zu kämpfen
•	 Lösungsbegleitung und Ergebnissicherung
•	 Umgang mit Vorgesetzten in der Mediation

Aufgaben des Betriebsrats als Konfliktberater
•	 Verstehen des Konfliktverhaltens und typischer Konfliktverläufe
•	 Eskalation und Destruktion abbauen – konstruktive Konfliktbearbeitung
•	 Als Unterstützer wirken, ohne selbst Entscheidungen zu treffen
•	 Beteiligte zur Bereitschaft führen, gemeinsam eine Vereinbarung zu finden

Praktische Fallbearbeitungen der Teilnehmer
•	 Bearbeitung von konkreten schwierigen Konfliktsituationen
•	 Detailliertes Feedback für jeden Teilnehmenden

Hinweis: Da die Konfliktbearbeitung ständige Aufgabe des Betriebsrats ist 
und neue Methoden der Konfliktbewältigung für den Betrieb enorme Kosten-
einsparungen ergeben können, kann dieses Seminar für jeden Betriebsrat 
nach § 37 Abs. 6 BetrVG bzw. für jeden Personalrat entsprechend der jeweili-
gen Personalvertretungsgesetze erforderlich sein.

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

14.07. – 17.07.	 Berlin	 0212AA26	

06.10. – 09.10.	 Münster	 0212AB26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0212

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 11

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 422 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6 PersR
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Konfliktmanagement 
Professionell und konstruktiv mit Konflikten umgehen

Sie erweitern mit diesem Seminar Ihr Handlungsspektrum, Konflikt-
signale frühzeitig wahrzunehmen und Konflikte zielgerichtet und kon-
struktiv anzugehen. Sie erfahren, wie Sie Kollegen gezielt unterstützen 
können, wenn diese in Streit mit dem Arbeitgeber oder Kollegen geraten. 
Ihnen wird vermittelt, wie Sie Spannungen frühzeitig erkennen und offen 
ansprechen, Konflikte analysieren und lösungsorientiert bearbeiten kön-
nen. Dieses Wissen hilft Ihnen dabei, bei Streitigkeiten mit dem Arbeitge-
ber als souveräner Gesprächs- und Verhandlungspartner aufzutreten.  

Konflikte im Berufsleben sind alltäglich und belasten die Beteiligten meist 
sehr. Sie können gewünschte Veränderungen blockieren sowie die Produk-
tivität und Arbeitszufriedenheit im Unternehmen massiv einschränken. Die 
Arbeitnehmervertretungen müssen sich daher auf verschiedenen Ebenen mit 
Konflikten auseinandersetzen und Lösungen finden, von denen am Ende mög-
lichst alle Beteiligten profitieren. Denn ein konstruktiver Umgang mit Konflik-
ten bietet Chancen für eine höhere Motivation, ein positives Arbeitsklima und 
damit auch verbesserte Leistungen.

Konfliktarten und deren Ursachen erkennen
•	� Analyse von Konflikten: Persönliche und strukturelle Konflikte, Konflikt-

kultur im Unternehmen, Konflikte aus systemischer Sicht 
•	 Die unterschiedlichen Ebenen eines Konflikts
•	 Eskalationsstufen und Dynamik von Konflikten
•	 Erkennen und Einordnen von Konflikten im Betrieb

Arbeitnehmervertreter als Konfliktberater in typischen Konflikt- 
situationen
•	 Konflikte zwischen Arbeitnehmern
•	 Konflikte mit Vorgesetzten
•	 Konflikte zwischen Fraktionen und/oder einzelnen Mitgliedern im Betriebsrat
•	 Konflikte zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber

Erkennen des eigenen Konfliktverhaltens
•	 Typische Verhaltensmuster
•	 Die eigene Rolle im Konflikt erkennen
•	 Die besondere Rolle des Betriebsrats in Konflikten

Konstruktive Gesprächsführung in Konfliktsituationen
•	 Voraussetzungen und Grenzen für konstruktive Konfliktgespräche
•	� Vorbereitung auf eine Konfliktbearbeitung, Einstellen auf den Gesprächs-

partner, Klärung eigener Ziele
•	 Phasen eines lösungsorientierten Konfliktgesprächs
•	 Umgang mit eigenen und fremden Emotionen, Verärgerung und Antipathie
•	 Gesprächstechniken zur Deeskalation, Umgang mit Widerständen
•	 Praxisbeispiele und Fallbearbeitung

Hinweis: Seminare zum Thema Konfliktmanagement können erforderlich sein 
im Sinne des § 37 Abs. 6 BetrVG (LAG Berlin-Brandenburg 17.03.2016 – 26 
TaBV 2215/15).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	

16.06. – 19.06.	 Münster	 0175AB26	 

21.07. – 24.07.	 München	 0175AC26	

13.10. – 16.10.	 Travemünde/Ostsee	 0175AD26	

24.11. – 27.11.	 Dresden	 0175AE26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0175

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 11

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 422 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6 PersR

AUCH ALS  
WEBINAR

www.poko.de/ 
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Münster, 29.08.2026

i. A. Poko-Institut OHG

Poko-Institut OHG

Kaiser-Wilhelm-Ring 3a • 48145 Münster

Telefon 0251 1350-0 • Telefax -500

info@poko.de • www.poko.de

Modul 1 

•  Ist das schon Mobbing?

•  Konfliktarten und deren Ursachen

•  Reflexion – wie verhalte ich mich im Konflikt?

•  Konstruktive Gesprächsführung in Konfliktsituationen

•  Praxisbeispiele und Bearbeitung eigener Konfliktsituationen

Modul 2 

•  Rolle der Arbeitnehmervertretung bei Mobbingfällen 

•  Rechtliche Einordnung von Mobbing

•  Reaktionsmöglichkeiten und Präventivmaßnahmen

• Juristische Vorgehensweisen anhand von Praxisbeispielen

Modul 3 

•  Reflexion der Inhalte aus den Vormodulen

•  Besonderheiten einer Mobbingberatung

•  Gemeinsam gegen Mobbing! Zusammenarbeit mit Führungsverantwortlichen

•  Präventionsmöglichkeiten – Ideen und Praxisbeispiele

Max Mustermann

Mobbing- und Konfliktberaterhat an der Kompaktausbildung in 3 Modulen zum

teilgenommen.

Zertifikat
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SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422
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Ausbildung Mobbing- und Konfliktberater
Aktiv gegen Mobbing und für ein besseres Betriebsklima

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/5370

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

KOMPAKTAUSBILDUNG  
IN DREI MODULEN  
FÜR IHR ZERTIFIKAT  
»MOBBING- UND KONFLIKTBERATER«

SGB IX§ 37,6 PersR

NICHT NUR FÜR 
ARBEITNEHMER- 
VERTRETER
(siehe S. 473)

Mit unserer Ausbildung werden Sie zum professionellen Ansprechpartner 
bei Konflikten und Mobbing im Betrieb. Lernen Sie, Konfliktgespräche 
lösungsorientiert zu führen, erkennen Sie frühzeitig Mobbing am Arbeits-
platz und erfahren Sie, welche Handlungs- und Präventionsmaßnahmen 
sich anbieten. Wir geben Ihnen Hilfestellung, wie Sie als Arbeitnehmer-
vertreter Ihrer besonderen Rolle in der Konfliktberatung gerecht werden 
können. 

Ungelöste Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz beeinflussen das psy-
chische und physische Wohlbefinden maßgeblich und wirken sich auf die 
gesamte Lebensqualität aus. Es kommt zu hohen Krankenständen, Verminde-
rung der Arbeitsleistung, Arbeitsplatzwechsel und gar zu hohen finanziellen 
Einbußen aufgrund fehlender und fehlgeleiteter Motivation der Mitarbeiter. 
Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten und Beteiligungsrechte, um aktiv zur Konflikt-
lösung beizutragen, Mobbingkreisläufe zu durchbrechen und das Betriebs-
klima nachhaltig zu verbessern.

Davon profitieren Sie:
•	� Facettenreiches Themenspektrum von den Ursachen über die Gesprächs-

führung bis zur effektiven Prävention
•	 Gleichbleibende Lerngruppe für den vertrauensvollen Erfahrungsaustausch
•	 Zertifikats-Abschluss zum Nachweis Ihrer Qualifikation
•	� Know-how zweier Top-Experten mit riesigem Fachwissen und Praxiser-

fahrung

Ihre Referenten: 
Martin Nowosad
Diplom-Psychologe

Dank seiner Tätigkeit zunächst ausschließlich als freiberuflicher Trainer, dann 
als Leiter einer Weiterbildungsakademie und der sich anschließenden Position 
als leitender Angestellter eines Großkonzerns entwickelte der Diplom-Psy-
chologe enormes Know-how in den Bereichen Arbeits- und Organisationspsy-
chologie. In Seminaren überzeugt er insbesondere Arbeitnehmervertreter auf 
lebendige Weise mit seinem umfangreichen Erfahrungsschatz.

Walter Strop
Ass. jur. Rechtsanwalt und Notar a. D., Fachanwalt für Arbeitsrecht

Schon recht bald nach seiner Spezialisierung u. a. auf das Arbeitsrecht brannte 
unser Referent für die Interessen von Arbeitnehmervertretungen. Er berät 
Betriebsräte nicht nur vor Gericht, sondern teilt sein Wissen in Vorträgen und 
Seminaren bereits seit sehr vielen Jahren. Sehr genau kennt er sich dadurch 
auch in gesundheitsrechtlichen Themen der Arbeitswelt aus.

Teilnehmer der Ausbildung:

»Austausch, Beispiele aus der Praxis, Gruppendynamik – das hat mir am  
besten gefallen.«

»Vielen Dank, war eine tolle Woche, freue mich auf den nächsten Block!«

»Inhalte, Team, Aufarbeiten von Praxisfällen, informative Folien und Inhalte –  
das hat mir am besten gefallen.«

TERMINE I ORT		
		  Bestellnr. 5370AA26

Modul 1	 29.09. – 02.10.2026	 Münster

Modul 2	 08.12. – 11.12.2026	 Münster

Modul 3	 23.02. – 26.02.2027	 Münster	

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3 x 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 14

SEMINARGEBÜHR 	 ab 4.647,00 €

Je Teilnehmer mit Frühbuchervorteil*	 4.647,00 € 
Je Teilnehmer ohne Frühbuchervorteil	 4.947,00 €	 
*bei Buchung bis zum 31.07.2026 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten

300

FRÜHBUCHERVORTEIL:

300,- € SPAREN!
Sparen Sie 300,00 € und zahlen Sie statt  
4.947,00 € nur 4.647,00 € zzgl. gesetzl.  
MwSt. und Hotelkosten bei Buchung  
bis zum 31.07.2026.

Nach erfolgreicher Teilnahme an allen drei Modulen er-
halten Sie ein Zertifikat. Die Ausbildungsreihe kann nur 
als Gesamtheit gebucht werden.
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MODUL 3
(3,5 Tage Praxis)

MODUL 1
(3,5 Tage Praxis)

MODUL 2
(2,0 Tage Praxis + 1,5 Tage Recht)

Reflexion der Inhalte aus den Vormodulen

Besonderheiten einer Mobbingberatung
•	 Unterschiede zu anderen Beratungssituationen
•	 Klärung der Beweislage und der Glaubwürdigkeit
•	� Methoden zur akuten Deeskalation und Strategien  

zur Krisenbewältigung
•	 Schwierige Persönlichkeiten im Unternehmen

Gemeinsam gegen Mobbing! Zusammenarbeit mit  
Führungsverantwortlichen
•	� Entwicklung von Maßnahmen für ein positives Betriebs-

klima
•	 Systematischer Umgang mit Mobbingfällen
•	 Aufbau einer Beratungsstruktur und Mobbing-Sprechstunde
•	 Transaktionsanalyse als Möglichkeit zur Konfliktlösung

Präventionsmöglichkeiten – Ideen und Praxisbeispiele

Ist das schon Mobbing?
•	� Schikanen, Diskriminierung und Demütigung am Arbeits-

platz
•	� Ursachen und Folgen von Mobbing für Betroffene und  

Unternehmen

Konfliktarten und deren Ursachen
•	 Typische Konflikte und Konfliktkultur im Unternehmen
•	� Soziale Wahrnehmung und Beurteilung konfliktreicher  

Situationen

Reflexion – wie verhalte ich mich im Konflikt?
•	 Unterschiedliche Persönlichkeiten im Unternehmen
•	� Eigene typische Verhaltensmuster und persönliche Glau-

benssätze

Konstruktive Gesprächsführung in Konfliktsituationen
•	 Bereitschaft der Beteiligten zur Konfliktlösung herstellen
•	 Wertschätzende und lösungsorientierte Konfliktgespräche
•	� Umgang mit Widerständen sowie eigenen und fremden 

Emotionen
•	 In hitzigen Situationen deeskalieren – aber wie?

Praxisbeispiele und Bearbeitung eigener Konflikt- 
situationen

Rolle der Arbeitnehmervertretung bei Mobbingfällen
•	 Anwalt des Betroffenen oder Konfliktmoderator?
•	 Umgang mit widersprüchlichen Rollenerwartungen
•	 Wie gehe ich als Betriebsrat mit den Tätern um?

Rechtliche Einordnung von Mobbing
•	� Übersicht über die aktuelle Rechtslage, Beweisbarkeit  

von Mobbinghandlungen
•	� Beschwerderecht und Anspruch auf Abhilfe durch den  

Arbeitgeber
•	 Mögliche Maßnahmen gegen den »Mobber«

Reaktionsmöglichkeiten und Präventivmaßnahmen
•	� Ansprüche des Betroffenen gegen Täter und/oder  

Arbeitgeber
•	 Rechtliche Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats
•	 Betriebsvereinbarungen als Prävention

Juristische Vorgehensweisen anhand von Praxisbeispielen
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SCHULUNGSANSPRUCH  siehe S. 422 und Hinweis

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SGB IX§ 37,6 PersR
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Mobbing – Teil 1
Aktiv gegen Diskriminierung – Handlungsstrategien des Betriebsrats

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0116

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

AUCH ALS  
WEBINAR

www.poko.de/ 
9415

In diesem Seminar erfahren Sie alles, was Sie über Mobbing am Arbeits-
platz wissen müssen. Wir informieren Sie über Ursachen und mögliche 
Folgen von Mobbing, über Ihre rechtlichen Möglichkeiten und wie Sie pro-
fessionell mit Betroffenen und Tätern umgehen können. Sie lernen, wie 
Sie Mobbing erkennen und aktiv eingreifen können. 

Mobbing am Arbeitsplatz ist ein großes Problem, sowohl für die Betroffenen 
als auch für das Unternehmen. Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten und Betei-
ligungsrechte, um Schikanen, Intrigen und Psychoterror gegenzusteuern, 
Betroffenen Rückhalt zu geben und Mobbingkreisläufe frühzeitig zu durchbre-
chen.

Grundlagen und Ursachen von Mobbing
•	 Definition von Mobbing
•	 Besondere Formen des Mobbings (z. B. Bossing, Cybermobbing, usw.)
•	 Typische Mobbing-Handlungen
•	 Zusammenhang von Mobbing-Betroffenen und Persönlichkeit
•	 Organisations-, Führungs- und Kommunikationsdefizite bei der Arbeit
•	 Gruppendynamische Prozesse in Teams 

Folgen von Mobbing 
•	 Körperliche und psychische Auswirkungen auf Betroffene
•	 Auswirkungen auf das Arbeitsklima und die Leistungsfähigkeit
•	 Wirtschaftliche Folgen für das Unternehmen

Handlungsstrategien für den Betriebsrat
•	 Mobbing frühzeitig erkennen
•	 Strategien und Deeskalation bei akuten Mobbingfällen
•	 Gespräche mit Betroffenen, Führungskräften oder Teams
•	 Öffentlichkeitsarbeit zur Mobbingprävention

Rechtliche Einordnung von Mobbing
•	 Übersicht über die aktuelle Rechtslage 
•	 Beweisbarkeit von Mobbinghandlungen
•	 Unterlassung, Schadensersatz, Schmerzensgeld 
•	 Rechtliche Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats
•	 Betriebsvereinbarungen

Hinweis: Dieses Seminar ist bereits dann erforderlich, wenn es betriebliche 
Konfliktsituationen gibt, die selbst noch kein Mobbing sind, der Betriebsrat 
aber bereits eine Betriebsvereinbarung zur Mobbing-Prävention abschließen 
will (BAG 14.01.2015 – 7 ABR 95/12).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	 

01.09. – 04.09.	 Dresden	 0116AB26	

22.09. – 25.09.	 Timmendorfer Strand	 0116AC26	 

13.10. – 16.10.	 Regensburg	 0116AD26	

10.11. – 13.11.	 Bielefeld	 0116AE26	

01.12. – 04.12.	 Berlin	 0116AF26

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 17

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.499,00 €

1. Teilnehmer			   1.699,00 €  
2. Teilnehmer			   1.649,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.499,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

100
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Mobbing – Teil 2
Prävention und Intervention durch den Betriebsrat

In diesem Seminar wird Ihr Wissen über Mobbing im Betrieb aktualisiert, 
vertieft und die Sicherheit in der Gesprächsführung im Mobbingfall trai-
niert. Sie lernen Methoden und rechtliche Instrumente zur Abwehr von 
Mobbing kennen und werden durch die praxisorientierte Arbeit im Semi-
nar befähigt, sich gezielt gegen Mobbing einzusetzen.

Mobbing hat weitreichende Folgen für die Gesundheit sowie die berufliche 
und private Situation der Betroffenen. Auch die Auswirkungen auf Unterneh-
menskultur und Leistungsfähigkeit sind nicht zu unterschätzen. Der Betriebs-
rat kann sich an der Prävention und Intervention maßgeblich beteiligen und 
auch eigene Schritte einleiten. 

Erfolgreiche Strategien gegen Mobbing
•	 Zusammenarbeit mit den Führungsverantwortlichen
•	 Aufbau innerbetrieblicher Konfliktmanagement-Systeme
•	 Betriebsklima und Betriebsregeln als Mobbingprävention
•	 Erfahrungsaustausch der Teilnehmer

Mobbing- und Konfliktberatung
•	 Klärung der Beweislage und der Glaubwürdigkeit
•	 Fakten und Emotionen unter einen Hut bringen
•	 Umgang mit widersprüchlichen Rollenerwartungen
•	 Die Mobbing-Sprechstunde
•	 Praktische Gesprächsführung mit Betroffenen, Mobbern und Führungskraft

Gestaltungsmöglichkeiten bei beeinträchtigten Arbeitsverhältnissen
•	 Unterstützung bei der Wahrnehmung rechtlicher Ansprüche
•	 Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses statt Kündigung
•	 Veränderung des Arbeitsumfelds/-platzes
•	 Mögliche Maßnahmen gegen den »Mobber«

Betriebsvereinbarung zum Umgang mit Konflikten (u. a. Mobbing)

Hinweise: Es werden Vorkenntnisse vorausgesetzt, wie sie im Seminar  
»Mobbing – Teil 1« (S. 444) vermittelt werden.

Dieses Seminar ist bereits dann erforderlich, wenn es betriebliche Konflikt-
situationen gibt, die selber noch kein Mobbing sind, der Betriebsrat aber 
bereits eine Betriebsvereinbarung zur Mobbing-Prävention abschließen will 
(BAG 14.01.2015 – 7 ABR 95/12).

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0160

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	

06.10. – 09.10.	 Nürnberg	 0160AB26	

24.11. – 27.11.	 Timmendorfer Strand	 0160AC26

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 17

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. Teilnehmer			   1.749,00 €  
2. Teilnehmer			   1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Betriebs zu einem Termin

105



GRATIS IM SEMINAR
Im Seminar erhalten Sie das 
Buch Öffentlichkeitsarbeit 
des Betriebsrats,  
Martin Wolmerath, 96 Seiten
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Öffentlichkeitsarbeit des Betriebsrats 1
Verständlich, sichtbar, vertrauensbildend – mit den richtigen Grundlagen starten

In diesem praxisorientierten Seminar lernen Sie die Grundlagen für eine 
wirksame Öffentlichkeitsarbeit kennen. Sie erfahren, wie Sie Ihr Enga-
gement überzeugend gegenüber Belegschaft, Unternehmensleitung und 
Externen kommunizieren. Sie erhalten das nötige Know-how, um alle 
Kommunikationswege sicher und strategisch zu nutzen. Mit individuellen 
Übungen und echtem Praxisbezug arbeiten Sie an eigenen Beispielen und 
können direkt loslegen.

Ob Aushang, Infoblatt, digitale Kanäle oder Betriebsversammlung: Mit ver-
ständlichen Texten und kreativer Mediengestaltung erzielen Sie mehr Auf-
merksamkeit, stärkere Akzeptanz und ein positives Image des Betriebsrats.

Warum Öffentlichkeitsarbeit?
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen kennen und sicher anwenden
•	 Entwicklung strategischer Ziele – warum das so wichtig ist!
•	 Anliegen und Probleme der Belegschaft sichtbar machen
•	 Das Image des Betriebsrats in der Belegschaft stärken

Texte, die wirken – klar, präzise und verständlich
•	 Konzentration auf das Wesentliche – ohne Schnörkel zur Botschaft
•	 Zielgruppe auswählen und gezielt ansprechen
•	� Textsorten für die BR-Kommunikation: Stellungnahme, Kurzbericht,  

Interview, Nachricht
•	� Praktisches Schreibtraining mit individuellem Feedback: Texte auf  

den Punkt bringen

Medien erfolgreich nutzen – analog und digital
•	 Aushänge, Flyer und Infoblätter gestalten und strategisch einsetzen
•	 Plakate und Schwarzes Brett kreativ nutzen
•	 Regelmäßige Infos mit Newslettern effektiv aufbauen 
•	 Digitale Kanäle: BR-Homepage, Intranet, E-Mail & Co.
•	 Betriebsversammlung

Wenig Aufwand, große Wirkung: einfache Layout-Tipps
•	 Wie die richtige Gestaltung Ihre Botschaft unterstützt
•	 Übersicht schaffen mit Schrift, Farben und Struktur
•	 Mit einfachen Tools erste Flyer und Aushänge entwerfen

Ausprobieren, reflektieren, verbessern – direkt im Seminar
•	 Arbeit an eigenen Beispielen und Materialien
•	 Gemeinsame Auswertung und individuelles Feedback
•	 Erste Schritte zur individuellen Öffentlichkeitsstrategie

Hinweis: Dieses Seminar richtet sich auch an Mitarbeiter im Sekretariat des
Betriebsrats. Sie möchten mehr Sicherheit im Verfassen öffentlichkeitswirk-
samer Texte erlangen? Dann beachten Sie unser Seminar »Textwerkstatt für 
Betriebsräte« (S. 450).

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

09.06. – 12.06.	 Travemünde/Ostsee	 0108AA26	

07.07. – 10.07.	 Frankfurt/Main	 0108AB26	 

18.08. – 21.08.	 Berlin	 0108AC26	

08.09. – 11.09.	 Düsseldorf	 0108AD26	

06.10. – 09.10.	 Miesbach	 0108AE26	 

27.10. – 30.10.	 Hamburg	 0108AF26	

17.11. – 20.11.	 Dresden	 0108AG26	

01.12. – 04.12.	 Aachen	 0108AH26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0108

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 15

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6

446
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Öffentlichkeitsarbeit des Betriebsrats 2
Kreative Ideen für mehr Aufmerksamkeit in der Belegschaft

In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie relevante Botschaften kreativ, klar 
und sympathisch kommunizieren – über klassische Medien wie Flyer 
und Aushänge ebenso wie über digitale Formate und kurze Videoclips. 
Gemeinsam mit unseren Experten entwickeln Sie Ideen, Formate und 
Kampagnen, die nicht nur informieren, sondern aktiv zum Dialog einla-
den. Der Fokus liegt auf der direkten Umsetzung: Mit KI-Unterstützung, 
Smartphone und einem frischen Blick gestalten Sie Ihre Kommunikations-
mittel selbst – unkompliziert und wirkungsvoll.

Wie wird der Betriebsrat hör- und sichtbar in der Belegschaft? Eine starke 
Öffentlichkeitsarbeit entscheidet mit darüber, wie gut Sie die Belegschaft 
erreichen. Was es dazu braucht? Die richtigen Themen, kreative Ansätze und 
eine Gestaltung, die ins Auge fällt.

Öffentlichkeitsarbeit, die ankommt
•	 Relevante Anlässe erkennen und gezielt nutzen 
•	 Kommunikationsformen und Formate passend wählen
•	 Themen strategisch setzen – vom Einzelbeitrag zur Kampagne

Flyer, Aushänge & Co. kreativ gestalten
•	 Inhalte visuell aufbereiten – übersichtlich und einprägsam 
•	 Newsletter gestalten, die Wirkung zeigen
•	 Aushänge, Flyer und Einladungen selbst entwickeln und direkt testen
•	 KI-Hilfen für Text und Gestaltung nutzen – einfach und ohne Vorkenntnisse

Digitale Formate & Videoclips – kurz, präzise, einprägsam
•	 Videobotschaften sinnvoll einsetzen – wann und wie?
•	 Von der Idee bis zur Aufnahme – Ihre Botschaft als Clip
•	� Praktisch umsetzen – mit dem Smartphone und passenden Rahmen- 

bedingungen
•	 Stimme, Mimik, Körpersprache – überzeugend vor der Kamera auftreten
•	 Eigene Clips im Seminar planen, drehen und gemeinsam auswerten

 Ideenschmiede und Medienwerkstatt
•	 Kommunikationsziele definieren und Kampagnen planen
•	 Eigene Formate entwickeln, gestalten und verfeinern
•	 Austausch und Feedback – von anderen Gremien lernen

Hinweis: Teilnehmer dieses Seminars müssen über Kenntnisse verfügen,  
wie sie in unserem Seminar »Öffentlichkeitsarbeit des Betriebsrats 1« (S. 446) 
vermittelt werden. 

Tipp: Die Arbeit am eigenen Notebook oder Tablet ist möglich und ausdrück-
lich erwünscht.  

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

06.10. – 09.10.	 Rantum/Sylt	 0118AA26	 

24.11. – 27.11.	 Würzburg	 0118AB26	

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0118

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 13

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6

447
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Mit KI mehr erreichen: Öffentlichkeitsarbeit neu denken
Moderne Kommunikation im Betriebsrat gestalten

	NEU !

In diesem praxisorientierten Seminar erfahren Sie, wie KI-Tools die Öf-
fentlichkeitsarbeit im Betriebsrat sinnvoll unterstützen können: von der 
schnellen Texterstellung für Info-Aushänge und Newsletter über kreative 
Social-Media-Beiträge bis hin zur Videobotschaft. Dabei zeigen wir, wie 
KI nicht ersetzt, sondern ergänzt: als Werkzeug für klare Kommunikation, 
rechtssichere Gestaltung und neue Impulse. Außerdem werfen wir einen 
kritischen Blick auf rechtliche und ethische Aspekte beim Einsatz von KI 
im Unternehmen.

Künstliche Intelligenz (KI) verändert nicht nur Prozesse in Unternehmen, 
sondern auch die Art und Weise, wie wir kommunizieren. Betriebsräte stehen 
heute vor der Herausforderung, komplexe Themen verständlich zu vermitteln, 
die Belegschaft gezielt zu informieren und dabei rechtlich auf der sicheren 
Seite zu bleiben.

Kurzeinführung: Was ist Künstliche Intelligenz?
• Grundlagen und Begriffsdefinitionen
• Was kann KI leisten – und was (noch) nicht?
• KI im Alltag und in der Unternehmenskommunikation

Praktischer Einsatz von KI in der Öffentlichkeitsarbeit
• Texte generieren mit ChatGPT & Co: Beispiele und Übungen
• Kreative Bilder und Grafiken gestalten mit KI-Bildgeneratoren
• Videobotschaften KI-gestützt konzipieren und umsetzen
• Einsatz von KI für Aushänge, Newsletter und Social Media

Gute Inhalte mit KI gestalten – aber richtig!
• Prompt-Design: Wie man KI präzise »brieft«
• Kollegengerechte Sprache: klar, verständlich, wirkungsvoll
• Slogans, Headlines und Kurzformate mit KI entwickeln
• Qualität sichern: eigene Sprache, Stil und Ausdruck bewahren

Rechtliche und ethische Aspekte beim KI-Einsatz
• Datenschutz und Persönlichkeitsrechte bei KI-generierten Inhalten
• Urheberrecht bei Text- und Bildgenerierung
• Transparenz schaffen: Kennzeichnungspflicht von KI-Inhalten?
• Deepfakes, Fake News und der kritische Umgang mit KI

Mitgestalten: Die Rolle des Betriebsrats
• Mitbestimmung beim KI-Einsatz
• Öffentlichkeitsarbeit mit KI: neue Chancen für den Betriebsrat
• Strategische Kommunikation gegenüber Arbeitgeber und Belegschaft
• Risiken erkennen, Potenziale nutzen, klare Position beziehen

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	

29.09. – 02.10.	 Düsseldorf	 0501AB26	

01.12. – 04.12.	 Hamburg	 0501AC26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0501

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 14

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.499,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.649,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.499,00 €
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

100

SGB IX§ 37,6 PersR

448
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INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/9461

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         50

SGB IX§ 37,6

FAKTEN          	                                

Webinardauer 	 4 Module an 2 Tagen 
	 à 90 Minuten
Teilnehmer 	 ca. 18

WEBINARGEBÜHR 	 ab 799,00 €

1. Teilnehmer			   899,00 €  
2. Teilnehmer			   849,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  799,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt.  
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin

TERMINE		 		
2026	 Uhrzeiten	 Bestellnr.	 

11.08. – 12.08.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9461AB26	 

12.11. – 13.11.	 13:00 – 16:30 Uhr	 9461AC26	 

449

In diesem Webinar erfahren Sie, wie Sie KI-gestützte Tools wie ChatGPT, 
Copilot oder Gemini gezielt und verantwortungsvoll in der Betriebsrats-
arbeit einsetzen können. Anhand praxisnaher Beispiele und Übungen 
lernen Sie, welche Werkzeuge sich besonders eignen, wie Sie sie sinnvoll 
nutzen und worauf es bei Textgenerierung, Recherche und Öffentlich-
keitsarbeit ankommt.

Von der Texterstellung bis zur Gremienorganisation: KI-Tools eröffnen neue 
Möglichkeiten für die BR-Arbeit, werfen zugleich aber wichtige Fragen zu Da-
tenschutz, Transparenz und Mitbestimmung auf.

KI verstehen – kompakter Einstieg für die BR-Praxis
•	 Grundbegriffe und Funktionsweise von KI
•	 Was generative KI kann – und was nicht
•	 Aktuelle Tools im Überblick: ChatGPT, Microsoft Copilot, Gemini & Co.
•	 Chancen und Herausforderungen für die Interessenvertretung

KI-Tools gezielt in der BR-Arbeit einsetzen
•	 Texterstellung leicht gemacht: Einladungen, Protokolle, Newsletter
•	 Recherchieren und strukturieren: Informationen effizient aufbereiten
•	� Öffentlichkeitsarbeit modernisieren: Inhalte für Intranet, Aushänge und 

Mailings
•	 BR-Arbeit organisieren: Tagesordnungen, To-dos, Ideen strukturieren

Verantwortungsbewusster Umgang mit KI
•	 Datenschutz und Mitbestimmung beim Einsatz von KI-Tools
•	 Pflichten des Arbeitgebers bei der Einführung von KI
•	 Risiken im Blick: Transparenz, Urheberrecht und Haftung
•	 Beteiligung des BR: Mitgestalten statt nur mitbekommen

Erfolgreich mit KI kommunizieren – Prompten für die BR-Praxis 
•	 Was sind Prompts – und warum sind sie entscheidend?
•	 Gute Prompts erstellen: Aufbau, Rollen, Ziele, Stil
•	 Fallstricke vermeiden: Halluzinationen, Faktenchecks, Verlässlichkeit
•	 Tipps für die kontinuierliche Nutzung im Gremium

Wichtige Hinweise: Für die Übungen im Webinar empfehlen wir, sich vorab 
Zugang zu einem KI-Tool wie ChatGPT oder Microsoft Copilot zu verschaffen. 
Falls Sie noch keine Unternehmenslizenz besitzen, können Sie sich kostenlos 
für eine Basisversion registrieren. So können Sie aktiv mitarbeiten und eigene 
Prompts ausprobieren.

	 Webinar: KI-Werkzeuge für den Betriebsrat
Prompt für Prompt zur besseren Gremienarbeit – mit ChatGPT, Copilot & Co.
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TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.

15.09. – 18.09.	 Münster	 0353AA26	 

17.11. – 20.11.	 Berlin	 0353AB26

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0353

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 11

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.699,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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§ 37,6
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Textwerkstatt für Betriebsräte 
Treffsicher formulieren – im Gremium und für die Belegschaft

In der Textwerkstatt für Betriebsräte entwickeln Sie eigene Textideen 
und lernen, wie Sie auch komplexe Inhalte verständlich und lebendig für 
die Belegschaft aufbereiten. Sie erfahren, wie Sie Ihre Botschaft mit Stil, 
Struktur und Substanz ins richtige Licht rücken – sachlich oder meinungs-
stark, informierend oder motivierend. Praktisch, konkret und umsetzbar.

Ob für Aushänge, Rundmails, das Intranet oder die Betriebsratszeitung: Wer 
schreibt, will informieren, überzeugen – und manchmal auch aufrütteln. Doch 
wie gelingt es, komplizierte Themen klar, motivierend und zugleich verständ-
lich zu formulieren? Gutes Schreiben ist kein Talent, sondern ein Werkzeug – 
das man erlernen kann. Und das sogar Spaß macht!

Die Grundlagen: Texte, die ankommen
•	 Wie Texte gelesen und wahrgenommen werden
•	 Verständlich schreiben – auch bei komplizierten Themen
•	 Kollegen richtig ansprechen 

Praxistools für starke Texte
•	 Überschriften, die neugierig machen
•	 Texte übersichtlich und lesefreundlich gestalten
•	 Emotionen und Haltung vermitteln 
•	 Nützliche Werkzeuge und Hilfsmittel

Von der Idee zum fertigen Text
•	 Themen finden, eingrenzen, spannend erzählen
•	 Den roten Faden nicht verlieren
•	 BR-Arbeit anschaulich darstellen
•	 Fakten mit Pfiff: Zahlen und Daten interessant aufbereiten

Schreiben, überarbeiten, verbessern
•	 Praxistraining mit direkt umsetzbarem Experten-Feedback
•	 Eigene Textideen für die Betriebsratsarbeit entwickeln und umsetzen
•	 Kurztexte zielgenau formulieren – vom Aushang bis zum Intranetbeitrag 

Hinweis: Bringen Sie gerne Ihr eigenes Notebook mit, um Ihre Texte  
direkt im Seminar zu entwickeln und zu überarbeiten.
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Die Betriebsversammlung
Professionell vorbereiten – kreativ gestalten – souverän durchführen

In diesem Seminar lernen Sie, Ihre Betriebsversammlungen professionell 
vorzubereiten sowie spannend und erfolgreich durchzuführen. In prakti-
schen Übungen trainieren Sie, die Versammlung sicher zu moderieren und 
eine überzeugende Rede zu halten. Nur so gelingt es, die Betriebs- und 
Abteilungsversammlungen zu gern besuchten Veranstaltungen zu ma-
chen.

Viele Betriebsversammlungen leiden unter einer geringen Teilnahme und 
fehlender Beteiligung der Belegschaft. Das muss nicht sein. Wollen Sie Ihre 
Betriebsversammlungen erfolgreich gestalten? Dann ist es wichtig zu wissen, 
wie Sie im Vorfeld Aufmerksamkeit erregen, Inhalte interessant vermitteln 
und die Mitwirkung der Belegschaft aktiv fördern können.

Professionelle Vorbereitung auf die Versammlung
•	 Der Tätigkeitsbericht – Spiegelbild der Betriebsratsarbeit
•	 Tagesordnung: Themenauswahl, Zeitplanung und Ablauf festlegen
•	 Spannende Durchführung der Versammlung
•	 Kreative Ideen für die Gestaltung der Versammlung
•	 Form wählen: demnächst wieder digital möglich?
•	 Erwartungen der Belegschaft klären und einbeziehen
•	� Aufmerksamkeit erregen und Interesse wecken – Öffentlichkeitsarbeit  

vor der Betriebsversammlung 

Überzeugend reden auf der Betriebsversammlung
•	 Raumwirkung und Reden mit dem Mikrofon 
•	 Umgang mit Fragen und Antworten
•	 Freie Rede und Stichwortzettel
•	 Umgang mit Unsicherheit und Nervosität

Sicher moderieren
•	� Von der Begrüßung bis zur Verabschiedung – souverän durch die  

Versammlung führen
•	 Diskussionen moderieren
•	 Medien und Visualisierungen nutzen
•	 Fragen gekonnt einsetzen
•	 Sicher agieren – auch in schwierigen Situationen

Rhetorik-Atelier – Praxistraining mit Video-Feedback
•	 Moderation und Leitung der Versammlung
•	 Zusammenspiel des Betriebsrats auf der Versammlung 
•	 Selbstsicher beim eigenen Redebeitrag

TERMINE I ORTE		
2026	 Orte	 Bestellnr.	

30.06. – 03.07.	 Hamburg	 	 0176AB26	

25.08. – 28.08.	 Würzburg	 	 0176AC26	

22.09. – 25.09.	 Düsseldorf	 	 0176AD26	

27.10. – 30.10.	 Timmendorfer 

	 Strand	 	 0176AE26	 

24.11. – 27.11.	 Mannheim	 	 0176AF26

  Rhetorik-Atelier   	 Details S. 473

INFOS & BUCHEN 	 www.poko.de/0176

Hotline 	 0251 1350-0 
Fax	 0251 1350-500 
E-Mail	 info@poko.de 
Internet	 www.poko.de/betriebsrat

FAKTEN          	                 	

Seminardauer 	 3,5 Tage 
	 Begrüßung am Vorabend 19:30 Uhr 
	 Seminarende 12:30 Uhr
Teilnehmer 	 ca. 11

SCHULUNGSANSPRUCH  siehe Seite 422

POKO-POINTS  siehe Seite 4                         

SEMINARGEBÜHR 	 ab 1.599,00 €

1. und 2. Teilnehmer		  1.749,00 €  
3. und jeder weitere Teilnehmer		  1.599,00 € 
Alle Gebühren zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten 
Preis pro Person eines Gremiums zu einem Termin
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§ 37,6

MIT RHETORIK-ATELIER

AUCH ALS  
WEBINAR

www.poko.de/ 
9432
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Mehr zur Beschlussfassung für Ihr Inhouse-Seminar, zu besonderen
Seminarkonzepten und Workshops, aber auch zu Ihren Ansprechpartnern
finden Sie auf www.poko.de/betriebsrat/inhouse

FIRMENINTERNE WORKSHOPS 
UND SEMINARE
Poko bei Ihnen vor Ort 

UNSER ANGEBOT: SCHNELLE UND  
SPEZIFISCHE LÖSUNGEN FÜR IHR  
GREMIUM

	� Firmeninterne Durchführung aller  
Veranstaltungen unseres Seminar- 
programms

	� Individuelle Seminarberatung –  
Ihr Bedarf und Ihre konkreten Frage- 
stellungen bestimmen die Inhalte 

	� Vertraulichkeit für firmenspezi- 
fische Praxisfälle ist gewährleistet

	� Flexible Termine möglich – auf  
Wunsch auch sehr kurzfristig

	� Erstklassige Referenten mit lang- 
jähriger Erfahrung und hervorra- 
genden Kundenbewertungen
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�SO INDIVIDUELL WIE IHRE ANFRAGE!
Wenig Zeit? Dringende Anliegen? Schulung des 
gesamten Gremiums? Es gibt viele Fälle, in denen 
eine firmeninterne Veranstaltung sinnvoll ist. 
Das Poko Inhouse-Team berät Sie gerne zu allen 
Themen. Wir unterstützen Sie bei der Auswahl 
und der Konzeption der für Sie richtigen Veran-
staltung.

	 Wählen Sie Ihr Wunsch-Thema aus unserem 	
	 Seminarprogramm aus: Wir passen die  
	 Inhalte auf Ihren Bedarf an!

	 Oder nennen Sie uns einfach die für Sie  
	 wichtigen Inhalte:  Wir entwickeln dann ein 	
	 individuelles Seminarkonzept!

AUCH HIER KÖNNEN SIE AUF UNS ZÄHLEN
	 Mehrere Gremien – ein Schulungsbedarf? 

	 Sie können auch Kollegen aus anderen  
	 Betriebsräten Ihres Unternehmens/Konzerns  
	 einladen.

	 Keine geeigneten Räumlichkeiten? 
	 Wir unterstützen Sie, wenn Sie in einen  
	 externen Seminarraum ausweichen wollen  
	 oder müssen – z. B. durch Empfehlung  
	 eines geeigneten Seminarhotels.

	 Sie benötigen noch mehr Flexibilität? 
	 Sie können das Seminar auch in mehrere  
	 Blöcke unterteilen.

WIR FREUEN UNS AUF  
IHRE ANFRAGE

FIRMENINTERNE WORKSHOPS 
UND SEMINARE
Poko bei Ihnen vor Ort 
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INHOUSE-SERVICE
0251 1350-6666
inhouse@poko.de



INHOUSE-SERVICE
Alles ist möglich!

SEMINAR
Alle Seminare aus diesem Jahresprogramm bieten  
wir auch firmenintern an! Sie möchten verschiedene  
Inhalte oder Seminare miteinander kombinieren?  
Wir beraten Sie gerne bei einer flexiblen Zusammen-
stellung. Wenn Sie aus betriebsbezogenem Anlass 
Kenntnisse zu einem Spezialthema benötigen,  
entwickeln wir individuell ein ganz neues – für Sie  
maßgeschneidertes – Seminar.

WEBINAR/VIDEOKONFERENZ
Falls für Sie gerade keine Präsenzveranstaltung  
möglich ist, entwickeln wir für Sie ein auf Ihr Gremium 
zugeschnittenes Online-Seminar – als Webinar oder  
Videokonferenz. Wir richten uns ganz nach Ihren  
Themenwünschen und Fragestellungen sowie Ihren  
zeitlichen und technischen Möglichkeiten!

WORKSHOP/KLAUSURTAGUNG
Gemeinsam mit unseren Trainern arbeiten Sie an  
Ihren Fragen – speziell auf Ihr Gremium abgestimmt! 
Intern bei Ihnen oder in einem externen Raum klären 
Sie Ihre Themen in ungestörter Atmosphäre: von Team-
bildungsmaßnahmen, Konfliktbearbeitung und Grund-
satzentscheidungen über die konkrete Arbeitsplanung 
und Optimierung von Arbeitsprozessen bis hin zur 
Strategieentwicklung und Verhandlungsführung. 

VORTRAG
Wir vermitteln Ihnen Referenten mit exzellentem  
Fachwissen. Sie beleuchten spezifische Themen- 
komplexe, zu denen Sie praxisnahe Informationen  
und Anregungen wünschen. In der anschließenden  
Diskussion können Sie Fragen mit dem Referenten  
vertiefen. Übrigens eignen sich Vorträge auch für  
spannende Betriebsversammlungen!
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INHOUSE-SERVICE
0251 1350-6666
inhouse@poko.de



4 SCHRITTE ZU IHRER  
FIRMENINTERNEN VERANSTALTUNG

455

WIR BERATEN SIE UND  
KONZIPIEREN FÜR SIE DIE  
RICHTIGE VERANSTALTUNG! 

	 PLANUNG IM GREMIUM

Wir erstellen mit Ihnen ein individuelles 
Seminar- oder Workshopkonzept. Zeit, Semi-
narort, Referent und Dauer können bereits 
unverbindlich geplant werden. 

Im ersten Schritt sollten Sie sich Zeit nehmen, 
Informationen zu sammeln: Vorkenntnisse  
im Team, Vorschläge für Zeit, Ort und  
Teilnehmer Ihrer Veranstaltung.  
Gern beraten wir Sie, welche  
Inhalte und welche Ver- 
anstaltungsform für  
Ihr Betriebsratsteam  
passend sind. 

	 DURCHFÜHRUNG IHRES  
			  SEMINARS ODER WORKSHOPS

Damit Ihre Fragen optimal bearbeitet werden, 
setzen wir auf individuelle Beratung zu den 
Seminarinhalten. Unsere Referenten nehmen 
bereits vor der Veranstaltung Kontakt mit 
Ihnen auf.  

	 BESCHLUSS IM GREMIUM

Die Durchführung von Inhouse-Seminaren/
Workshops und die Teilnehmer muss der  
Betriebsrat für das konkrete Vorhaben  
beschließen. Die Erforderlichkeit richtet  
sich nach § 37 Abs. 6 BetrVG. Weitere  
Informationen zum Schulungsanspruch  
finden Sie auf Seite 22/23.

	 INFORMATION AN DEN  
			  ARBEITGEBER

Wenn Sie den Beschluss gefasst haben, ist 
es wichtig, den Arbeitgeber zu informieren. 
Denn er muss sich auf die Abwesenheit vom 
Arbeitsplatz, die Kosten und die Seminaror-
ganisation möglichst frühzeitig einstellen 
können.

1
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INHALTE NACH BEDARF –  
NICHT MEHR UND NICHT WENIGER

Ganz gleich, ob Sie ein Seminar dieses Jahresprogramms  
firmenintern durchführen, verschiedene Bausteine daraus 
miteinander kombinieren möchten oder ein spezielles,  
betriebsbedingtes Anliegen haben: 

WIR MACHEN ES MÖGLICH!
Ihr (Spezial-)Thema? 

	 Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht – Kompakt 
	 Betriebsvereinbarungen – rechtliche Grundlagen  

	 und Praxisfragen 
	 Arbeitszeit und Pflicht zur Erfassung 
	 Arbeits- und Gesundheitsschutz/Gefährdungs- 

	 beurteilung 
	 KI und Datenschutz 
	 Wirtschaftliche Fragen und Bilanzanalyse 
	 Umstrukturierungen/Sozialplan und Interessen- 

	 ausgleich 
	 Arbeitsorganisation im Betriebsrat 
	 Teambuilding für Ihr Gremium
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PRAXISTIPP:
Bei Bedarf externen Raum organisieren!

Der Arbeitgeber muss die Kosten einer aus-
wärtigen Klausurtagung übernehmen, wenn 
keine geeigneten Räume im Betrieb vorhan-
den sind. 
LAG Hessen, Urteil vom 19.05.2011 – 9 TaBV 196/10

INHOUSE-SERVICE
0251 1350-6666
inhouse@poko.de

Wir nehmen uns  
Zeit für Sie!

Nutzen Sie unsere 
individuelle Beratung  
zu Seminarinhalten,  
Veranstaltungskonzept  
und -dauer, Schulungs- 
anspruch, Beschluss- 
fassung und Ihren wei- 
teren Fragen. 

Ihr Poko Inhouse-Team 



BEISPIELE FÜR SPEZIELLE INHOUSE- 
SCHULUNGEN: UNSERE KLASSIKER
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Beachten Sie auch unsere weiteren besonderen  
Konzepte für Inhouse-Seminare:

	� Für Betriebsräte
	� Für den Gesamtbetriebsrat
	� Für den Wirtschaftsausschuss
	� Für die JAV
	� Für die SBV

	WWW.POKO.DE/BETRIEBSRAT/ 
	 INHOUSE-SERVICE	

RECHTLICHE GRUNDLAGENSEMINARE – 
AUCH KOMBINIERT!

	� Wählen Sie das für Sie passende Thema 
oder die ideale Kombination aus unseren 
Grundlagenseminaren – als Einsteiger- 
Seminar oder zur Auffrischung: in kom-
pakter Form und abgestimmt auf Ihre  
individuelle Situation!

	 Zum Beispiel: 
	 •	 Betriebsverfassungsrecht – Teil 1  
		  + Arbeitsrecht – Teil 1 
	 •	 Betriebsverfassungsrecht – Teil 1 + 2 
	 •	 Arbeitsrecht – Teil 1 + 2

KLAUSURTAGUNG DES BETRIEBSRATS
	� Nehmen Sie sich Zeit, um als Gremium 

ungestört aktuelle rechtliche/strategische 
Fragen zu klären oder Arbeitsprozesse zu 
systematisieren. Ihre Themen – seien es 
fachliche oder zwischenmenschliche –  
bestimmen die Inhalte! 

	 Eine Konzeptbeschreibung finden Sie  
	 auf S. 163 in diesem Programm oder auf 	
	 unserer Homepage.

TEAMTRAINING/START MIT DEM 
NEUEN GREMIUM

	� Wir vermitteln Ihnen, wie Sie als Team  
im Betriebsrat erfolgreich zusammen- 
arbeiten und dabei Störungen und  
Konflikte erfolgreich meistern. Der  
Praxistransfer wird direkt während des 
Seminars vorbereitet, die Ergebnisse  
werden dokumentiert und für Ihre  
Weiterarbeit aufbereitet.

	� Auch eine Kombination mit rechtlichen 	
Themen/Grundlagenseminaren ist  
möglich.

Wir nehmen uns  
Zeit für Sie!

Nutzen Sie unsere 
individuelle Beratung  
zu Seminarinhalten,  
Veranstaltungskonzept  
und -dauer, Schulungs- 
anspruch, Beschluss- 
fassung und Ihren wei- 
teren Fragen. 

Ihr Poko Inhouse-Team 



MASSGESCHNEIDERT UND EXKLUSIV – 
DAS SPRICHT FÜR POKO

»Es wurde speziell auf unsere Probleme  
eingegangen Ich habe selten so eine  
vertraute professionelle Veranstaltung  
erlebt. Vielen Dank!«
Teilnehmer »Arbeits- und Gesundheitsschutz – Teil 1«,  
Januar 2026 in Coppenbrügge

»Sehr praxisnah (…) mit direktem  
Bezug auf unsere aktuellen BR- und  
Unternehmensthemen.«
Teilnehmer »Klausurtagung des BR«, Dezember 2024  
in Schwalbach

 

Inhouse-Veranstaltungen, die fachlich überzeugen  
und methodisch begeistern:
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»Auf individuelle Fragen wurde gut eingegangen. 
Besonders gefallen haben uns die praktischen  
Beispiele sowie die tolle Moderation.«
Teilnehmer »Verhandlungen vorbereiten und erfolgreich 
durchführen«, Dezember 2025 in Berlin

»Herzlichen Dank für die super hilfreiche Inhouse-
Fortbildung und die schnelle und professionelle 
Organisation des Seminars!«
Teilnehmer »Umstrukturierungen«, Dezember 2025 (online)

»Sehr spannende Tage liegen hinter uns.  
Die Referentin ging auf Sonderkonstellationen  
und spontane Fragestellungen mit großer  
Fachkompetenz ein.«
Teilnehmer »Wirtschaftsausschuss I«, Dezember 2025  
in Stuttgart

»Tolle interaktive Gestaltung. Einfach spitze!  
Das hätte nicht besser sein können.«
Teilnehmer »Betriebsverfassungsrecht I«, März 2025  
in Walldorf

»Besonders gefallen hat uns der Praxisbezug:  
Viele Beispiele aus der Wirklichkeit wurden  
besprochen.«
Teilnehmer »Betriebsverfassungsrecht I + II«,  
November 2024 in Heidelberg
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BERATUNG – UNSER GANZHEITLICHES  
ANGEBOT: FÜR BETRIEBSRÄTE UND  
BETRIEBSPARTNER

WIR UNTERSTÜTZEN SIE DABEI,
	��die Zusammenarbeit zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber  
verlässlicher, konstruktiver und effektiver zu gestalten,

	��einen gleichen Wissensstand zu erlangen, damit das Ver-
ständnis für die andere Seite wächst und gewinnbringende 
Lösungen greifbarer werden,

	��sich einen gemeinsamen Zielrahmen und dazu geeignete  
Regeln für die Kooperation zu erarbeiten,

	����neue Beteiligungsverfahren im Unternehmen zu  
entwickeln. 
 

UNSER ANGEBOT:
	��Erste telefonische Analyse des Beratungsbedarfs und  
Auftragsklärung

	��Beratung durch praxiserfahrene Experten aus unterschied- 
lichen infrage kommenden Bereichen

	��Begleitung und Unterstützung sowohl bei Einzelfragen  
als auch bei komplexen Prozessen

	��Ausarbeitung innovativer und gewinnbringender  
Konzepte für beide Seiten

Wann immer Sie komplexe Problemstellungen und Heraus- 
forderungen in Ihrem Betrieb bearbeiten müssen, stehen  
wir Ihnen mit einem kompetenten Team aus Beratern, Media- 
toren und Referenten zur Seite.  

DAS ZEICHNET UNSERE BERATUNG AUS
Seit über 60 Jahren orientiert das Poko-Institut seine Beratung 
am Auftrag des Betriebsverfassungsgesetzes zur vertrauens-
vollen Zusammenarbeit zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber 
– zum Wohl der Arbeitnehmer und des Unternehmens! Um 
eine solche gute Kooperation zu erreichen, beraten wir beide 
Betriebspartnerseiten und setzen uns für interessenorientierte 
und faire Verhandlungen ein. 

Wir stehen Ihnen mit einem kompetenten Team aus  
Beratern, Mediatoren und Referenten zur Seite.  

BERATUNG UND  
BEGLEITUNG 
0251 1350-6610
beratung@poko.de

Beispiele für Beratungsanlässe 
 
•	 Konflikte zwischen Betriebspartnern

•	 Einführung von Konfliktmanagementsystemen

•	 Verhandlungen zu Arbeitszeitfragen

•	 Umstrukturierung (z. B. Fusionen, Spaltungen,  
	 Outsourcing etc.) und Veränderungsprozesse

•	 Interessenausgleichs- und Sozialplanverhandlungen

•	 Wirtschaftliche Fragestellungen

•	 Analyse von Unternehmenspotenzialen

•	 Gesundheitsmanagement im Betrieb

•	 Betriebsklimaanalysen

•	 Umgang mit Mobbing

•	 Fragen der Personalgewinnung und -qualifizierung

 

Hinzuziehung eines Sachverständigen –  
wie müssen Sie vorgehen?

Ähnlich wie bei Schulungsveranstaltungen müssen  
Sie folgende Schritte einhalten:

•	 Beschlussfassung nach § 80 Abs. 3 BetrVG oder  
	 § 111 BetrVG durch den zuständigen  
	 Betriebsrat

•	 Kostenvoranschlag mit Thema und Beratungs- 
	 umfang einholen

•	 Beantragung beim Arbeitgeber  
	 (»im Einvernehmen«) 
	 -	 im Fall der Beschlussfassung nach § 80 Abs. 3  
		  BetrVG immer, 
	 -	 im Fall der Beschlussfassung nach § 111  
		  BetrVG in Unternehmen mit nicht mehr als 300  
		  Beschäftigten. Ansonsten genügt die einfache  
		  Mitteilung an den Arbeitgeber.

•	 Im Streitfall (Ablehnung durch Arbeitgeber)  
	 entscheidet das Arbeitsgericht. 
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STICHWORTVERZEICHNIS
Seitenzahlen im Fettdruck weisen auf Seminare hin, in denen das Thema ausführlicher besprochen wird. 
Nutzen Sie auch unsere Suchfunktion auf www.poko.de/betriebsrat

A
Abfindung	 321
Abhängigkeit	 416
Ablagesysteme	 175
Abmahnung	 82, 86, 318, 321
Abwicklungsvertrag	 312
AGB (Allgemeine Geschäftsbedingungen) Poko 	 470
Agentur für Arbeit	 236
AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz)	 80, 85, 290, 340
- und Altersdiskriminierung	 290
- und Formen der Diskriminierung	 290
- und Haftung/Schadensersatz	 290
- und Schwerbehinderung	 110, 229, 290
Agiles Arbeiten	 298, 356
- und Projektmanagement	 182
Aktuelle Rechtsprechung	 100 ff.
- und Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht	 105
- und Bundesarbeitsgericht	 108
- und Europarecht	 109, 190
- und Landesarbeitsgerichte	 107
- und SBV	 110, 229
- und Schulungsanspruch	 102
- und Sozialrecht	 57
- und Symposium	 104
Alkohol	 416
Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz	 s. AGG
Allgemeine personelle Angelegenheiten	 279, 280
Ältere Arbeitnehmer	 306 ff.
- und arbeitsrechtliche Probleme	 309 f.
- und Altersteilzeit	 309
- und Beschäftigungssicherung	 291, 313
- und besondere Belastungen	 314, 397
- und Rente 	 238, 311 f., 315
- und Renteneintritt	 310
- und Rentenreform	 310
- und Schwerbehinderung	 238, 315
- und sozialrechtliche Probleme	 309 f.
- und Steuervorteile	 310
- und Symposium	 308
- und Teilrente	 312
- und vorzeitiger Ruhestand	 312
Änderungskündigung	 137, 278, 280, 299
- und Direktionsrecht	 280
- und Versetzung	 137, 278
Altersbeschäftigung	 306 ff., 312
Altersdiskriminierung	 290, 309, 340
Altersgrenze	 310, 312
Altersrente wegen Schwerbehinderung	 238, 315
Altersstruktur 	 291, 313
Altersteilzeit	 309
Angststörung	 242
Anhörungsrecht des Betriebsrats bei 
Kündigungen	 56, 60, 63, 65, 70, 76, 279 f.
Anhörung des Personalrats	 120
Anwaltliche Erstberatung, kostenlos	 42 f., 46, 73, 79
Arbeiten im Alter	 306 ff.
-  und Ruhestand	 308, 312
-  und Symposium	 308 f.
Arbeitnehmerbeschwerden	 56, 134
Arbeitnehmerdatenschutz	 s. Datenschutz
Arbeitnehmerüberlassung	 s. Leiharbeit
Arbeitnehmerüberwachung	 97, 346, 349, 355
Arbeitnehmervertreter	 212 ff.
- und Aufsichtsrat	 212
- und Wahl	 212
Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht aktuell	 104 ff.
Arbeits- und Gesundheitsschutz	 366 ff.
- und Arbeitsschutzausschuss	 369
- und Arbeitsunfall	 111, 374
- und Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung	 111, 374
- und Auszubildende	 258, 272
- und Fresh up	 111, 374
- und Gefährdungsbeurteilung	 372, 407

- und mobile Arbeit	 98, 240, 369, 370
- und Schulungsanspruch	 368
Arbeitsbewertung	 343
Arbeitsformen, neue	 54, 62, 64, 70, 98, 240, 370
Arbeitsgericht (Besuch)	 82, 84, 103, 265, 318
Arbeitsgerichtliches Beschlussverfahren	 s. Beschlussverfahren
Arbeitslosengeld	 309
Arbeitsplatz	 234, 322
- und Änderung und Versetzung	 237
- und Aufgabe 	 309
- und behindertengerecht	 224
- und Gestaltung 	 224, 227, 322
- und Mitbestimmung bei Neu- und Umbauten	 322
Arbeits- und Persönlichkeitspsychologie	 433
Arbeitsrecht	 80 ff.
- und BAG	 108
- und Betriebsverfassungsrecht	 74 ff., 105
- und Betriebsverfassungs- und Sozialrecht  	 57
- und Fresh up	 90
- und öffentlicher Dienst	 119 f.
Arbeitsschutz	 366 ff.
- und Arbeitsschutzausschuss	 369
- und Arbeitsschutzgesetz	 370
- und Arbeitsstättenverordnung	 370, 372, 375
- und Digitalisierung	 370, 373
- und Fresh up	 111, 374
- und Gefährdungsbeurteilung	 111, 372, 374
- und Gesundheitsschutz	 366
- und KI	 370
- und neue Arbeitsformen	 370
- und neue Techniken	 370
- und Schulungsanspruch	 368
- und Strategien	 373
- und Überlastungsanzeige	 409
Arbeitsschutzausschuss	 369
Arbeitssicherheit	 375
- und Arbeitsschutzausschuss	 369
Arbeitsstättenverordnung	 375
- und Gefährdungsbeurteilung	 375
- und mobile Arbeit/Homeoffice	 375
Arbeitsunfähigkeit	 242, 385 f.
- und AU-Bescheinigung	 65, 74, 109, 110, 190, 229
- und BEM	 242, 386 ff.
- und Beweiswert AU-Bescheinigung	 105
- und Krankheit 	 384
- und Symposium	 384
Arbeitsunfall	 377
- und Berufskrankheiten	 377
- und Digitalisierung und neue Techniken	 377
- und Homeoffice/Mobile Arbeit	 373, 377
- und Wegeunfall	 373, 377
Arbeitsvergütung	 s. Vergütung
Arbeitsvertrag	 80 ff.
- und Gestaltung und Inhalt 	 80 ff.
- und öffentlicher Dienst	 119
Arbeitszeit	 54, 62, 64, 68, 70, 76, 328 ff.
- und Arbeit auf Abruf	 332
- und Außendienst	 303
- und Arbeitszeiterfassung	 54, 64, 68, 76, 303, 331 f.
- und Arbeitszeitgestaltung	 331 ff.
- und Arbeitszeit- und Dienstplangestaltung für Pflegedienste	 333
- und Betriebsvereinbarung	 332
- und Dienstplanausschuss	 334
- und Dienst- und Schichtplangestaltung	 335 f.
- und Flexibilisierung	 332, 338
- und öffentlicher Dienst	 119
- und Regel- und Höchstarbeitszeiten	 332
- und Reisezeit	 331 f.
- und Überstunden	 337
- und Vergütung	 341 ff.
- und Symposium	 330
Arbeitszeitgesetz (ArbZG)	 331 f., 337
Arbeitszeitmodelle	 331
- und familienfreundlich	 339
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- und Flexibilisierung	 332, 338
- und Zeit- und Wertguthaben	 309
Arbeitszeitsysteme	 338
Arbeitszeitverringerung	 s. Teilzeit
Argumentation	 427
- und Überzeugungskraft	 427
Argumentationstraining	 427
Assistenz des Betriebsrats	 175
- und Sekretariat	 175
- und Rechtswissen	 176
AT-Angestellte	 302, 345
Aufhebungsvertrag	 80, 82, 85 f., 88, 90, 318, 321, 327
- und Abwicklungsvertrag	 80. 82, 85 f., 88, 90, 318, 321, 327
- und Fallstricke	 82, 86, 318
- und Gebot fairen Verhandelns	 321, 327
- und öffentlicher Dienst	 120
- und Sperrzeit und Ruhen des ALG	 312
Aufsichtsrat	 212 ff.
- und Arbeitnehmervertreter	 212, 214
- und Aufgaben, Rechte und Pflichten	 213
- und Grundlagen	 213 f.
- und Haftung	 213 f.
- und Kompetenz	 215
- und Wahl	 212
Ausbilder	 264, 268
Ausbildung	 s. Berufsausbildung
Ausbildungsvergütung	 s. Berufsausbildung
Ausbildungsverhältnis             	 s. Berufsausbildung
Ausgliederung	 324
Auskunftsansprüche	 133, 137, 249, 278, 391
- und rechtzeitig	 133
Ausnahmesituation	 293, 430
Außendienst	 303 ff.
- und Arbeitszeit	 304 f.
- und Fehlverhalten	 304
- und mobile Arbeit	 305
- und Symposium	 305
- und Umsatz- bzw. Zielvorgaben	 304
- und Vergütung	 303
Auswahlrichtlinien	 280
Auszubildende	 256 ff.
- und schwierige Situationen in der Ausbildung	 275
- und Stress, Burn-out und Mobbing	 273
- und Suchterkrankungen	 274, 419
 
 B
BDSG (Bundesdatenschutzgesetz)	 346 ff.
- und Betriebsrat	 348
- und JAV	 270
Beendigung des Arbeitsverhältnisses	 80, 82, 85 f., 88, 90, 318 
- und öffentlicher Dienst	 120
Befristung des Arbeitsverhältnisses	 80, 82, 85 f., 88, 90, 318 
- und Entfristungsklage	 82, 318
- und Sachgrund	 82, 86, 90, 318
- und öffentlicher Dienst	 120
- und ohne Sachgrund	 82, 86, 90, 318
- und Renteneintrittsalter	 82, 86, 308, 312, 318
Begünstigungsverbot	 48
Behinderung	 216 ff.
- und behindertengerechter Arbeitsplatz	 224, 227, 234
- und SBV	 222 ff.
Behinderung und Beruf	 221
- und Symposium	 221
Behinderung der Betriebsratsarbeit	 135 ff.
- und Ablehnung von Schulungsansprüchen	 135
- und Schikane	 135
- und Sanktionen	 135
Benachteiligungsverbot und Betriebsräte	 48
Benachteiligungsverbot und Schwerbehinderung	 224, 227
Berater, extern	 48, 60, 63
Beratung	 56
- und SBV	 233
Beratungsservice (Inhouse)	 459
Bereitschaftsdienst	 336
Berichtspflicht Wirtschaftsausschuss	 196, 198
Berufsausbildung	 256 ff.
- und Berufsausbildungsvergütung	 264, 267

- und Berufsausbildungsverhältnis	 264, 267
- und Berufsausbildungsvertrag	 264, 267
Berufsbildung	 58, 65
Beschäftigungspflicht	 80, 85
Beschäftigungssicherung	 280
- und Personalplanung	 56, 65, 280, 284 f.
- und Kleinbetrieb	 67
Beschlüsse des BR	 48, 60, 65
- und digitale Form	 48, 60, 65, 132, 153
- und Betriebsratsvorsitzender	 153
Beschlüsse des PR	 115 ff., 121
Beschlussverfahren	 56. 62, 64, 70, 77
Beschwerden von Arbeitnehmern	 134
- und Arbeitgeber	 134
- und Betriebsrat	 56, 134
- und Verfahrensabläufe	 134
Bestandsschutzvereinbarung	 120
Beteiligungsrechte	 48, 54, 56, 60, 62 ff.
- und SBV	 224, 226
- und Durchsetzung	 48, 54, 56, 60, 62 ff.
- und internationaler Konzern	 191
- und Personalrat	 115 ff.
- und personelle Angelegenheiten	 48, 56, 60, 63, 67, 280
- und soziale Angelegenheiten	 48, 54, 62, 64, 67
- und wirtschaftliche Angelegenheiten	 56, 62, 65
Betrieb	 181 ff.
- und Abgrenzung zu Unternehmen/Konzern	 181
- und fehlende Tarifbindung	 138
Betriebliche Inklusion	 222, 225, 227, 234
Betriebliche Lohngestaltung	 54, 62, 64
Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)	 246 ff., 387 ff.
- und BEM-Gespräch	 248, 390
- und BEM-Betriebsvereinbarung	 394
- und Kündigung	 320, 385
- und leitende Angestellte	 249, 391
- und medizinische Aspekte	 253, 395
- und psychische Erkrankungen	 252, 396
- und SBV	 227
- und Suchterkrankungen	 418
- und Symposium	 251, 387
BEM-Koordinator	 250, 392 f.
Betriebliches Rechnungswesen	 96
Betriebsänderung	 56, 62, 64, 68 
- und Betriebsübergang	 325
- und Interessenausgleich und Sozialplan	 56, 62, 64, 325
- und Umstrukturierung	 324
Betriebsarzt	 98, 240, 370
Betriebsausschuss	 128, 183
- und Bruttolohn- und Gehaltslisten	 128, 183
- und Geschäftsführung	 128, 183
- und neue Technologien	 128, 183
- und selbstständige Erledigung	 128, 183
- und Zuständigkeit	 128, 183
Betriebsklima	 381
Betriebsrätekongress	 36
Betriebsräteversammlung	 187
Betriebsratsarbeit
- und digital	 181 f., 179, 357
- und typische Fehler	 132
Betriebsratsbüro	 168 ff.
- und Beschäftigtendaten	 177, 352
- und ChatGPT	 180, 364, 449
- und Datenschutz	 177, 352
- und Digitalisierung	 179, 181, 357
- und Organisation	 175, 181
- und modern	 178
- und Symposium	 178
Betriebsratssitzung	 48 ff.
- und Betriebsratsvorsitz	 140 ff.
- und Geschäftsordnung	 58, 65, 170
- und korrekte Einladung	 170, 172
- und präsente/digitale Form	 170, 172, 175, 176
- und Protokoll- und Schriftführung	 170 ff.
Betriebsratsvorsitz	 140 ff.
- und aktuelles Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht	 142, 146
- und Betriebsversammlungen	 144, 148, 150 f.
- und BRV-Kompass	 150 f.
- und Coaching	 160, 162
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- und Digitalisierung	 142
- und Einsatz von Ersatzmitgliedern	 167
- und Führungskompetenz	 146, 150 f., 161 
- und Führungsstil	 150 f., 161
- und Geschäftsleitung	 159, 439
- und Kernfunktionen	 144
- und Kompaktausbildung	 150 f.
- und künstliche Intelligenz	 148 f.
- und neue Technologien	 144 f.
- und Organisation	 142
- und Stellvertreter	 142, 152, 156 f.
- und Symposium	 142
- und Teamwork	 164
- und tiergestütztes Coaching	 160
- und Verhandlungsführung	 147
Betriebs- und Betriebsteilübergang	 77, 84, 87, 89, 324, 326
- und Arbeitsverhältnis	 77, 84, 87, 89, 326
- und Betriebsänderung          	 324 f.
- und Betriebsvereinbarung/Tarifvertrag	 324, 326
- und Umstrukturierung	 324
Betriebsvereinbarung	 48, 54, 60, 64, 129 f.
- und Arbeitszeit	 130
- und BEM	 246, 388
- und Datenschutz	 351
- und Dienst- und Schichtplanung	 335
- und Einigungsstelle	 129
- und elektronische Form	 129
- und mobiles Arbeiten/Homeoffice	 130
- und Muster	 130
- und Protokollführung	 172
- und Regelungsabrede	 54, 129, 172
- und typische Fehler	 132
Betriebsverfassungsrecht	 40 ff.
- und Einführung	 38 ff.
- und Ersatzmitglieder	 94 f.
- und Fresh up	 70 f.
Betriebsversammlung	 144, 451
- und Abteilungsversammlung	 60
- und BR-Vorsitz	 144
- und digital	 142, 144, 451
Betriebswirtschaft	 96
- und Aufsichtsrat	 215
- und betriebswirtschaftliche Daten	 196
- und Geschäftsbericht	 96
- und Grundlagen 	 96
- und Wirtschaftsausschuss	 195 ff.
Bilanz	 96, 196, 200 f., 203 f.
Billiges Ermessen	 299
Boni	 77, 84, 87, 89
BRbase	 142, 178, 359
BR-Navis	 6 f.
Bürokratieentlastungsgesetz	 153
Bundesarbeitsgericht (BAG)	 108
- und aktuelle Rechtsprechung	 108
Bundesdatenschutzgesetz	 s. BDSG
Burn-out	 410
- und Auszubildende	 273
- und SBV	 243
- und Schulungsanspruch	 368

C
Change Management	 323
Charta EU	 109, 190
Coaching für BR-Vorsitzende und Vertreter	 160, 162
- und tiergestützt	 160
Controlling	 196, 199, 201, 203
Crashkurs	 74 ff.

D
Datenschutz	 346 ff.
- und Arbeitnehmerüberwachung	 97 f., 349
- und Betriebsratsbüro	 177, 352
- und Betriebsvereinbarung	 97, 349, 351
- und Beweisverwertungsverbot	 97, 349
- und Datenmissbrauch	 97, 349
- und Datenschutzkonzept	 97, 349

- und Datensicherheit	 95, 130
- und Digitalisierung des Betriebsrats	 179, 357
- und Fachkraft Datenschutz	 97, 349
- und Fresh up	 350
- und JAV	 270
- und Key-Logger	 350
- und KI-Verordnung	 122, 350
- und personenbezogene Daten	 350
- und rechtliche Grundlagen	 97, 349
- und SBV	 222, 226
- und Verantwortlichkeit	 97, 177, 349, 352
Datenschutzbeauftragter	 351
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)	 97, 346 ff.
- und JAV	 270
- und SBV	 222, 226
Datenverarbeitung	 346 ff.
- und Datentransfer	 350
- und Auftragsdatenverarbeitung	 350
Dauererkrankung	 242, 320, 386
Dauerüberwachung	 97, 346 ff.
Deeskalation	 58, 166, 296, 412, 436, 444
Demografie	 291, 298, 313, 356 
Depressionen	 252, 396, 398 ff.
Detektiv	 304
Dienstplanausschuss	 334
- und arbeitnehmerfreundliche Gestaltung	 335
- und Gründung	 334
Dienstplangestaltung	 334 f.
- und mobile und hybride Arbeit	 335
- und Schichtarbeit bei Betriebsratsmitgliedern	 335
- und Schichtplangestaltung	 335
Dienstreise	 332
- und Arbeitszeit	 332
- und Außendienst	 303
- und Spesen	 303 f.
- und Vergütung	 303
Diensvereinbarung	 115 ff.
Dienstvertrag	 77, 84, 87, 89, 301
- und Werkvertrag	 77, 84, 87, 89, 301
Dienstwagen im Außendienst	 303
Digitalisierung	 153, 346 ff.
- und Betriebsratsarbeit	 179, 181, 357
- und Betriebsratsbüro	 181
- und ChatGPT, Copilot & Co.	 180, 361, 364, 355, 449
- und digitale Kommunikation	 179, 357
- und KI	 180, 361 ff., 449
- und KI-Verordnung	 153
- und New Work	 298, 356
- und Symposium	 359
Direktionsrecht	 299
- und Änderungskündigung	 299
- und Außendienst	 303
- und billiges Ermessen	 299
- und Personalgespräch	 299
- und Versetzung	 299
Diskriminierung	 57 ff., 290, 432
- und Alter	 106, 309
- und Behinderung	 90, 105 f.
- und Einstellung	 106
- und Europarecht	 109, 190
- und Religion	 105 ff., 108 f., 110, 229
- und SBV	 110, 224, 229 
- und Teilzeit	 108
Diversity Management	 432
Doppelrolle	 434
Drittpersonal	 77, 84, 87, 89, 301
Drogen	 416 ff.
- und Auszubildende	 274, 419
Due Diligence	 198, 201

E  
EBR	 s. Europäischer Betriebsrat
Ehrenamt	 40, 60
Einführungsseminare	 38 ff.
- und Arbeitsrecht	 80 ff.
- und Betriebsverfassungsrecht	 48 f.
- und Crashkurse	 74 ff.
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Eingruppierung	 137, 278, 279 f., 343
- und Umgruppierung	 137, 278, 279 f., 343
Einigungsstelle	 56, 62, 64, 70, 136
- und arbeitsgerichtliches Beschlussverfahren	 136
- und Auswahl- und Beurteilungsrichtlinien	 136
- und Betriebsvereinbarung	 129, 136
- und soziale Angelegenheiten	 56, 62, 64, 70, 136
- und Verfahren	 136
Einstellung	 48, 56, 60, 67, 137, 279 ff.
- und öffentlicher Dienst	 119
- und SBV	 221, 224, 226 f.
Elternzeit	 339
- und familienfreundlicher Betrieb	 339
- und Mutterschutz	 339
- und SBV	 224
- und Teilzeit	 339
- und Textform	 339
Entgelt (Vergütung)	 341 ff.
- und Eingruppierung	 343
- und Entgeltgestaltung	 341, 344
- und Entgeltgestaltung ohne Tarifverträge	 342
- und Flexibilisierung der Arbeitszeit	 338
- und öffentlicher Dienst	 119
- und variable Bestandteile	 341 ff.
Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall	 77, 84, 87, 89
- und öffentlicher Dienst	 119
Entgelttransparenzgesetz	 105, 343
- und Entgeltgleichheit	 105, 343
Equal-Pay	 s. Leiharbeit
Ersatzmitglied des BR	 92 ff.
- und besonderer Kündigungsschutz	 94
- und Grundlagen des Betriebsverfassungsrechts	 94
- und Mitbestimmungs-/Beteiligungsrechte	 95
- und Rechte und Pflichten	 94
- und Schulungsanspruch	 92
Ersatzmitglied des PR	 115 ff.
Erwerbsminderungsrente	 238, 311, 315
- und Alterssicherung	 238, 315
- und Schwerbehinderung	 238, 315
EU-DSGVO	 s. Datenschutzgrundverordnung
Europäischer Betriebsrat (EBR)	 58, 77, 191
Europäische Sozialcharta	 109, 190
Europäischer Gerichtshof (Besuch)	 109, 190
Excel	 139, 173
Expertenstammtisch, digital	 42 f., 48, 74, 80, 144, 196, 200, 202, 
Extremismus	 432

F  
Fachkräftemangel	 286
- und digitale Recruiting-Strategien	 286
- und Integration ausländischer Fachkräfte	 286
Fachkraft Arbeitssicherheit	 369 ff.
Fachkraft Datenschutz	 349
Fachkraft psychosoziale Unterstützung	 398 f.
- und Implementierung von Unterstützungssystemen	 398
- und Fresh up	 400
Familienfreundlichkeit	 339
Familienpflegezeit	 339
Fehler	 40, 135
- und häufig bei der BR-Wahl	 40
- und typisch bei BR-Arbeit	 132
Fehlverhalten	 321
Fehlzeiten, krankheitsbedingt	 242, 320, 385, 386
Feststellungsverfahren Schwerbehinderung	 236
Firmeninterne Seminare	 452 ff.
Fixum	 303
Flexible Arbeitszeit	 330, 338
- und Entlohnung	 338
Folgeerkrankung	 242, 320, 385, 386
Formulierungen für den BR	 174
- und Anhörungsrecht bei Kündigungen	 174
- und digitale Hilfsmittel	 174
- und Korrespondenz	 174
- und Öffentlichkeitsarbeit	 446 ff.
- und rechtssichere Gestaltung	 174
- und Schriftform	 174
- und Textform	 174

Frauen und Betriebsrätinnen im Betrieb	 289
- und Elternzeit	 289
- und Pflege- und Familienpflegezeit	 289
- und Symposium	 289
Freie Rede	 424 ff.
- und JAV	 269
Freistellung	 84
- und Freistellung im Betriebsrat	 155
- und Freistellung im Personalrat	 115 ff., 121
Freizeitausgleich	 337
Fremdpersonal	 77, 84, 87, 89, 301
- und Formen	 77, 84, 87, 89, 301
- und Leiharbeit, Werkvertrag und Co.	 77, 84, 87, 89, 301
Führerscheinentzug, Außendienst	 304
Führung	 294, 437
- und Betriebsklima	 381
- und BR-Vorsitz	 140 ff.
- und Führungskompetenz	 146 f., 160
- und Führungskraft	 434
- und Führungskultur	 294, 347
- und Führungsprobleme	 294, 437
- und Führungsstil	 150 f., 161
- und PR-Vorsitz	 121
- und tiergestütztes Coaching	 160
Fusion	 324 f.

G
Gefährdungsbeurteilung	 111, 243, 369, 372, 374, 407
- und Arbeitsschutzausschuss	 369
- und psychische Belastungen	 407
Gehalt	 341 ff.
- und Eingruppierung	 343
- und Lohn	 341
Geheimhaltung	 48, 60, 74
- und Betriebs-/Geschäftsgeheimnisse	 133
- und Wirtschaftsausschuss	 196
Gelassenheit	 293, 406, 430
Gemeinsamer Betrieb (Gemeinschaftsbetrieb)	 69, 324
- und Führungsvereinbarung	 69
- und Leitungsapparat	 69
- und Spartenbetriebsrat	 69
- und Vermutungswirkung	 69
Generationenvielfalt	 291, 313
Gerichtsbesuch	 82, 84, 105, 318
- und Bundesarbeitsgericht	 108
- und Europäischer Gerichtshof	 109, 190
- und JAV	 265
- und LAG                                                                                             	 107
- und Sozialgericht	 110, 229
German Works Council Law	 66
- und Compact I	 66
- und Participation Rights (Overview)	 66
- und Rights and Duties	 66
- und Toolbox	 66
Gesamtbetriebsrat (GBR)	 58, 77, 186 f., 189
- und Abgrenzung BR/KBR	 58, 77, 186 f., 189
- und Betriebsräteversammlung	 187
- und Errichtung	 187
- und Gesamtbetriebsvereinbarung	 188
- und Geschäftsführung	 187
- und Stimmgewichtung	 186
- und Wirtschaftsausschuss	 188
- und Zuständigkeit	 186 f.
Gesamtbetriebsvereinbarung	 188
Gesamt- und Konzern-Schwerbehindertenvertretung	 254
Geschäftsbericht	 96
- und Wirtschaftsausschuss	 195, 199
Geschäftsführung und Aufsichtsrat	 213
Geschäftsführung des Betriebsrats	 58, 67
Geschäftsführung des Personalrats	 115 ff.
Geschäftsführung der SBV	 222 f.
Geschäftsordnung des BR	 58, 65, 70, 77
Gesprächsführung	 423
- und Gesprächsleitung	 159, 439
- und JAV	 269
- und SBV	 232
Gestaltung des Arbeitsvertrags	 80, 84 f., 87 f., 90
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- und Arbeitgeberpflichten	 80, 84 f., 88, 90
- und Arbeitnehmerpflichten	 80, 84 f., 88, 90
Gesundheitsberater und Ausbildung	 378 f.
Gesundheitsförderung	 291, 378 ff.
Gesundheitsmanagement	 380
Gesundheitsschutz	 240, 366 ff.
- und Dienstplangestaltung	 335
- und Fresh up	 111, 374
- und Gefährdungsbeurteilung	 372, 407
- und Resilienz	 406
- und Schulungsanspruch	 368
- und Überlastungsanzeige	 409
Gesundheitswoche	 382 f.
Gewinn- und Verlustrechnung (GuV)	 96, 196, 198, 200, 202
Gleichbehandlung	 s. Diskriminierung
Gleichstellung	 222 f., 226, 236
- und Gleichstellungsantrag	 236
- und Gleichstellungsverfahren 	 236
Grad der Behinderung (GdB)	 222, 236
Grundbegriffe des Arbeitsrechts 	 80, 85, 88, 90
Grundlagen, rechtliche	 48, 60, 63, 74
Grundlagen-(Einführungs-)Seminare	 38 ff.
Grundrechtscharta	 109, 190
Günstigkeitsprinzip	 48, 60

H
Harvard Konzept	 440
Hinausschieben des Beendigungszeitpunkts	 308, 310, 312
Hinzuverdienst	 308 ff.
Hitze	 376
- und Raumtemperatur	 376
- und technische Regeln	 376
Homeoffice	 54, 62, 70, 76, 300
- und Arbeitsunfall	 300
- und Arbeits- und Gesundheitsschutz	 300
- und hybrides Arbeiten	 300
- und mobiles Arbeiten	 90
HR-Spezialist und Ausbildung	 282 f.
Hybrides Arbeiten	 300

I
Image des Betriebsrats	 446 ff.
Informationsanspruch	 133
- und allgemeine/besondere Auskunftsansprüche	 133
- und Durchsetzung	 133
- und Einsatz künstlicher Intelligenz	 133
- und Verwertung	 133, 198, 201
Informationsbeschaffung	 196 f.
Inhouse-Seminare	 452 ff.
Inklusion	 222 ff., 225 f., 226 f., 234, 235, 432
- und Inklusionsamt	 226 f.
- und Inklusionsteam	 235
- und Inklusionsvereinbarung	 222, 234, 235
Integration	 s. Inklusion
Integrationsamt	 s. Inklusionsamt
Integrationsvereinbarung	 s. Inklusionsvereinbarung
Interessenausgleich	 56, 62, 64, 70, 77, 325
- und ältere Arbeitnehmer	 310
- und Betriebsänderung	 325
- und Personalabbau	 325
- und Sozialplan	 325
Intranet	 446 f., 450
Investitionen	 96
IT-Ausschuss	 353
- und KI-Verordnung	 353 f.
- und neue Technologien	 353 f.
IT-Systeme	 354

J
Jahresabschluss	 96, 196, 198, 200, 202 ff.
- und Wirtschaftsausschuss	 196, 198, 200, 202 ff.
Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV)	 256 ff.
- und Arbeits- und Gesundheitsschutz	 272
- und Betriebsrat	 263, 264, 266 f., 271
- und Berufsausbildungsverhältnis	 264 f., 267

- und Datenschutz und Datensicherheit	 263, 266, 270
- und digitale Kommunikation	 270
- und Konfliktbewältigung	 264, 275
- und Künstliche Intelligenz (KI)	 263, 266
- und Kummerkasten Chat	 268
- und Mobbing	 273
- und Öffentlichkeitsarbeit	 270
- und Organisation	 263, 266
- und psychische Belastungen	 273
- und Rechte und Pflichten JAV-Mitglieder	 263
- und Redetraining	 269
- und Schulungsanspruch	 258
- und schwierige Situationen	 275
- und Sitzung	 263, 266, 269
- und Social Media	 270
- und Stress	 273
- und Suchterkrankungen	 274, 419
- und Unfallversicherung	 272
- und Versammlungen	 263, 266
- und Vorsitz	 268
JAV-Wahl 2026	 260 f.
- und Grundlagen	 260 f.
- und normales Verfahren	 260 f.
- und vereinfachtes Verfahren	 260 f.
- und Wahlausschreiben	 260 f.
- und Wahlberechtigung	 260 f.
- und Wählerliste	 260 f.
Jugendliche	 256 ff.

K
Kampagne	 447
Kandidaten	 40, 51, 105
Kennzahlen	 96, 200 f., 202
- und Kennzahlsysteme	 202
- und Wirtschaftsausschuss 	 200 f., 202
Klausurtagung des Betriebsrats (Inhouse)	 163
Kleinbetrieb	 67
- und Einzelbetriebsrat	 67
- und Schulungsanspruch	 38
Kliniken und Krankenhäuser	 408
- und Mitbestimmung	 408
- und Symposium	 408
Körpersprache 	 423 ff.
- und JAV	 269
- und SBV	 232
Kommunikation	 54, 56, 58, 159, 420 ff.
- und Betriebsrat	 423
- und JAV	 264
- und SBV 	 224, 232
- und Schulungsanspruch	 422
Konfliktbewältigung	 434 ff., 441
- und JAV	 263 ff., 269, 270
- und SBV 	 224, 225, 232
Konfliktgespräch	 264, 441
Konfliktmanagement	 435 ff.
- und JAV	 264, 275
- und Konfliktberater	 414, 440, 441, 442
Kongress Betriebsräte	 36 f.
Kontrolleinrichtungen	 54, 62, 64, 76
- und Datenschutz	 351
- und soziale Angelegenheiten	 54, 62, 64, 76
Kontroll- und Überwachungsrechte	 133
Konzern	 189
- und international	 191
- und Matrixstrukturen	 191
- und SBV	 254
Konzernbetriebsrat (KBR)	 184 ff.
- und Errichtung	 189
- und Konzernbetriebsvereinbarung	 189
Kooperation	 156 f., 158, 438
Kosten Betriebsratsarbeit	 48, 60, 63, 70, 74
Krankengeld	 311
Krankenpflege	 311
Krankenversicherung	 311
Krankenrückkehrgespräch	 242, 386 
Krankheit	 242, 320, 385
- und BEM	 320, 387 ff.
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- und Kündigung	 242, 320, 385, 386
- und Symposium	 384
Krisen und Krisenbewältigung	 293, 430
Kündigung	 48, 56, 60, 63, 67, 74, 76, 82, 86, 89, 318 ff.
- und Abfindung	 291, 313, 318
- und Änderungskündigung	 299
- und betriebsbedingt	 82, 86, 327
- und Formen/Fristen	 82, 86, 318
- und krankheitsbedingt	 320, 385
- und krankheitsbedingt und BEM	 320, 385
- und öffentlicher Dienst	 120
- und Personalausschuss	 280 f.
- und personelle Einzelmaßnahmen	 137 f., 278 f.
- und personenbedingt	 242, 320, 385, 386
- und SBV	 110, 221, 224, 227, 229
- und verhaltensbedingt	 82, 86, 318, 321
Kündigungsschutz allgemein	 s. Kündigung
Kündigungsschutz besonderer Personengruppen	 76, 82, 105, 318
- und BR-Organe	 82, 86, 318
- und Mutterschutz, Eltern- und Pflegezeit	 82, 86, 318, 339
- und schwerbehinderte Menschen	 82, 86, 222, 226, 318
Kündigungsschutzprozess	 82, 318
- und öffentlicher Dienst	 120
Künstliche Intelligenz (KI)	 48, 54, 62 f., 65, 70, 360 ff.
- und Betriebsratsarbeit	 180, 364, 449
- und Betriebsvereinbarungen	 129
- und Chatbots	 361
- und ChatGPT, Copilot & Co.	 180, 346, 335, 359, 361, 364, 449, 
- und Cybersecurity	 359
- und Einsatzgebiete	 361 f.
- und KI-Verordnung	 122, 153, 359, 360, 362
- und KI-Werkzeuge für den BR	 180, 364, 449, 
- und Mitbestimmung des Betriebsrats	 351, 361
- und Öffentlichkeitsarbeit	 365, 448
- und Personalratsarbeit	 122
- und Risiken	 355
- und Symposium	 359
- und Transformation	 297, 363
Kulturelle Vielfalt	 432
Kurzarbeit	 54, 62, 64, 76
Kurzerkrankung	 320, 385

L
Lampenfieber	 424 ff.
Landesarbeitsgericht 	 107
- und aktuelle Rechtsprechung	 107
Landespersonalvertretungsgesetz (LPVG)
- und Baden-Württemberg	 115
- und Berlin	 116
- und Niedersachsen	 117
- und NRW	 118
Langzeiterkrankung	 242, 320, 385, 386
Lean Management	 208
Leiharbeit	 84, 87, 89, 301
- und Equal Pay	 301
Leistungsdruck	 401
Leistungsentgelt	 344
- und Leistungsbeurteilung	 344
- und Zielvorgaben	 344
Leistungslohn	 343
Leistungsminderung	 320, 385
Leistungsüberwachung mittels IT	 354
Leistungsvorgabe	 343
Leitungs- und Führungskompetenz	 146, 161
Lohn	 62, 64, 341 ff.
- und Gehalt	 341 f.
- und Vergütungsformen	 341
Lohn- und Gehaltslisten	 133, 341
Lohnausfallprinzip 	 67

M
Management des Betriebsrats	 182
Managementmethoden	 208
- und agil	 208
- und modern	 208
Matrixstrukturen	 57, 91, 105 f.

- und Betriebsbegriff	 91
- und Konzern	 191
- und steuernde Einheit	 91
- Vertragsarbeitgeber	 91
Mediale Präsentation	 446 f.
Mediation	 440
- und Konfliktberater	 414, 442
Medien	 446 ff.
Mehrarbeit	 331 f., 337
- und Dienstreisen	 332
- und Überstunden	 337
- und Vergütung 	 337
Microsoft 365	 355
- und Copilot	 355
- und Datenschutz	 355
- und Leistungs- und Verhaltenskontrolle	 355
- und Rahmenbetriebsvereinbarung	 355
Mindestlohngesetz	 80, 88
Mitarbeiterförderung	 285
Mitarbeiterführung	 294, 437
Mitarbeitergewinnung	 286
Mitarbeiterkontrolle	 349
Mitarbeiterzufriedenheit	 314, 381, 397
Mobbing	 442 ff.
- und Auszubildende	 273
- und Handlungsstrategien	 412 f., 442, 444 f.
- und Mobbing- und Konfliktberater	 414 ff., 442
- und Schulungsanspruch	 422
Mobile Arbeit	 54, 57 f., 62, 64, 76, 98, 240, 370
- und Unfallschutz	 57, 98, 111, 240, 370
- und Homeoffice	 54, 62, 64, 76, 98, 240, 370
- und soziale Angelegenheiten	 54, 62, 64, 65
Moderation 
- und Betriebsratssitzung	 154
- und Betriebsversammlung	 451
- und SBV	 231
Motivation	 433
- und Motivationspsychologie	 433
Musterbetriebsvereinbarungen	 s. Betriebsvereinbarung
Musterschreiben	 174
Muttergesellschaften – ausländisch	 191
Mutterschutz	 82, 86, 318, 339

N
Nachhaltigkeit	 211
Nachrücker	 94 f.
Nachtarbeit	 331 f., 335 f.
Nachwirkung einer Betriebsvereinbarung	 129 f.
Nebengebiete in der Betriebsverfassung	 58
Nebenpflichten	 80, 85
Neu- und Umbauten	 58, 322
Niedersächsisches Personalvertretungsgesetz (NPersVG)	 117
Niederschrift 	 170
Notdienst	 336

O
Öffentlichkeitsarbeit	 446 ff.
- und digital 	 446 ff.
- und KI	 365, 448
- und JAV	 268, 270
- und SBV	 231
Onboarding	 285
Onlineauftritt	 447 f.
Organisation des Betriebsrats	 48, 60, 63, 67, 168 ff.
- und Assistenz	 175 ff.
- und Betriebsratsvorsitz	 142, 144, 148
- und Datenschutz	 177, 352
- und digital	 181
- und Sekretariat	 175 ff.
Organisation des Wirtschaftsausschusses	 195, 196, 200
Organisationspsychologie	 433
Orte	 s. Seminarorte
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P
PC-Kenntnisse	 139, 172 ff.
- und Excel	 139, 173, 355
- und Grundlagen	 139
- und PowerPoint	 139, 173
- und Protokolle	 170 ff.
- und Word	 139, 173
Persönlichkeitsschwächen	 165, 295, 435
Personalabbau  	 316 ff., 325, 327
- und Aufhebungsvertrag	 327
- und betriebsbedingte Kündigung	 327
Personalausschuss	 280 f.
- und allgemeine personelle Angelegenheiten	 280
- und personelle Einzelmaßnahmen	 280 f.
Personalentwicklung	 282, 285
- und neue Wege für Recruiting	 285
- und Mitarbeiterförderung	 285
Personalgespräch	 292, 429
Personalmanagement	 282 f., 285
Personalmangel	 286
Personalplanung	 56, 60, 63, 282 ff.
- und Digitalisierung	 284
- und familienfreundlich	 339
- und KI	 284
- und Strategie	 284
- und zukunftsorientiert	 284 f.
Personalratssitzung	 115 ff.
Personalratswahl Schleswig-Holstein	 124
Personalratswahl Thüringen	 125
Personalversammlung	 115 ff., 121
Personalvertretungsrecht
- Baden-Württemberg	 115
- Berlin	 116
- Niedersachsen	 117
- NRW	 118
Personelle Angelegenheiten	 48, 56, 60, 63, 67, 278 ff.
- und strategische Personalplanung	 279
- und Symposium	 279
Personelle Einzelmaßnahmen	 48, 56, 137, 278
- und Anhörungsrecht des BR bei Kündigungen	 137, 278 f.
- und Arbeitnehmerüberlassung	 137, 278
- und Ein- und Umgruppierung	 280
- und Zustimmungsersetzungsverfahren	 137, 278 ff.
- und Zustimmungsverweigerung	 281
Personenbedingte Kündigung	 s. Kündigung
Pflegedienste	 333
- und Arbeitszeit- und Dienstplangestaltung	 333
- und flexible Arbeitszeitmodelle	 333
Pflegezeit	 339
- und Familienpflegezeit	 339
Pharma-Außendienst	 305
- und Symposium	 305
Poko-Points	 4
Poko-Newsletter	 10
Positive Psychologie	 431
PowerPoint	 139, 173
Prämien	 77, 84, 87, 89
- und Außendienst	 303 f.
Prävention	 402, 417
- und BEM	 387 ff.
- und JAV	 419
- und Präventionsgespräch	 248, 390
- und SBV	 248, 390
Privatleben und Homeoffice	 300
Probezeit	 80, 85, 88
- und öffentlicher Dienst	 119
Projektmanagement für Betriebsräte	 182
- und Agilität	 182
- und gezielte Vorbereitung	 182
- und Projektteam	 182
Protokoll und Schriftführung	 170 ff.
- und Betriebsratssitzung	 170 ff.
- und Dokumentenvorbereitung	 173
- und Einladung	 172
- und Laptop	 172 f.
- und Praxis-Workshop	 173
- und PC	 139, 172 f.

- und Sekretariat	 175
- und Stellungnahmen	 172
- und Videokonferenz	 172
Provision	 303 f.
Psychische Belastungen	 273, 398, 401 ff.
- und Auszubildende	 273
- und Gefährdungsbeurteilung	 401, 407
- und SBV	 243 f.
- und Symposium	 403
- und Überlastungsanzeige	 409
Psychische Erkrankungen	 242, 252, 396
- und BEM	 252, 396
- und SBV	 243 f.

Q
Quartalsbericht	 199

R
Rangfolge	 48, 60, 63, 67
Rechnungswesen	 96
Rechte und Pflichten der BR-Mitglieder	 48, 60, 63, 67
- und der BR-Ersatzmitglieder	 94
- und der PR-Mitglieder	 115 ff.
Rechtsprechung, aktuell	 57 ff.
- und BAG	 108
- und EuGH	 109, 190
- und Landesarbeitsgerichte	 107
- und SBV	 110, 229
- und Symposium	 104
Redetraining	 424 f.
- und eigene Persönlichkeit	 425
- und Praxistraining	 428
- und Redestil/Sprache	 425
- und Rhetorik-Atelier	 269, 425, 451
- und rhetorische Grundlagen	 424
- und Spontanität	 425
- und Video-Feedback	 424
Regelaltersgrenze	 238, 309 ff.
Regelungsabrede	 54, 129
Rehabilitation	 225, 227
Reisekosten	 303
Reisezeit	 331 f.
Rente	 308 ff.
- und Berechnung	 311
- und Eintritt	 309 ff.
- und Erwerbsminderung	 238, 311, 315
- und Schwerbehinderung	 238, 311, 315
- und Sozialversicherungsrecht	 308 ff., 311
- und vorgezogen	 308 ff.
Resilienz	 58, 406
Rhetorik	 423 f.
- und Atelier	 269, 425, 451
- und JAV	 269
- und SBV	 232
Risikoanalyse	 372
Risikofaktoren	 404 f.
Risikomanagement	 404 f.
Rollenkonflikte	 434
Rufbereitschaft	 336

S
Sabbatical	 339
Sachverständige	 48, 60, 63, 70, 74
- und Wirtschaftsausschuss	 196
SBV	 s. Schwerbehindertenvertretung
Schichtarbeit	 331 ff.
Schichtplangestaltung	 325
Schikane	 135
Schlagfertigkeit	 426
Schriftform	 129, 172, 174
Schriftführung	 170 ff.
Schulungsanspruch	 22 f.
- und aktuelle Rechtsprechung	 102
- und allgemein	 22 f.
- und Arbeits- und Gesundheitsschutz	 368
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- und Ersatzmitglieder	 92
- und Grundlagenseminare	 22 f.
- und JAV	 258
- und Kommunikation	 422
- und Mobbing	 422
- und SBV	 218
- und Spezialseminare	 22 f.
- und Wirtschaftsausschuss	 194
Schwerbehinderte Menschen	 216 ff.
- und Alter	 238, 315, 
- und Anerkennung	 236
- und Erwerbsminderungsrente	 238, 315
- und psychische Belastungen	 243 f.
- und Gleichgestellte	 222, 226, 236
- und Rente	 238, 315
- und Rente vorgezogen	 238, 315
- und Schwerbehindertenausweis	 236
- und Schwerbehindertenschutz	 236
Schwerbehindertenvertretung (SBV)	 216 ff.
- und aktuelle Rechtsprechung	 110, 228, 229
- und Arbeits- und Gesundheitsschutz	 240
- und Behörden/Ämter	 239
- und BEM	 246 ff., 388
- und Beratung	 224, 233
- und BR	 255
- und Beteiligungsrechte	 110, 222 f., 226 f., 222 f., 229 
- und Datenschutz	 222, 226
- und Gesamt- und Konzern-SBV	 254
- und Gesprächs- und Verhandlungstraining	 232
- und Inklusionsprojekte	 224
- und Inklusionsvereinbarung	 225, 226 f., 234, 235
- und Kündigungsanhörung	 224, 227, 237
- und leitende Angestellte	 222, 255
- und moderne Kommunikationsmittel	 222
- und Öffentlichkeitsarbeit	 231
- und Organisation	 222, 226
- und Personalentscheidungen	 237
- und psychische Belastungen	 243 f., 252, 396
- und psychisch Erkrankte	 243 f.
- und Resilienz	 245
- und SBV-Schreiben	 230
- und Schulungsanspruch	 218
- und Symposium	 221
- und Verhandlungsführung	 232
- und Versammlung schwerbehinderter Menschen	 222, 226, 231
- und Vertrauensperson (Schwerbehindertenvertretung)	 222
- und Wahl 2026	 219 f.
- und Werkstattbeschäftigte	 110, 229
Schwierige Ausbildungssituationen	 275
Schwierige Menschen	 295 f. 435 f.
- und Deeskalation	 296, 436
- und typische Verhaltensmuster	 295, 435
- und Typologie	 295, 435
Scrum	 208
Sekretariat des Betriebsrats	 175, 178
Selbstsicherheit	 423 f.
- und JAV	 263, 269
Selbstständige Erledigung	 128, 183, 280
Seminarhotels	 16 f.
Seminarorte	 18 f.
Sexuelle Belästigung	 411
-  und besonderer Schutz durch AGG	 411
-  und rechtliche und tatsächliche Handlungsmöglichkeiten	 411
Sitzung	 48, 60, 67, 69, 71, 74
- und BR-Vorsitz	 144, 148
- und Dokumentation	 154
- und PR-Vorsitz	 121
- und Sekretariat	 175
- und souveräne Leitung	 154
- und strukturierter Ablauf	 154
- und Wirtschaftsausschuss	 196
Software- und IT-Systeme	 354
Sonderdienste	 336
Sonn- und Feiertagsarbeit	 331, 336
Souveränität	 423 ff.
- und BR-Vorsitz	 146 ff., 150 f.
- und JAV	 269
- und SBV	 232

Sozialauswahl	 82, 86, 318, 327
- und Altersstruktur	 291, 313
Soziale Angelegenheiten	 48, 54, 62, 64, 67 f., 70, 76, 131
- und Arbeitszeitmodelle	 131
- und Initiativrecht	 131
- und KI	 131
- und mobile Arbeit	 131
- und Ordnungsverhalten	 131
- und technische Leistungskontrolle	 131
Sozialgericht (Besuch)	 110, 229
Sozialplan	 56, 62, 64, 70, 77, 325
- und Altersdiskriminierung	 310
- und Betriebsänderung	 325
- und Interessenausgleich	 56, 62, 64, 70, 77, 325
- und Umstrukturierung	 324, 325
Sozialrechtscharta	 109, 190
Sozialversicherungsrecht	 311
Spaltung	 324
Sperrzeit	 82, 86, 88, 318
Spesen	 303
Sprechstunden	 60, 63
- und JAV	 263
- und SBV	 227
Starter-Kits	 11, 46, 59, 73, 79, 88, 93, 143, 153, 197, 223, 262
Start-up Betriebsrat 2026	 40
Stellenausschreibung	 80, 85, 88
- und öffentlicher Dienst	 119
Stellungnahmen	 170, 172
Stellvertreter BR-Vorsitz	 142 ff., 150, 152, 156 f.
Stellvertreter PR-Vorsitz	 121
Strategie	 147, 159, 281, 439
- und BR-Vorsitz	 147
Stress	 404 f.
- und Auszubildende	 273
- und psychische Belastungen	 243, 401
- und Stressmanagement	 405, 434
Suchtprävention	 416 ff.
- und Alkohol	 416
- und in der JAV-Arbeit	 419
- und Prävention	 416 ff.
SWOT-Analyse	 208
Symposien - Überblick	 26

T
Tarifbindung	 343
- und Eingruppierung	 343
Tariftreuegesetz	 153
Tarifvertrag	 48, 60, 63, 67, 74, 80, 85, 88
- und AT-Angestellte	 302, 345
- und fehlende Tarifbindung	 138, 342
- und Tarifbindung	 343
Teamwork	 156 f., 164
- und BEM	 248, 390
- und BR-Vorsitz	 156 f., 146
- und Projektarbeit	 164, 182
- und Teamstrategie	 164
Technische Anlagen	 62
Technische Kontrolleinrichtung	 54, 62, 64, 76
Techniken neue	 77, 80, 98, 240, 370
Technologien neue	 54, 62, 97, 349
Teilrente	 238, 312, 315
Teilzeit	 80, 85, 88, 90
- und Diskriminierung	 290, 340
- und Elternzeit	 339
- und familienfreundlich	 339
Telearbeit	 300
Tendenzbetrieb	 68
- und Wirtschaftsausschuss	 68
Tendenzneutral	 68
Tendenzträger	 68
Textwerkstatt	 450
Transformation und Restrukturierung	 209
- und Change Management	 209, 323
- und Künstliche Intelligenz	 297, 299, 363
- und Veränderungsprozess	 209
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GEZIELTE SUCHE NACH THEMA, ORT UND  
BESONDEREN SERVICES AUF: WWW.POKO.DE

U
Überlastung	 409
- und Überlastungsanzeige	 409
Übernahmeanspruch (JAV)	 263
Überstunden	 54, 62, 64, 76, 330 f., 337
- und Arbeitszeiterfassung	 54, 62, 64, 76, 330 f., 337
- und Vergütung	 337
Umgruppierung	 137, 278, 280
Umsatzvorgaben im Außendienst	 303
Umstrukturierung	 316 ff.
- und Außendienst	 303
- und Betriebsänderung	 325
- und Betriebsübergang	 325 f.
- und Change Management	 323
- und Interessenausgleich und Sozialplan	 325 f.
- und Personalabbau	 327
- und Umwandlung	 324
- und Wirtschaftsausschuss	 198
Unfallversicherung	 111, 311, 374
Unternehmenskultur	 294, 437
Unternehmenszahlen	 199, 201
Urlaub	 54, 62, 64, 76, 84, 87, 89, 107, 109, 190
- und Elternzeit/Pflegezeit	 339
- und öffentlicher Dienst	 119
- und Urlaubsgrundsätze	 54, 62, 64, 76
- und Urlaubsplan	 54, 62, 64, 76
  

V
Veränderungsprozesse	 323, 324
Vereinbarkeit von Familie und Beruf	 339
Vergütung	 80, 84 f., 87 ff.
- und Arbeitsbewertung	 342 f.
- und Bereitschaftsdienst	 336
- und betriebliche Lohngestaltung	 54, 62, 64, 76, 341
- und Betriebsratsmitglieder	 146
- und besondere Vergütungsformen	 84, 87, 89
- und Eingruppierung	 343
- und fehlende Arbeitsleistung	 84, 87, 89
- und fehlende Tarifbindung	 342
- und leistungsorientiert	 343 f.
- und öffentlicher Dienst	 119
- und Überstunden	 337
- und Vergütungsordnung	 54, 62, 64, 76, 341
Vergütung von Betriebsräten	 146
- und Begünstigungs- und Benachteiligungsverbot	 146
- und Ehrenamts- und Lohnausfallprinzip	 67
Verhaltenskontrolle	 54, 62, 64, 76
Verhandlungsführung	 147, 428
Verhandlungstechnik	 147
Vermittler und Mediator	 440
Verschmelzung/Fusion	 324
Verschwiegenheitspflicht	 48, 60
Versetzung	 48, 56, 60, 63, 70, 278 ff.
- und Änderungskündigung	 137 f., 278 ff.
- und Direktionsrecht	 299
- und Homeoffice/mobile Arbeit	 70, 137, 278, 280
- und Personalausschuss	 280 f.
- und personelle Angelegenheiten	 279
- und Versetzungsklausel	 299
- und Versetzungsschutz (SBV)	 222
Versorgungsamt	 239
Vertrauensarbeitszeit	 331 f.
Vertrauensperson (SBV)	 216 ff.
- und Berater	 233
- und stellvertretende Vertrauensperson	 226
Vertrauensvolle Zusammenarbeit	 158, 438
- und Gespräche auf Augenhöhe	 159, 439
- und typische Konflikte	 158, 438
- und Partnerschaft statt Konfrontation	 158, 438
- und souveränes Verhandeln	 159, 439
- und Verhandlungsstrategien	 158, 438
Vertretungsfall	 152
Video (digitale Sitzung)	 48, 58, 60, 63, 67, 70
- und BR-Vorsitz	 144, 148
- und Protokollführung	 170 ff.
- und Sekretariat	 175

Video (digitale Öffentlichkeitsarbeit)	 51, 446 ff.
Vorruhestand	 312
Vorsitzende (und Stellvertreter) Betriebsrat	 140 ff.
- und Coaching	 160, 162
- und Symposium	 142
Vorsitzende (und Stellvertreter) Personarat	 121
Vorstellungsgespräch	 80, 85, 88, 137, 278
- und öffentlicher Dienst	 119
- und SBV	 237
Vorzeitiger Ruhestand	 312

W   
Weisungsrecht (Direktionsrecht)	 299
Weiterbeschäftigung	 310
- und Alter	 310, 312
- und Rente	 309 ff.
- und Schwerbehinderung	 238, 315
Weiterbeschäftigungsanspruch nach Kündigung	 280
Weiterbildung im Alter	 291, 313
Weiterbildung und Qualifizierung im Betrieb	 287
- und Ausschuss	 287
- und Berufsbildungsgesetz	 287
Werkvertrag	 77, 84, 87, 89
Werkzeugkasten	 48, 60, 63
Wettbewerbsverbot	 80, 85
Widerspruch	 137, 172, 278, 280
Wiedereingliederung	 246 ff., 388
- und BEM	 387 ff.
- und krankheitsbedingte Kündigung	 320, 385
- und psychisch Erkrankte	 242, 252, 396
- und SBV	 246 ff., 388
- und Suchterkrankung	 418
Wiedereinstieg	 339
Wirtschaftliche Angelegenheiten	 56, 62, 64, 68, 96
- und wirtschaftliche Grundlagenwissen	 88
- und wirtschaftliche Kennziffern	 196
Wirtschaftsausschuss	 195 ff.
- und Beratungsfunktion	 195, 198, 200
- und betriebswirtschaftliche Daten	 196
- und Bilanz, GuV	 196, 202
- und Controlling	 196, 201, 203
- und erste Schritte	 195
- und Fresh up	 204
- und Geschäftsbericht	 198
- und Grundlagen	 195 f., 200
- und Jahresabschluss	 196, 198 ff., 203 f.
- und Organisation	 195 f., 200, 202
- und Schulungsanspruch	 194
- und Sprecher	 206
- und Symposium	 205
- und Unternehmenszahlen	 199 f., 203
- und Wirtschaftsprüferbericht	 199
Workation	 191
Word-Textverarbeitung	 173, 139
Workshops inhouse	 452 ff.
Wortgefecht	 426
Wortwahl 	 424

Z  
Zeitkonten	 331 f.
Zeitmanagement	 181
Zielvereinbarungen	 303, 344
Zusammenarbeit	 158, 438
- und Betriebsrat und Arbeitgeber (vertrauensvoll)	 158, 438
- und Kooperation	 160
- und SBV	 255
- und WA/BR/GBR 	 192 ff.
Zusatzurlaub	 227
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst	 120
Zuständigkeit BR/GBR/KBR/EBR	 58, 184 ff.
Zustimmungsverweigerung	 167, 137, 278 ff.
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1. Teilnehmer	 Ersatzteilnehmer *

2. Teilnehmer	 Ersatzteilnehmer *

3. Teilnehmer	 Ersatzteilnehmer *

4. Teilnehmer	 Ersatzteilnehmer *

vom	 bis 	 in	 Bestellnr.

Titel der Veranstaltung

gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG zu entsenden. Das Seminar ist für die Arbeit des Betriebsrats erforderlich. Die betrieblichen Belange  
bezüglich der zeitlichen Lage der Schulungsveranstaltung wurden berücksichtigt. Das Programm des Seminars sowie Hinweise auf 
Zeit, Ort und Preis dieser Schulungsveranstaltung sind in der Anlage in Kopie beigefügt.

Hinweis: Dieses Musterformular steht Ihnen auf www.poko.de/betriebsrat 
unter »Service«, Formulare im PDF-Format zur Verfügung. 

Sollten wir innerhalb der nächsten 14 Tage keine gegenteilige Information bekommen, gehen wir davon aus, dass der Seminarteil-
nahme aus Ihrer Sicht nichts im Wege steht.

Die Veranstaltung findet statt

Die Seminargebühr beträgt pro Person Euro zzgl. gesetzl. MwSt. und Hotelkosten

Der Betriebsrat hat beschlossen, Frau/Herrn

An die 
Geschäftsleitung

zu folgendem Seminar des Poko-Instituts:

* im Falle der Verhinderung

Ort/Datum Unterschrift der/des Betriebsratsvorsitzenden

BESCHLUSS DES BETRIEBSRATS

BETRIEBSRATSBESCHLUSS ZUM BESUCH VON SCHULUNGEN
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
Unser gesamtes Veranstaltungsangebot ist bestimmt für Industrie, Handel und sonstige gewerbliche Kunden. Alle Preise verste-
hen sich netto, zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Unser Angebot ist begrenzt auf die Anzahl freier Veranstaltungsplätze. Bitte be-
achten Sie, dass für Inhouse-Veranstaltungen abweichende AGB gelten. Sie erhalten diese mit dem für Sie erstellten Angebot oder 
können sie im Internet auf www.poko.de/betriebsrat/inhouse-agb einsehen.

1. VERANSTALTUNGSBUCHUNG

Verbindliche Anmeldung
Eine Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erfolgt online auf 
www.poko.de oder schriftlich per Post oder Fax (0251 1350-
500). Beachten Sie bitte, dass der Gremium-Rabatt (Preisvorteil 
bei  gemeinsamem Besuch eines Veranstaltungstermins mit 
mehreren Teilnehmenden) nur bei Personen desselben Betriebs-
ratsgremiums eines Standorts gewährt werden kann (nicht 
möglich für den Gesamt- und den Konzernbetriebsrat). Eine 
verbindliche Buchung kommt erst zustande, wenn der Teilneh-
mende bzw. Anmeldende eine schriftliche Anmeldebestätigung 
und Rechnung erhält. 

Etwa 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung erhält der Teilneh-
mende das Einladungsschreiben mit Hinweisen zum Hotel (inkl. 
der jeweiligen Hotelkosten) und allen weiteren Informationen 
zu der Veranstaltung. Vor Erhalt des Einladungsschreibens getä-
tigte Auslagen, z. B. für Fahrkarten, erfolgen auf eigenes Risiko.

Zahlung
Die Veranstaltungsgebühren sind nach Erhalt der Rechnung  
(spätestens jedoch zum Seminarbeginn) ohne Abzug zu 
überweisen. Sie verstehen sich exklusive gesetzlicher MwSt., 
Hotelkosten sowie kommunaler Abgaben und Reisekosten. An-
derweitige Regelungen, insbesondere abweichende Fälligkeits- 
und Zahlungsvereinbarungen werden von uns nicht akzeptiert.

Unverbindliche Reservierung
Wir empfehlen Ihnen, sich bei Interesse bereits vorab einen  
Veranstaltungsplatz zu reservieren. Dieser Service ist für Sie  
unverbindlich und kostenlos und garantiert, dass wir Ihren Teil-
nehmerplatz bis ca. 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn für Sie 
freihalten. Die Reservierung können Sie telefonisch unter 0251 
1350-0, per E-Mail an info@poko.de oder über unsere Online- 
Reservierung im Internet auf www.poko.de vornehmen.
Bitte nehmen Sie bis möglichst 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn die verbindliche Anmeldung vor. Sollte uns bis zu diesem 
Zeitpunkt keine schriftliche Anmeldung vorliegen, setzen wir 
uns mit Ihnen in Verbindung. Bei fehlender verbindlicher Anmel-
dung behalten wir uns ab 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
das Recht vor, den Teilnehmerplatz an andere Interessenten 
weiterzugeben.

Bitte beachten Sie, dass die jeweiligen Module unserer mehrtei- 
ligen Ausbildungen/Qualifizierungen (S. 146, 284, 380, 400 und 
416) nicht einzeln buchbar sind.

Privatbuchung
Sollten Sie ausnahmsweise eine Veranstaltung privat buchen,  
bitten wir Sie um entsprechende Mitteilung vor Buchung. Sie 
erhalten dann von uns alle nach dem Fernabsatzvertragsrecht 
erforderlichen Informationen. Auf Anfrage werden Ihnen die je-
weiligen Endpreise unseres Veranstaltungsangebots mitgeteilt.

2. HOTELBUCHUNG

Unser Service für Sie: Wir nehmen für Sie auf Ihren Wunsch 
auch die Buchung Ihres Hotelzimmers inkl. Vollpensionspau-
schale ab dem Vorabend des ersten Veranstaltungstags vor. In 
der Vollpensionspauschale zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer 
sind folgende Leistungen enthalten: Übernachtung im Einzel-
zimmer, Frühstück, Mittag- und Abendessen. Falls Sie besondere 
Wünsche haben, wie z. B. Halbpension, vegetarische Kost oder 
ein barrierefreies Zimmer, bitten wir Sie um frühzeitige Mittei-
lung. Sollten Sie keine Übernachtung im Hotel benötigen, teilen 
Sie uns dies bitte bereits bei Reservierung/Anmeldung mit.  
Bei Teilnahme ohne Übernachtung wird eine Tagespauschale  
berechnet.

Poko übernimmt die Abrechnung der Hotelkosten (Übernach-
tung und gebuchte Verpflegungspauschale) sowie der kom-
munalen Abgaben mit dem Arbeitgeber. Der Rechnungsbetrag 
ist sofort und ohne Abzüge fällig. Vor Ort eventuell genutzte 
Zusatzleistungen wie z. B. Parkgebühren, Telefon, Minibar etc. 
sind vom Teilnehmenden vor Abreise direkt an das Hotel zu zah-
len. Ein Vertragsverhältnis kommt ausschließlich zwischen dem 
Hotel und dem Teilnehmenden bzw. Anmeldenden zustande, 
Poko tritt lediglich als Vermittler auf.

Bitte beachten Sie, dass wir im Falle der kurzfristigen Stornie-
rung Ihrer Hotelbuchung oder Ihrer Veranstaltungsteilnahme 
auf uns zukommende Stornierungskosten des Hotels an Ihr 
Unternehmen weiterleiten müssen. Für den »Poko-Kongress für 
Betriebsräte 2026« (8000AA26, Seite 54/55) und die »Poko-Ge-
sundheitswoche 2026« (8010AA26, Seite 384/385) gelten ge-
sonderte Hotelstornofristen, Details hierzu entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis auf www.poko.de/8000 bzw. www.poko.de/8010.

3. WEBINARE

Wenn Sie sich zu einem Webinar verbindlich anmelden, müssen 
Sie sicherstellen, dass Sie über einen ausreichend großen Bild-
schirm (über Desktop oder Laptop/Tablet), eine stabile Inter-
netverbindung mit ausreichender Leistung, einen Lautsprecher 
und/oder ein Headset verfügen. Die jeweils verwendete Webi-
nar-Software muss ggf. vor Beginn heruntergeladen werden. Die 
Einzelheiten der Voraussetzungen der Teilnahme werden Ihnen 
so rechtzeitig vor Webinarbeginn mitgeteilt, dass Sie die Funkti-
onen noch testen können.

Während des Webinars werden wir Ihnen, soweit wir es können, 
bei technischen Problemen Hilfestellung leisten. Sollten diese 
aber in Ihrer technischen Umgebung begründet sein, können 
wir sie nicht beheben. Ihre Verpflichtung zur Zahlung entfällt 
dadurch nicht. Gleiches gilt, sofern Sie an dem Webinar teilneh-
men, ohne bei Ihnen auftretende technische Probleme unver-
züglich anzuzeigen. Wir empfehlen dringend, Ihre technischen 
Voraussetzungen vor Webinar-Beginn zu testen.

Ihre verbindliche Anmeldung gilt für das Leistungsangebot 
gemäß der erfolgten Ausschreibung und der Ihnen zugehenden 
Bestätigung durch Poko, durch die der Vertrag zustande kommt.
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AGB

Sofern wir Webinare aufzeichnen, um sie später ggf. Dritten 
zur Verfügung zu stellen, werden wir dies vor Webinarbeginn 
ausdrücklich erklären. Wir versichern, dass wir in diesen Fällen 
sicherstellen, dass die Teilnehmenden an diesen Webinaren 
anonym bleiben, auch wenn sie sich über Wortmeldungen oder 
schriftliche Beiträge beteiligt haben. Sollte dies nicht möglich 
sein, entfällt eine spätere Verwendung der Aufzeichnung.

Sofern Sie nicht selbst an dem Webinar, zu dem Sie sich ange-
meldet haben, teilnehmen wollen bzw. können und dafür einen 
Ersatzteilnehmer benennen wollen, teilen Sie uns dies bitte 
unter Angabe der Daten des Ersatzteilnehmers (Name, Arbeitge-
ber, Betrieb mit Adresse, E-Mail-Adresse und Telefon-Nummer) 
mit.
Ein Wechsel ist aus organisatorischen Gründen grundsätzlich 
möglich bis drei Tage vor dem Veranstaltungstag. Wir senden 
dem Ersatzteilnehmer dann nach Prüfung separate personifi-
zierte Zugangsdaten zu. Eine eigenmächtige Weitergabe der 
Ihnen selbst zugesandten Zugangsdaten ohne Beteiligung von 
Poko ist nicht zulässig.

4. STORNIERUNG EINER ANMELDUNG

Falls wider Erwarten aus dringenden betrieblichen oder per-
sönlichen Gründen ein Teilnehmer an einer Veranstaltung nicht 
teilnehmen kann, ist der Betriebsrat i. d. R. nach § 37 Abs. 6 
BetrVG berechtigt (nach Betriebsratsbeschluss), ein anderes 
Betriebsratsmitglied zu entsenden. Unser Vorschlag: Legen Sie 
in Ihrem Betriebsratsbeschluss zur Entsendung von Teilnehmern 
zur Schulung (Musterformular siehe Seite 469) gleich Ersatzteil-
nehmer fest.

Sollten Sie gezwungen sein, Ihre Teilnahme zu stornieren, bitten 
wir um umgehende Benachrichtigung. Bitte beachten Sie, dass 
eine kostenfreie Stornierung nur bis 30 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn möglich ist. Bei einer Stornierung bis 15 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn fallen 50 % der Veranstaltungsgebühr an. 
Bei einer Stornierung ab dem 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
wird die Veranstaltungsgebühr zu 100 % berechnet. Unabhän-
gig davon  müssen Sie bei einer Stornierung ab 4 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn mit Stornokosten seitens des Hotels 
rechnen. Von diesen Stornobedingungen ausgenommen ist 
der »Poko-Kongress für Betriebsräte 2026« (Seite 54/55, www.
poko.de/8000) und die »Poko-Gesundheitswoche 2026« (Seite 
384/385, www.poko.de/8010). Details hierzu entnehmen Sie 
bitte den Hinweisen auf unserer Webseite.

5. VERANSTALTUNGSABSAGE/ÄNDERUNGSVORBEHALT

Die Poko-Institut GmbH & Co. KG behält sich vor, notwendige 
organisatorische und/oder inhaltliche Änderungen vor und wäh-
rend der Veranstaltung vorzunehmen, soweit das grundsätzliche 
Veranstaltungskonzept dadurch nicht wesentlich geändert wird. 
Die Poko-Institut GmbH & Co. KG behält sich des Weiteren vor, 
vom Vertrag zurückzutreten, falls eine vom Veranstaltungskon-
zept abhängige Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden 
kann oder die Veranstaltung ausfallen muss, z. B. wegen Krank-
heit des Referenten bzw. aus Gründen, die nicht durch die Poko-
Institut GmbH & Co. KG beeinflussbar sind, z. B. wegen höherer 

Gewalt. In einem solchen Fall wird die Poko-Institut GmbH & 
Co. KG versuchen, Ihnen einen Ersatztermin anzubieten, sofern 
dies möglich ist und Sie als Kunde damit einverstanden sind. 
Geringfügige Änderungen sowie die Benennung von Ersatzrefe-
renten und Wechsel des Seminarhotels (im selben Ort) behalten 
wir uns vor. Haftungs- und/oder Schadensersatzansprüche für 
die vorgenannten Fälle sind ausgeschlossen. 

Bereits gezahlte Veranstaltungsgebühren werden bei einem 
Rücktritt seitens der Poko-Institut GmbH & Co. KG gutgeschrie-
ben oder erstattet. Weitergehende Ansprüche gegen die Poko-
Institut GmbH & Co. KG sind dagegen ausgeschlossen.

6. SEMINARUNTERLAGEN

Die Seminarunterlagen werden den Teilnehmenden i. d. R. bei 
Veranstaltungsbeginn zum Download zur Verfügung gestellt. 
Diese sind nach bestem Wissen und Kenntnisstand erstellt. 
Eine Haftung bzw. Gewährleistung für inhaltliche Aktualität, 
Vollständigkeit und Korrektheit der Schulungsunterlagen ist 
jedoch ausgeschlossen. Der Inhalt der zur Verfügung gestellten 
Materialien ist Eigentum der Poko-Institut GmbH & Co. KG und 
urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nur durch den Teilneh-
menden genutzt werden. Verboten sind eine auch auszugsweise 
Veröffentlichung, Vervielfältigung, Weitergabe und Bearbeitung. 
Jeder Missbrauch kann strafrechtlich verfolgt werden. 

7. HAFTUNG

Die Veranstaltungsteilnahme erfolgt grundsätzlich auf eigene  
Gefahr. Die gesetzliche Unfallversicherung über den Arbeitgeber 
besteht auch während der Veranstaltungszeiten. Während der 
veranstaltungsfreien Zeit und der Teilnahme am freiwilligen  
Begleitprogramm greift diese arbeitgeberseitige Versicherung 
nicht. Die Poko-Institut GmbH & Co. KG haftet für sich, seine 
gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen im Falle der Ver-
letzung von Leben, Körper und Gesundheit für vorsätzliche oder 
fahrlässige Pflichtverletzungen, für sonstige Schäden nur für 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Durch die Veranstaltungsteil-
nahme werden keine vertraglichen Aufsichtspflichten gegen-
über minderjährigen Teilnehmenden begründet.

8. DATENSCHUTZ

Die Poko-Institut GmbH & Co. KG verarbeitet personenbezo-
gene Daten im Einklang mit den geltenden datenschutzrechtli-
chen Bestimmungen, insbesondere der DSGVO und dem BDSG.

Einzelheiten zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 
zu den Zwecken, Rechtsgrundlagen, Speicherdauern, Betrof-
fenenrechten sowie zu unseren eingesetzten Dienstleistern 
entnehmen Sie bitte unseren jeweils aktuellen Datenschutzhin-
weisen auf www.poko.de/datenschutz

9. GERICHTSSTAND

Der allgemeine Gerichtsstand bestimmt sich nach dem Sitz der 
Poko-Institut GmbH & Co. KG.
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POKO-BUCHUNG LEICHT GEMACHT

Stellt Ihr Arbeitgeber die Kostenüber-
nahme für Ihren Seminarbesuch infrage? 

Mehr Infos zum Schulungsanspruch finden Sie 
auf Seite 22/23 oder rufen Sie uns an.

BERATUNGSHOTLINE
0251 1350-1350
Rufen Sie uns an –  
wir helfen Ihnen weiter!

	   THEMA AUSWÄHLEN
Suchen Sie sich das Seminar aus, das Sie für die Wahrnehmung Ihrer Aufgaben als  
Betriebsrat benötigen. 

Kompetente Hilfe bei der Auswahl Ihrer Seminare erhalten Sie auch bei unserer  
Beratungs-Hotline: 0251 1350-1350

	   TERMIN UNVERBINDLICH RESERVIEREN
Am besten sichern Sie sich Ihren Seminarplatz nun schon einmal ganz unverbindlich: 

	� �Online mit der auf der jeweiligen Katalogseite genannten Webadresse, z. B.   
www.poko.de/0150

	� Oder per QR-Code der jeweiligen Seminarseite

	 ��Per E-Mail an reservierung@poko.de

	 ���Oder telefonisch: 0251 1350-0

Unser Tipp: Nutzen Sie für Ihre Reservierung am besten unseren geschützten Kundenbereich 
»Mein Poko« (www.poko.de/login). Dort bleiben Ihre Angaben gespeichert und erleichtern 
Ihnen die spätere verbindliche Anmeldung (siehe Punkt 4).

	   BESCHLUSS FASSEN (Betriebsratsbeschluss auf Seite 469)

Für alle Seminarbesuche nach § 37 Abs. 6 BetrVG ist unbedingt die vorherige  
Beschlussfassung des Betriebsratsgremiums erforderlich. 

Informieren Sie Ihren Arbeitgeber spätestens 2 bis 3 Wochen vor Seminarbeginn.

	   VERBINDLICH ANMELDEN (Anmeldeformular auf vorderer Umschlagseite)

In »Mein Poko« (www.poko.de/login) können Sie Ihre Reservierung ganz einfach in eine feste 
Anmeldung umwandeln. Nutzen Sie alternativ eine Kopie unseres »Anmeldeformulars« und 
senden uns diese zu: per Post, per Fax an 0251 1350-500 oder per E-Mail an info@poko.de 

Etwa 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie dann weitere Informationen zu Ihrem 
Seminarbesuch (z. B. Referenten, Hotel).
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